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KENNZAHLEN IM UBERBLICK 2023 2022 Verénderung Verdnderung
Umsatz T€ 260.021 162.203 60,3% 97.818
EBITDA T€ 36.362 31.082° 17,0% 5.280
EBITDA vor Sondereffekten T€ 36.362 18.942 /% 92,0% 17.420
EBITDA-Marge % 14,0 19,2 - -
EBITDA-Marge vor Sondereffekten % 14,0 11,7 - -
EBIT T€ 6.880 7.246° -5,1% -366
EBIT vor Sondereffekten T€ 7.599 ! -2.994 273 -353,8% 10.593
EBIT-Marge % 2,6 4,5 - -
EBIT-Marge vor Sondereffekten % 2,9 -1,8 - -
Konzernjahresiiberschuss T€ 1.792 4.542 %3 -60,6 % -2.751
Ergebnis pro Aktie € 0,23 0,57 -60,6% -0,35
Eigenkapitalquote % 17,8% 16,1% - -
Mitarbeiter im Jahredurchschnitt Anzahl 2.319 ¢ 1.495° 55,1% 824
Mitarbeiter (zum Stichtag 31.12.) Anzahl 2.287 ¢ 1.641° 39,4% 646

'Vor Sondereffekt aus der Wertminderung aus der Kaufpreisallokation 2022

2 Vor Sondereffekt aus der Kaufpreisallokation sowie der Wertminderung auf den Firmenwert der Miiller - Die lila Logistik GmbH & Co. KG

3 Angepasste Vergleichswerte gem. IAS 8

*Inklusive Mitarbeiter der Sigloch-Gruppe

° Ohne Mitarbeiter der Sigloch-Gruppe

STAMMDATEN

WKN 621468
ISIN DE0006214687
Bezeichnung Mdller - Die lila Logistik SE
Kirzel /RIC MLLG.DE
Reuters-Kategorie Aktien

Wertpapiergruppe

Dt. Inhaberaktien (St.)

Wertpapierart

Stammaktien

Sektor Transport + Logistik
Subsektor Logistik
Wahrung Euro
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LILA OPERATING

Der Geschéftsbereich LILA OPERATING steht bei
MULLER | DIE LILA LOGISTIK fiir die Umsetzung der
operativen Logistikprojekte unserer Kunden.

Die Unternehmensgruppe bietet als international
tatiger Logistikdienstleister alle relevanten Funkti-
onen der Kontraktlogistik. Die Felder Beschaffungs-
logistik, Produktionslogistik und Distributionslogi-
stik bilden den Kern der betrieblichen Tatigkeiten
des Konzerns.

Als Antwort auf die wachsenden Anforderungen
an die Logistik gliedert die Lila Logistik Gruppe das
Segment LILA OPERATING in die Services DELIVERY,
WAREHOUSING und ASSEMBLING.

Die konzeptionellen Tétigkeiten im friiheren Ge-
schéftsfeld LILA CONSULT wurden im Jahr 2021
in LILA OPERATING eingegliedert. Somit bieten wir
unseren Kunden vor der Ubernahme ihrer operativer
Abwicklungen auch weiterhin eine individuelle Kon-
zeptentwicklung an.

LILA REAL ESTATE

Die Logistik-Immobilie ist heutzutage der Drehpunkt
der Lieferkette und somit ein entscheidendes Asset.
Das Segment LILA REAL ESTATE, zugleich vierter
Service, umfasst die Nutzung, Entwicklung und Ver-
mietung eigener Logistikimmobilien an bestehenden
Standorten der Lila Logistik Gruppe.

Dabei werden geeignete Immobilien in Produktions-
und Standortnéhe internen und externen Kunden zur
Nutzung ihrer individuellen Produktions- und Dienst-
leistungsprozesse sowie fir differenzierte Lage-
rungs- und Logistikfunktionen angeboten.

Die erfolgreiche Entwicklung der Logistikimmobilien,
von der Planung Uber die Vermarktung bis hin zur
Durchfiihrung einer individuellen Nutzung der Immo-
bilien, steht im Vordergrund.

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschaftsbericht 2023
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GRUSSWORT DES GESCHAFTS-
FUHRENDEN DIREKTORIUMS

Lede %&L\t A’Zkonmmm /1»«/( A’%nw@—&

Im Geschéftsjahr 2023 verbuchte die Unternehmensgruppe den héchsten Umsatz in der Firmengeschichte in
Hdhe von 260 Mio. €, was einer Steigerung von mehr als 60% gegeniiber dem Vorjahr entspricht. Grundlagen fir
den starken Anstieg der Umsatzerlése waren die Konsolidierung der Umsatzerlse der Sigloch-Gruppe und die
Neuauftréage von Bestandskunden.

Mit dem erreichten Betriebsergebnis (EBIT) von 6,9 Mio. € und dem Jahresiiberschuss von 1,8 Mio.€ sind wir
unter Berlicksichtigung der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen im Geschéftsjahr 2023 zufrieden; dies ent-
spricht jedoch nicht unseren langfristig gesteckten Zielen.

Die gesamtwirtschaftliche Entwicklung stellte sich im Zuge der Nachwirkungen der vorangegangenen Krisen
wie der Corona-Epidemie, des Ukraine-Krieges, des Konfliktes im Nahen Osten und der sich weltweit abschwa-
chenden Konjunktur als herausfordernd dar.

Einmalkosten fiir die Integration der ehemaligen Sigloch-Gruppe, unvorhersehbare, kurzfristige Schwankungen
der Produktionsvolumen bei wichtigen Kunden, Abwicklungskosten flir das aktive Beenden von logistischen
Randaktivitaten und Beraterkosten im Zusammenhang mit der internen organisatorischen Neuausrichtung bela-
steten das Ergebnis zusatzlich.

Mit der Fokussierung auf Digitalisierung, Automatisierung, den Ausbau unseres Kontrakt-Logistik-Knowhows, die

erfolgreiche organisatorische Neuausrichtung und die weitere Umsetzung unserer Strategie sind wir der Meinung,
fur die Zukunft und die anstehenden Aufgaben und Herausforderungen gut aufgestellt zu sein.

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschaftsbericht 2023
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Fir das laufende Geschéftsjahr 2024 hoffen wir auf eine Deeskalation des Ukraine-Krieges, eine Lésung im Nah-
ostkonflikt und die Beendigung der Angriffe im Roten Meer, um das damit verbundene menschliche Leid zu been-
den. Auf die wirtschaftlichen Aktivitdten und damit verbundene Lieferketten wiirde dies auch positiv auswirken.

Die deutsche Wirtschaft betreffend, deuten aktuelle Indikatoren noch nicht auf eine spirbare konjunkturelle Be-
lebung hin. Das Jahr 2024 wird deshalb weiterhin von Unsicherheiten und Herausforderungen gepréagt sein inkl.
der ungewissen Auswirkungen vom Ausgang der Wahlen in den USA.

Fir das Engagement im Jahr 2023 mdéchten wir uns beim gesamten LILA Team, fiir das uns entgegengebrachte
Vertrauen bei den Kunden und fiir Ihr Interesse an unserem Unternehmen bei Ihnen bedanken.

Wir wiinschen Ihnen allen viel Freude beim Lesen unseres Geschaftsberichts 2023.

Mit LILA GriiBen - lhr Geschaftsfiihrendes Direktorium,

J—
Ar

Michael Miiller Rupert Friih

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschaftsbericht 2023
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BERICHT DES VERWALTUNGSRATS
Gl gedhde KNVpanwst | s colude Akimaice,

im Mittelpunkt des Geschaftsjahres 2023 stand fiir die Lila Logistik Gruppe insbesondere die Integration der
ehemaligen Sigloch-Gruppe mit rund 700 Mitarbeitern, Kunden mit den Branchenschwerpunkten Books/Media,
E-Commerce und Industrial sowie jeweils einem Standort in Deutschland und Tschechien. Die organisatorische
als auch die prozessuale Integration ist bereits erfolgreich umgesetzt; die systemische Integration wird im Laufe
dieses Geschéftsjahres vollsténdig abgeschlossen. Neben dieser Herausforderung war das Geschéftsjahr durch
die erfolgreiche Umsetzung der Neuorganisation im Rahmen des langfristigen Strategieprozesses und durch
umfangreiche und intensive Preisverhandlungen mit Bestandskunden gepréagt, die zu groBen Teilen erfolgreich
abgeschlossen werden konnten. Wir trennten uns aktiv von Aktivitaten, bei denen Kunden nicht bereit waren, die
Leistungen entsprechend zu vergiiten.

Im Geschéftsjahr 2023 verbuchte die Unternehmensgruppe einen Rekordumsatz in Hohe von 260 Mio. €, was
einer Steigerung von mehr als 60% gegeniiber dem Vorjahr entspricht. Einmalkosten fiir die Integration der
ehemaligen Sigloch-Gruppe, Abwicklungskosten fiir die oben erwdhnten Aktivitaten und Beraterkosten im Zu-
sammenhang mit der internen organisatorischen Neuausrichtung belasteten das Ergebnis. Externe Faktoren wie
beispielsweise hoher Inflationsdruck, eine iber den Erwartungen liegende Krankenquote und unvorhersehbare,
kurzfristige Schwankungen der Produktionsvolumen bei wichtigen Kunden wirkten sich ebenfalls mindernd auf
den wirtschaftlichen Erfolg aus. Dennoch gelang es, das EBIT nach dem operativen Verlust des Vorjahres in
Hdhe von -3,0 Mio. € (bereinigt um die Ergebnisbeitrédge aus der Kaufpreisallokation und der Wertminderung auf
den Firmenwert) aufgrund der Gberwiegend im zweiten Halbjahr deutlich positiv zu Buche schlagenden einge-
leiteten GegenmaBnahmen wieder auf 6,9 Mio. € zu steigern.

ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN VERWALTUNGSRAT UND GESCHAFTSFUHRENDEM
DIREKTORIUM

Der Verwaltungsrat gibt die strategischen Leitlinien vor und hat in Erfiillung seiner Beratungs- und Uberwa-
chungsfunktionen das geschéftsfiihrende Direktorium im Geschaftsjahr 2023 erneut eng begleitet. Er hat seine
obliegenden Aufgaben nach Gesetz, Satzung und Geschéaftsordnung umfassend und sorgfaltig wahrgenommen.
Der Verwaltungsrat hat sich eingehend mit der Lage und der Entwicklung des Unternehmens sowie mit ver-
schiedenen Sonderthemen befasst. Verlauf und Schwerpunkte der Verwaltungsratstéatigkeiten sind nachfolgend
naher erldutert.

Der Verwaltungsrat wurde durch das geschéftsfiihrende Direktorium uber alle relevanten Vorkommnisse sowie
MaBnahmen regelmaBig, detailliert und zeitnah informiert, sowohl in schriftlicher Form mittels Berichten als
auch in mindlicher Form wéhrend der Verwaltungsratssitzungen. Somit wurde das Gremium in alle wesentlichen
Fragen der Unternehmensplanung, des Geschéftsverlaufs sowie in Entscheidungen, welche von grundlegender
Bedeutung fiir das Unternehmen sind, friihzeitig und umfassend eingebunden. Auf dieser Grundlage war der
Verwaltungsrat in der Lage, in seinen Sitzungen alle fiir das Unternehmen bedeutsamen Vorgédnge intensiv zu
erortern und zu tberpriifen.

Uber die aktuelle wirtschaftliche Entwicklung der Lila Logistik Gruppe wurde der Verwaltungsrat stets durch das
monatliche Berichtswesen informiert, welches die wesentlichen Finanzdaten der Miiller - Die lila Logistik SE ein-
schlieBlich der Konzerngesellschaften im Vergleich zu den Budget-, Vorjahres- sowie Forecastzahlen aufzeigt. Der
Verwaltungsrat hat die ihm vorgelegten Berichte und Unterlagen kritisch und in erforderlicher Sorgfalt tiberprift. Zu
den Berichten und Beschlussvorschlagen der geschéftsfiihrenden Direktoren hat der Verwaltungsrat jeweils sein
Votum abgegeben. Es ergaben sich keine Beanstandungen hinsichtlich der Tatigkeiten des geschéftsfiihrenden
Direktoriums.

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschaftsbericht 2023
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Darlber hinaus stand auch zwischen den turnusméBigen Verwaltungsratssitzungen insbesondere der stellvertre-
tende Vorsitzende des Verwaltungsrats in intensivem und regelmaBigem Informations- und Gedankenaustausch
mit dem geschéftsfiihrenden Direktorium. Er hat sich iber Entwicklungen und grundlegende geschéftliche Vorgan-
ge und Vorhaben umfassend informiert, sofern dies als notwendig erachtet wurde. Die wesentlichen Informationen
aus diesen Gesprachen hat der stellvertretende Vorsitzende den Verwaltungsratsmitgliedern weitergegeben, so-
dass diese den gleichen Informationsstand bei allen relevanten Themen hatten und fiir sie die M&glichkeit bestand,
Ihren Rat einzubringen. Im Geschéftsjahr 2023 sind bei keinem Mitglied des Verwaltungsrats Interessenskonflikte
aufgetreten.

Die personelle Besetzung des Verwaltungsrats der Miller - Die lila Logistik SE sowie die Zusammensetzung des
geschaftsfiihrenden Direktoriums blieb im Berichtsjahr 2023 unveréndert.

THEMEN DER VERWALTUNGSRATSSITZUNGEN IM BERICHTSJAHR

Der Verwaltungsrat der Miiller - Die lila Logistik SE tagte im Berichtsjahr in vier ordentlichen sowie zwei
auBerordentlichen Sitzungen. Davon haben zwei Termine als Présenzsitzungen und vier Termine als Hybrid-
sitzungen, d.h. personlich vor Ort mit der Mdoglichkeit der Teilnahme durch gleichzeitige Zuschaltung per
Onlinevideo-/ Audiokonferenz, stattgefunden. Die Beratungs- und Beschlussgegensténde sind ausfihrlich in
Protokollen niedergelegt.

Joachim Limberg Christoph Schubert

Michael Miiller (Stellvertretender (Vorsitzender des

Verwaltungsratssitzungen (Vorsitzender) Vorsitzender) Prifungsausschusses) Per Klemm [%)
17.03.2023 v v v v
31.03.2023 (auBerordentlich) v v v v
13.04.2023 (auBerordentlich) v v v v
17.05.2023 v v v v
27.09.2023 v v v
13.12.2023 v v v v
Teilnahmequote in Prozent 100 83 100 100 96
Priifungsausschusssitzungen

17.03.2023 kein Mitglied v v kein Mitglied
Teilnahmequote in Prozent 100 100 100

Die Teilnahme an einer Sitzung musste von einem Mitglied aus wichtigem Grund abgesagt werden. Die Sitzungen
waren von intensivem und offenem Austausch gepragt. In fiinf Féllen fasste der Verwaltungsrat Beschliisse im
schriftlichen Umlaufverfahren.

In allen Sitzungen des Jahres 2023 informierte sich der Verwaltungsrat tiber die Geschaftsentwicklungen der
Miller - Die lila Logistik SE sowie aller Tochter- und Konzerngesellschaften. Dabei blickte er unter anderem auf
die Auswirkung der konjunkturellen Abkihlung und lieB sich tber den Umgang des Konzerns damit unterrichten.
Ein besonderes Augenmerk galt dabei den Standorten Marbach, Freiberg und Zwenkau. Zudem war der jeweilige
Status der Integration der ehemaligen Sigloch Gruppe ein wichtiges Thema. Auf die wirtschaftlichen Geschéfts-
verlaufe einzelner Gesellschaften, Niederlassungen und GroBkunden wurde im notwendigen Detail eingegangen.
Die in der Satzung und der Geschéaftsordnung verankerten Geschafte und MaBnahmen, die von grundlegender
Bedeutung sind und zu deren Durchfiihrung das geschéftsfiihrende Direktorium deshalb der Zustimmung des
Verwaltungsrats bedarf, wurden mit dem geschaftsfiihrenden Direktorium jeweils eingehend erdrtert. Nach um-
fassender Priifung stimmte der Verwaltungsrat den zur Beschlussfassung vorgelegten Geschéften und MaBnahmen
in allen Fallen zu.

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschaftsbericht 2023
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Aus den Sitzungen des Verwaltungsrats sind folgende einzelne Sachverhalte besonders hervorzuheben.

Zundchst berichtete der Vorsitzende des Prifungsausschusses in der Verwaltungsratssitzung vom Méarz 2023
Uber die Erkenntnisse aus der im Vorfeld stattgefundenen Prifungsausschusssitzung. Hierbei ging er auf die
wirtschaftliche Entwicklung des Geschéftsjahres 2022 und insbesondere auf die Kaufpreisallokation im Zusam-
menhang mit dem Erwerb der ehemaligen Sigloch-Gruppe ein. Im Anschluss wurde der Risikomanagement-Be-
richt und die Liquiditatsplanung betrachtet. Die nichtfinanzielle Erkldrung (CSR-Report) wurde gepriift und der
Beschluss einstimmig gefasst. Das geschéftsfiihrende Direktorium informierte anschlieBend lber aktuelle Ent-
wicklungen, Projekte sowie MaBnahmen in der Lila Logistik Gruppe. Des Weiteren wurde tber die Umsetzung
der organisatorischen Neuausrichtung der Unternehmensgruppe berichtet. Die folgenden Themen wurden er-
ortert und die erforderlichen Beschlisse geféllt: Der jahrliche Beschluss zur Entsprechenserklarung wurde vom
geschaftsfiihrenden Direktorium und dem Verwaltungsrat der Miiller - Die lila Logistik SE zu den Empfehlungen
der ,Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ gemaB § 161 Aktiengesetz (AktG) ge-
fasst. Es wurden neue Geschéftsfiihrer bestellt und verschiedene Prokuren erteilt, zudem die Tagesordnung fiir
die Hauptversammlung verabschiedet. Die Festlegung der Tantieme des geschéftsfiihrenden Direktoriums sowie
der Beschluss Uber die Vergiitung des Verwaltungsrats beziiglich Ausschiissen wurde im Plenum besprochen, die
finale Entscheidung hierzu allerdings vertagt. AbschlieBend berichtete der CFO Uber den Status der Investitionen.

In der auBerordentlichen Verwaltungsratssitzung vom 31. Mérz 2023 wurden die vom geschéftsfiihrenden Di-
rektorium aufgestellten Abschlisse und Lageberichte vom Verwaltungsrat gebilligt sowie sich dem Vorschlag
zur Gewinnverwendung angeschlossen. Der Vergiitungsbericht, der sich an den Empfehlungen des Deutschen
Corporate Governance Kodex orientiert, wurde besprochen und genehmigt. AuBerdem wurde uber die Arbeit
des Prifungsausschusses im Zusammenhang mit dem Ausschreibungsverfahren zur Festlegung der neuen Wirt-
schaftspriifungsgesellschaft informiert.

Eine weitere auBerordentliche Sitzung fand am 13. April statt, in welcher der Prifungsausschuss Rodl & Partner
als neue Wirtschaftspriifergesellschaft vorschlug und die Tagesordnung der Hauptversammlung um den Punkt
»~Auswahl des neuen Abschlusspriifers* erweitert und verabschiedet wurde.

In seiner Sitzung vom 17. Mai 2023 wurde Uber die Entwicklung der aktuellen Projekte und MaBnahmen be-
richtet sowie ausgiebig der aktuelle Ergebnisverlauf der Lila Logistik Gruppe diskutiert. AnschlieBend erfolgte
die jahrliche Effizienzprifung des Verwaltungsrats. Nachdem uber den Status der Investitionen im Geschéftsjahr
2023 gesprochen wurde, informierte das geschaftsfiihrende Direktorium noch tber den Stand der Hauptversamm-
lungs-Vorbereitung. AbschlieBend gab der CEO einen Uberblick liber die derzeit laufenden Vertriebsaktivititen.

Im Mittelpunkt der Verwaltungsratssitzung vom September stand der wirtschaftliche Verlauf und die Entwick-
lung der einzelnen Ergebniseinheiten der Lila Logistik Gruppe. Nachfolgend berichtete der CFO detailliert iber
den aktuellen Stand der Integration der neu erworbenen Standorte sowie deren Performance. Im Anschluss
wurde der Verwaltungsrat im Sinne des Hinweisgeberschutzgesetzes (HinSchG) Uber eingegangene Meldungen
informiert. Hier gingen im Zeitraum von der Septembersitzung des Vorjahres bis zum Tag vor der aktuellen
Sitzung drei Meldungen ein, die entsprechend bearbeitet wurden. Zudem wurden die Bestellung von mehreren
Geschéftsflihrern sowie die Beschlisse zur Finanzierung einer Automatisierungsanlage und von Trailern bespro-
chen und unterschrieben. Des Weiteren wurde der Beschluss gefasst, einen weiteren Factoring-Vertrag abzu-
schlieBen. AbschlieBend wurde dem Finanz- und Unternehmenskalender 2024 zugestimmt.

In der Sitzung vom 13. Dezember 2023 berichtete das geschéftsfiihrende Direktorium zunéchst tber die aktu-
elle Geschéftslage. Danach lag das Hauptaugenmerk der Sitzung auf der Konzernplanung 2024. Die Planung fiir
das Jahr 2024 wurde vorgestellt und im Plenum ausfiihrlich diskutiert. Im Anschluss wurden die Planung und das
Budget des Konzerns fiir das Jahr 2024 beschlossen und genehmigt. Des Weiteren wurde die Entsprechenser-
klarung zum Deutschen Corporate Governance Kodex vorgelegt und besprochen. Die Beschliisse zur Ernennung

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschaftsbericht 2023
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und Abberufung von Geschaftsfiihrern sowie zur Erteilung von Prokuren wurden ebenso besprochen und unter-
zeichnet wie die Beschliisse im Zusammenhang mit der Versorgungsordnung. Zuséatzlich beriet der Verwaltungs-
rat Uiber eine vorzeitige Verlangerung der Berufung der Herren Miiller und Friih als Geschéftsfiihrende Direktoren
bis zum 31. Dezember 2029. Die erneute Berufung soll im ersten Quartal 2024 erfolgen.

CORPORATE GOVERNANCE KODEX UND ENTSPRECHENSERKLARUNG

Der Verwaltungsrat befasste sich regelmaBig mit den Inhalten des Deutschen Corporate Governance Kodex und
erorterte diese in seinen Sitzungen. Das geschéftsfiihrende Direktorium und der Verwaltungsrat der Gesellschaft
haben gemeinsam die Entsprechenserklarung gemaB § 161 des Aktiengesetzes (AktG) zum Deutschen Corporate
Governance Kodex in der Fassung vom 28. April 2022, im Dezember 2023 unterzeichnet. Die Entsprechenserkla-
rung wurde auf der Internetseite der Lila Logistik Gruppe unter www.lila-logistik.com/de/corporate-governance
dauerhaft zugénglich gemacht.

ORGANISATION UND ARBEIT DES PRUFUNGSAUSSCHUSSES

Die Mitglieder des Prifungsausschusses sind mit dem Sektor, in dem die Miller - Die lila Logistik SE tatig ist,
vertraut und bringen die erforderlichen Erfahrungen sowie Kenntnisse mit. Im vergangenen Jahr kam der Priifungs-
ausschuss zu einer ordentlichen Sitzung zusammen, die als Prasenztermin stattgefunden hat.

Neben den Mitgliedern des Priifungsausschusses nahmen an der ordentlichen Sitzung am 17. Mérz 2023 auch
die geschéftsfiihrenden Direktoren sowie zeitweise die Vertreter der Abschlusspriifungsgesellschaft teil. In der
Sitzung wurde zunéchst von den Wirtschaftsprifern Bericht Uber den Jahres- und Konzernabschluss erstattet,
der aufgrund des zu diesem Zeitpunkt noch nicht erstellten Priifungsberichtes der Wirtschaftsprifer nicht final
vorlag. AnschlieBend wurde der Abhéngigkeitsbericht nach §312 AktG, der Vergltungsbericht, der Risikoma-
nagement-Bericht sowie der CSR-Report durchgesprochen. Am Ende der Sitzung wurde diskutiert, ob fiir den
Prifungszeitraum 2023 eine um ein Jahr vorgezogene Ausschreibung der Jahres- und Konzernabschlusspriifung
vorgenommen werden soll.

PRUFUNG DES JAHRES- UND KONZERNABSCHLUSSES 2023

Der Jahresabschluss und Konzernabschluss der Miiller - Die lila Logistik SE, der zusammengefasste Lagebericht
sowie die nichtfinanzielle Erklarung, jeweils fiir 2023, wurden von der Rédl & Partner GmbH ordnungsgemaB ge-
prift. Der Verwaltungsrat hatte den Priifungsauftrag an die Rodl & Partner GmbH geméaB des Hauptversammlungs-
beschlusses vom 26. Mai 2023 vergeben.

Der Abschlusspriifer erteilte dem Jahres- und dem Konzernabschluss jeweils einen uneingeschrankten Bestati-
gungsvermerk (ohne Priifungsurteil zu den ESEF-Unterlagen). Fir die Prifung der fiir Zwecke der Offenlegung
erstellten elektronischen Wiedergaben des Konzernabschlusses nach §317 Abs. 3a HGB wurde ein Nichter-
teilungsvermerk erteilt. Der Konzernabschluss und der zusammengefasste Lagebericht wurden gemaB §315a
HGB auf der Grundlage der internationalen Rechnungslegungsstandards IFRS, wie sie in der EU anzuwenden
sind, aufgestellt. Der Abschlusspriifer hat die Priifung des Jahres- und Konzernabschlusses und des zusam-
mengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung mit §317 HGB und der EU-Abschlusspriiferverordnung (Nr.
537/2014) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grundséatze
ordnungsmaBiger Abschlussprifung durchgefiihrt. Die Angaben in der nichtfinanziellen Erklédrung wurden gemaR
den gesetzlichen Rahmenbedingungen gepriift.

Vor der Bilanzsitzung des Verwaltungsrats am 26. Marz 2024 standen den Mitgliedern des Verwaltungsrats zur
Vorbereitung folgende Unterlagen zur Verfligung: Der nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches (HGB)
aufgestellte Jahresabschluss und die Eckdaten des nach den Vorschriften der International Financial Repor-
ting Standards (IFRS) aufgestellten Konzernabschlusses, der zusammengefasste Lagebericht, der Bericht des
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Verwaltungsrats, der Gewinnverwendungsvorschlag sowie der Risikobericht und die nichtfinanzielle Erklarung,
jeweils flr das Geschéftsjahr 2023. An der Prifungsausschusssitzung vom 26. Marz 2024 nahmen die Ab-
schlussprifer teil, die ausfiihrlich Bericht Gber die Priifung des Jahresabschlusses 2023 der Miiller - Die lila
Logistik SE und den Stand der Priifung des Konzernabschlusses 2023 erstattet hatten. Fiir weiterfiihrende Fra-
gen standen die Prifer im Anschluss den Teilnehmern zur Verfiigung. Alle angesprochenen Themen und Fragen
wurden zur vollen Zufriedenheit der Ausschussmitglieder geklart. Nachdem sich hierdurch der Priifungsaus-
schuss bereits im Vorfeld mit den wesentlichen Ergebnissen der Priifung auseinandergesetzt hatte, befasste
sich der Gesamtverwaltungsrat in der Sitzung vom 26. Marz 2024 ebenfalls mit diesen Themen. Aufgrund von
technischen Verzdgerungen wurde ausschlieBlich der Beschluss zur nichtfinanziellen Erklarung unterschrieben.
Die weiteren Unterlagen zum Jahresabschluss, Konzernabschluss und zusammengefassten Lagebericht wurden
lediglich zustimmend zur Kenntnis genommen, jedoch nicht unterzeichnet. Daraufhin wurde beschlossen, am
27. Méarz 2024 eine auBerordentliche Verwaltungsratssitzung einzuberufen, um die Beschlussfassungen im Zu-
sammenhang mit dem Jahresabschluss der Miiller - Die lila Logistik SE sowie des zusammengefassten Lagebe-
richts nachzuholen. Die Billigung des Konzernabschlusses wurde auf den 11. April 2024 verschoben.

Die auBerordentliche Verwaltungsratssitzung am 27. Mérz 2024 fand als virtuelle Sitzung statt. Der Verwal-
tungsrat stellte fest, dass die Inhalte der mit Prifungsvermerk vorliegenden Unterlagen identisch mit den in-
tensiv diskutierten vom 26. Marz 2024 sind. Nach nochmaliger Priifung und kurzer Diskussion des Jahresab-
schlusses und des zusammengefassten Lageberichts hat der Verwaltungsrat dem Ergebnis der Priifung durch
den Abschlussprifer zugestimmt. Der Verwaltungsrat stellte den vom geschéftsfiihrenden Direktorium nach den
Vorschriften des Handelsgesetzbuchs (HGB) aufgestellten Jahresabschluss 2023 der Miiller - Die lila Logistik
SE fest und schloss sich dem Vorschlag des geschéftsfiihrenden Direktoriums zur Verwendung des Jahresuber-
schusses und des Bilanzgewinns an.

In der auBerordentlichen Verwaltungsratssitzung, die am 11. April 2024 als virtuelle Sitzung stattfand, stand die
Billigung des Konzernabschlusses 2023 der Miiller - Die lila Logistik SE auf dem Plan. Die Mitglieder des Ver-
waltungsrats haben im Vorfeld den aufgestellten Konzernabschluss gepriift. Der Verwaltungsrat stellte fest, dass
die Inhalte der mit Bestatigungsvermerk vorliegenden Unterlagen keine wesentlichen Anderungen zu den inten-
siv diskutierten Unterlagen vom Marz 2024 enthalten und billigte daher den aufgestellten Konzernabschluss
nach nochmaliger kurzer Durchsprache im Plenum. Der Konzernabschluss wurde damit festgestellt.

ABHANGIGKEITSBERICHT NACH § 312 AKTG

Das geschéftsfliihrende Direktorium legte dem Verwaltungsrat der Miiller - Die lila Logistik SE den Bericht des
geschaftsfiihrenden Direktoriums Uber die Beziehungen der Gesellschaft zu verbundenen Unternehmen und den
diesbezuglichen Priifungsbericht des Abschlussprifers vor (,Abhangigkeitsbericht“). Der Abschlusspriifer hat im
abschlieBenden Ergebnis seiner Priifung keine Einwendungen gegen den Bericht des geschéftsfiihrenden Direk-
toriums erhoben und dem Abhédngigkeitsbericht der Miiller - Die lila Logistik SE, Besigheim, fiir das Geschéfts-
jahr 2023 gemaB § 313 Abs. 3 AktG einen Bestéatigungsvermerk erteilt.

Der Verwaltungsrat hat den Bericht des geschaftsfiihrenden Direktoriums gepriift und schloss sich diesem so-
wie dem Ergebnis der Priifung durch den Abschlusspriifer an. Nach dem abschlieBenden Ergebnis seiner Priifung
erhebt der Verwaltungsrat keine Einwendungen gegen die im Bericht lber die Beziehungen zu verbundenen
Unternehmen enthaltene Schlusserklarung des geschéftsfihrenden Direktoriums.

NICHTFINANZIELLE ERKLARUNG

Das geschéftsfiihrende Direktorium legte dem Verwaltungsrat der Miiller - Die lila Logistik SE die nichtfinanzi-
elle Erklarung vor. Der Verwaltungsrat hat von der Mdglichkeit des § 111 Abs. 2 AktG Gebrauch gemacht und
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eine externe inhaltliche Uberpriifung der nichtfinanziellen Erkldrung in einem gesonderten nichtfinanziellen Be-
richt durch den Abschlusspriifer beauftragt. In der Bilanzsitzung hat der Abschlusspriifer die Ergebnisse seiner
Prifung vorgestellt. Die nichtfinanzielle Erklarung wurde durch die Veroffentlichung auf der Internetseite der
Gesellschaft unter www.lila-logistik.com dauerhaft zugénglich gemacht.

DANK

Der Verwaltungsrat beurteilt den Verlauf des Geschaftsjahres insbesondere in Anbetracht der betrdchtlichen
Herausforderungen, mit denen die Lila Logistik Gruppe im Verlauf des Jahres konfrontiert war, insgesamt als
mehr als zufriedenstellend. Daher mdchte ich mich im Namen des Verwaltungsrats herzlichst bei allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern fiir ihr auBerordentliches Engagement, ihren Einsatz und ihre Ausdauer beim Umgang
mit all den Herausforderungen bedanken. Auch meinem Kollegen im geschéftsfiihrenden Direktorium gilt mein
Dank fir seine tatkraftige Unterstiitzung und die intensive Zusammenarbeit. Zu guter Letzt mdchte ich mich bei
unseren Aktionadrinnen und Aktiondren sowie unseren Kunden und Geschéftspartnern fiir Ihre Treue und das
entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Besigheim, im April 2024

Lo |

Fir den Verwaltungsrat
Michael Miller | Vorsitzender
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ZUSAMMENGEFASSTER
LAGEBERICHT

Vorbemerkung

Der folgende zusammengefasste Lagebericht umfasst neben der Lila Logistik Gruppe auch die Miiller - Die lila
Logistik SE, das Mutterunternehmen der Lila Logistik Gruppe. Sollte im Verlauf des Berichts die namensgleiche
Einzelgesellschaft gemeint sein, wird dies an entsprechender Stelle explizit erwéhnt.

1. GRUNDLAGEN DES KONZERNS

1.1. Geschéaftsmodell des Konzerns

Die Lila Logistik Gruppe bietet als national und international tatiger Logistikdienstleister alle relevanten Funktionen
der Kontraktlogistik. Die Felder Beschaffungslogistik, Produktionslogistik, Distributionslogistik und E-Commerce
bilden den Kern der betrieblichen Tatigkeiten des Konzerns. Die Lila Logistik Gruppe gliedert hierflir das breite
Dienstleistungsportfolio in die Segmente Lila Operating und Lila Real Estate.

Im Segment Lila Operating unterscheidet die Lila Logistik Gruppe zwischen drei Services:

» DELIVERY

(Transport, Shuttle, Home Delivery, Fulfillment & E-=Commerce, Replenishment, Displays, Spare Parts, Reverse Logistics)

» WAREHOUSING
(Value Added Services, Handling, Quality Control, JIT/JIS, SMI, Production Logistics, Empties, Labeling, Ramp-up, X-Dock)

» ASSEMBLING
(Assembling, PreAssembling, Sequencing, Set-building, Quality Control, Filling & Mixing, Kitting, Labeling)

Das Segment Lila Real Estate bietet im Eigentum befindliche Immobilienflachen zur Dienstleistungserstellung
und umfasst als den weiteren vierten Service:

» REAL ESTATE (Brown + Greenfield)
(Developing, Building, Managing und Optimizing)

Die Dienstleistungen werden Uberwiegend in den folgenden Kern- und Zielbranchen platziert:

» Automotive » Medical & Pharma
» Electronics » Books & Media

» Consumer » E-Commerce

> Industrial

Zum Kundenkreis der Lila Logistik Gruppe gehdren namhafte, national und international tatige Unternehmen.
Das Geschaftsmodell der Unternehmensgruppe wird auch weiterhin auf wirtschaftliche Herausforderungen zu-
kunftsorientiert gestaltet und in Bezug auf die strategischen Entscheidungen fokussiert.

1.1.1. Standorte und Betriebsstatten

Die nationalen Standorte und Betriebsstatten der Lila Logistik Gruppe sind aktuell in folgenden Stadten und
Gemeinden: Affalterbach, Althengstett, Benningen, Besigheim, Blaufelden, Biinde, Dormagen, Eppertshausen,
Freiberg, GroB-Gerau, Huisheim, Herne, Kirchheimbolanden, Lorsch, Marbach a. N., Nurnberg, Pfungstadt, Rus-
selsheim, Talheim, Wemding und Zwenkau.

Die internationalen Standorte und Betriebsstatten befinden sich in Gliwice (Polen) und in HorSovsky Tyn (Tschechien).
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1.1.2. Personal

Fir den Unternehmenserfolg der Lila Logistik Gruppe sind engagierte und kompetente Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter von zentraler Bedeutung. Im Geschaftsjahr 2023 waren an den Standorten und Betriebsstétten der
Lila Logistik Gruppe im Durchschnitt 2.253 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (ohne Auszubildende) tatig. Im
Vergleich zum Vorjahr entspricht das einer Erhéhung der Belegschaft um 802 Personen oder einer Zunahme von
55,2 % (Vorjahr: 1.451 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter). Der Anstieg der Belegschaft ist im Wesentlichen durch
die Ubernahme der Sigloch-Gruppe begriindet.

In Deutschland waren durchschnittlich 1.967 Personen tétig, was einem Anteil von 87,3% am Personalbestand
des Gesamtkonzerns entspricht (Vorjahr: 1.298 Personen oder 89,4 %). In den ausléndischen Standorten und Be-
triebsstatten beschéftigte die Lila Logistik Gruppe 286 Personen beziehungsweise 12,7 % des Personalstamms
(Vorjahr: 153 Personen oder 10,6 %). Die Erhéhung der Mitarbeiterzahl im Ausland ist im Wesentlichen auf den
Standort in Tschechien zuriickzufiihren, der im Vorjahr im Zusammenhang mit dem Erwerb des operativen Ge-
schéfts der Sigloch-Gruppe akquiriert wurde.

Die durchschnittliche Ausbildungsquote der Lila Logistik Gruppe liegt mit 2,3% auf Vorjahresniveau. Aufgrund
der zeitlichen Differenz zwischen Priifungsterminen und Ausbildungsbeginn kénnen sich rechnerische Unter-
schiede bei der Berechnung der Ausbildungsquoten ergeben. Das Ausbildungsspektrum bei der Lila Logistik
Gruppe umfasst attraktive und zukunftsorientierte Ausbildungsberufe, wie den Studiengang Wirtschaftsinforma-
tik - Application Management (m/w/d), den Studiengang BWL-Dienstleistungsmanagement mit Schwerpunkt
Logistik- und Supply Chain Management (m/w/d) die Ausbildung zum Fachinformatiker fiir Systemintegration
(m/w/d), zur Fachkraft fir Lagerlogistik (m/w/d), zum Kaufmann (m/w/d) fir Speditions- und Logistikdienst-
leistung, zum Kaufmann (m/w/d) fiir Biromanagement, zum Industriekaufmann (m/w/d), zum Maschinen- und
Anlagenfiihrer (m/w/d), zum Industriemechaniker (m/w/d) und zum Berufskraftfahrer (m/w/d).

1.2. Steuerungssysteme

Das unternehmensinterne Steuerungssystem besteht im Wesentlichen aus der Jahresplanung, der unterjéhrigen
Kontrolle und Steuerung sowie regelmaBigen Sitzungen des geschaftsfiihrenden Direktoriums und Berichterstat-
tungen an den Verwaltungsrat.

Als bewertungsrelevant gelten fiir die Lila Logistik Gruppe finanzielle und nichtfinanzielle interne Steuerungsgro-
Ben und Leistungsindikatoren. Leistungsindikatoren, die zur Steuerung der Unternehmensgruppe dienen, sind
dem Kapitel 2.4. ,Finanzielle und nichtfinanzielle Leistungsindikatoren® dieses Berichts zu entnehmen. Dariiber
hinaus verweisen wir auf den nichtfinanziellen Bericht (,Corporate Social Responsibility Report 2023%), der den
inhaltlichen Vorgaben geméaB der §§315b und 315c¢ i. V. m. 289c und 289e Handelsgesetzbuch (HGB) ent-
spricht. Dieser wird nach § 325 HGB auf der Internetseite der Gesellschaft unter https://www.lila-logistik.com/
de/corporate-social-responsibility entsprechend verdffentlicht.

1.3. Forschung und Entwicklung

Da der Konzern als Dienstleistungsunternehmen keine Forschung und Entwicklung betreibt, ist Gber nennens-
werte Angaben nicht zu berichten.
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2. WIRTSCHAFTSBERICHT

2.1. Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen

Weltwirtschaft wachst langsamer. Die Weltwirtschaft ist im Jahr 2023 gemé&B den Auswertungen des Inter-
nationalen Wahrungsfonds (IWF) um 3,1% gewachsen, nachdem das Wachstum im Vorjahr noch 3,5% betragen
hatte. Die globale wirtschaftliche Erholung von der COVID-19-Pandemie, der russischen Invasion in der Ukraine
und der Krise der Lebenshaltungskosten erwies sich im abgelaufenen Jahr als nachhaltiger als erwartet. Die
Inflation sank schneller als erwartet, zudem erwiesen sich die Auswirkungen der Inflation auf den Riickgang der
Beschaftigungs- und Wirtschaftstatigkeit geringer als erwartet (vgl. International Monetary Fund (IMF): World
Economic Outlook Update, Washington D.C., 30. Januar 2023).

Bruttoinlandsprodukt im Euroraum unverédndert. Im Vergleich zum Vorquartal blieb das saisonbereinigte
Bruttoinlandsprodukt (BIP) im vierten Quartal 2023 im Euroraum unverdndert. Dies geht aus einer Schnellschat-
zung vom Januar 2024 hervor, die von Eurostat, dem statistischen Amt der Europdischen Union, verdffentlicht
wurde. Somit stagnierte das Wachstum des BIP weiter, nachdem es im dritten Quartal bei 0,1% gelegen hatte.
Basierend auf saison- und kalenderbereinigten Quartalsdaten wuchs das BIP fiir das gesamte Jahr 2023 fiir den
Euroraum um 0,5% (vgl. Eurostat Pressemitteilung Euroindikatoren vom 30. Januar 2024).

Deutsche Wirtschaft von den Folgen der globalen Krisen belastet. Das preisbereinigte Bruttoinlandspro-
dukt (BIP) war im Jahr 2023 nach den Berechnungen des Statistischen Bundesamtes (Destatis) im Jahr 2023
um -0,3% geringer als im Vorjahr. Die hohen Preise sowie die unglinstigen Finanzierungsbedingungen durch
steigende Zinsen und eine geringere Nachfrage aus dem In- und Ausland bremsten die Konjunktur im abgelaufe-
nen Jahr. Wahrend die meisten Dienstleistungsbereiche ihre wirtschaftlichen Aktivitdten im Vorjahresvergleich
erneut ausweiten konnten, sank die fiir die Lila Logistik Gruppe wichtige Wirtschaftsleistung im Verarbeitenden
Gewerbe um 0,4 % gegeniiber dem Vorjahr. Wahrend dabei die Produktion und Wertschopfung in den energiein-
tensiven Industriezweigen erneut sank, kamen positive Impulse aus der Automobilindustrie und dem sonstigen
Fahrzeugbau (vgl. Pressemitteilung des Statistischen Bundesamtes Nr. 019 vom 15. Januar 2024).

Wirtschaftswachstum in Polen und Tschechien. Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) Polens wuchs nach vorldu-
figer Schatzung um 0,4 %. Das BIP der Tschechischen Republik ist im Jahr 2023 nach vorldufigen Schéatzungen
um -0,4% gesunken. Da Deutschland fiir beide Ldnder mit groBem Abstand der wichtigste Handelspartner ist
und jeweils das Hauptabnehmer- und Hauptlieferland darstellt, hdngt die wirtschaftliche Entwicklung von der
Entwicklung in Deutschland ab (vgl. Germany Trade and Invest - Gesellschaft fir AuBenwirtschaft und Stand-
ortmarketing mbH, Wirtschaftsdaten kompakt Polen vom 11. Dezember 2023 und Wirtschaftsdaten kompakt
Tschechien vom 11. Dezember 2023).

Logistikmarkt: Das Geschaftsklima der deutschen Logistikwirtschaft war weiterhin deutlich schlechter als im
langjahrigen Durchschnitt. Das geht aus der monatlichen Erhebung zum Logistik-Indikator hervor, den das ifo-In-
stitut im Auftrag der Bundesvereinigung Logistik (BVL) im Rahmen seiner Konjunkturumfragen erhebt. Auch
im vierten Quartal 2023 sackte die Geschéftslage noch weiter ab, beinahe auf das Niveau des ersten Halb-
jahrs 2020. Allerdings deutet sich bei den Geschéftserwartungen eine leichte Trendwende an, wahrend das
Geschéftsklima nahezu konstant bleibt (vgl. Logistik-Indikator vom 4. Quartal 2023: ,Trendwende in Sicht?*,
Bundesvereinigung Logistik (BVL), Verdffentlichung vom 11. Dezember 2023).

2.2. Geschaftsverlauf

Die Vorjahreswerte wurden gemaB IAS 8 angepasst und mit dem Hinweis ,angepasst® kenntlich gemacht. Fir
weitere Details verweisen wir auf Kapital A.4 Fehlerkorrektur im Konzernanhang. Die Vorjahresanpassung hat-
ten keine Auswirkung auf die Erlduterung des Geschaftsverlaufes des Mutterunternehmens. Fiir den Jahresab-
schluss des Mutterunternehmen ergaben sich keine Vorjahresanpassungen.
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Der Umsatz der Lila Logistik Gruppe wuchs im Geschéftsjahr 2023 gegeniiber dem Vorjahr um 60,3% auf
260,0 Mio. € (Vorjahr: 162,2 Mio.€). Rund 85% davon erfolgte Gber den Erwerb des operativen Geschéfts der
Sigloch-Gruppe. Wesentlicher Bestandteil des organischen Wachstum war der in der zweiten Jahreshélfte 2022
angelaufene umfangreiche Neuauftrag am Standort Freiberg am Neckar.

Das EBIT erreichte einen Wert von 6,9 Mio. € (Vorjahr: 7,2 Mio. € angepasst). Der um Sondereffekte aus der Kauf-
preisallokation und der Wertminderung auf den Firmenwert der Miiller - Die lila Logistik GmbH & Co. KG berei-
nigte Vorjahreswert belief sich auf -3,0 Mio. € (angepasst). Die Steigerung des EBIT im Vergleich zum bereinigten
Vorjahreswert ist einerseits auf die Verbesserung der operativen Performance eines im Vorjahr im Hochlauf
befindlichen Standorts zurtickzufiihren. Zudem resultierten umfangreiche Nachverhandlungen mit zwei GroB-
kunden bezlglich der Kompensation von Anlaufverlusten und Mindermengen zu einer teilweisen Kompensation
der im Vorjahr mit diesen Kunden entstandenen Verluste. Das Konzernperiodenergebnis vor Steuern (EBT) lag
bei 2,6 Mio. € (Vorjahr: 6,4 Mio. € angepasst, bereinigt um den Sondereffekt aus der Kaufpreisallokation und der
Wertminderung auf den Firmenwert der Miiller - Die lila Logistik GmbH & Co. KG bei -3,8 Mio. € angepasst). Der
Konzernjahresiiberschuss der Lila Logistik Gruppe belief sich am Ende des Geschéftsjahres 2023 auf 1,8 Mio. €
(Vorjahr: 4,5 Mio. € angepasst).

2.3. Unternehmenslage

2.3.1. Ertragslage

» Umsatzerlose

Die Lila Logistik Gruppe erzielte im Geschéftsjahr 2023 Umsatzerldse in Héhe von 260.021T€. Im Vergleich zum
Geschéftsjahr 2022 erhohten sich die Umsatzerlése somit um 97.818 T€ (Vorjahr: 162.203T€). Das Wachstum
im Vergleich zum Vorjahr wurde zu einem wesentlichen Teil durch die Erbringung von Dienstleistungen durch
die im Dezember 2022 erworbenen Gesellschaften der Sigloch-Gruppe in Blaufelden und HorSovsky Tyn erwirt-
schaftet. Zudem war das Wachstum im Vergleich zum Vorjahr getrieben durch den in der zweiten Jahreshélfte
2022 gewonnenen umfangreichen Neuauftrag fiir die Erbringung von Logistikdienstleistungen.

Die quartalsweise Betrachtung der Umsatzerlse ergibt folgende Verteilung:

2023 2022
I. Quartal: 25,6% 21,3%
II. Quartal: 22,4% 23,1%
IIl. Quartal: 26,0% 26,3%
IV. Quartal: 26,0% 29,3%

Die Geschaftstatigkeit der Lila Logistik Gruppe unterliegt saisonalen Einfliissen in Abhéangigkeit von Produktions-
plénen der Kunden, das Vorjahr war zudem geprégt durch den Hochlauf eines Neuauftrags.

Der relative Anteil der im Geschéftsjahr 2023 im Inland erzielten Umsatzerlse betrug 87,5% (Vorjahr: 85,4 %).
Die im Ausland erzielten Umsétze der Lila Logistik Gruppe lagen bei 12,5% (Vorjahr: 14,6 %).

» Ergebnisentwicklung

Die sonstigen betrieblichen Ertrége enthalten positive Effekte aus der Auflésung von Riickstellungen sowie aus
periodenfremden Ertrédgen und lagen mit 9.800T€ um -5.948 T€ unter dem Vorjahreswert von 15.748T€. Im
Vorjahreswert war ein positiver Sondereffekt aus der Kaufpreisallokation in Hohe von 13.483T€ (angepasst)
enthalten.

Die Materialaufwendungen der Lila Logistik Gruppe stiegen infolge des Erwerbs des operativen Geschéfts der Si-

gloch-Gruppe, sowie durch héhere Transportvolumina und damit einhergehendem hdéheren Bedarf an Subunter-
nehmensleistungen um -71,6 % oder absolut betrachtet um -29.001T€ auf -69.504 T€ an (Vorjahr: -40.503 T€).
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Die Materialaufwandsquote (Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe im Verhéltnis zu Umsatzerlésen
und Bestandsverdnderungen an fertigen und unfertigen Erzeugnissen) lag deshalb mit 26,8 % tiber der Vorjahres-
quote von 25,0%. Der Personalaufwand stieg wegen der Ubernahme der Mitarbeiter der Sigloch-Gruppe, des
organischen Wachstums der Gruppe sowie infolge von tariflichen Lohnsteigerungen im Geschéaftsjahr 2023 von
-67.867 T€ auf -102.005 T€. Die Personalaufwandsquote (Personalaufwand im Verhéltnis zu Umsatzerlésen und
Bestandsveranderungen an fertigen und unfertigen Erzeugnissen) reduzierte sich um -2,6 %-Punkte auf 39,2%
(Vorjahr 41,8 %).

Die Abschreibungen und Wertminderungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermdgenswerte sowie Nutzungs-
rechte lagen mit -29.482 T€ uber dem Vorjahreswert von -21.935T€ (angepasst). Auf Geschafts- oder Firmen-
werte ergaben sich keine Wertminderungen (Vorjahr: -1.901T€).

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen stiegen von -38.500 T€ auf -6 1.595T€. Dieser Anstieg ist groten-
teils auf die neu ibernommenen Standorte mit den entsprechenden Kostenstrukturen zurlickzufiihren. Die Quo-
te der sonstigen betrieblichen Aufwendungen (sonstiger betrieblicher Aufwand im Verhaltnis zu Umsatzerlésen
und Bestandsverdanderungen an fertigen und unfertigen Erzeugnissen) lag mit 23,7 % auf Vorjahresniveau.

Das operative Betriebsergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) der Lila Logistik Gruppe fiir das Geschéftsjahr
2023 belief sich auf 6.880T€ (Vorjahr: 7.246 T€ angepasst, bereinigt um den Sondereffekt aus der Kaufpreisal-
lokation und der Wertminderung auf den Firmenwert der Miiller - Die lila Logistik GmbH & Co. KG auf -2.994T€
angepasst). Die EBIT-Marge (EBIT im Verhéltnis zu Umsatzerl6sen und Bestandsverdnderungen an fertigen und
unfertigen Erzeugnissen) lag bei 2,6 % (Vorjahr: 4,5% angepasst, bzw. bereinigt bei -1,8 % angepasst).

Der negative Saldo aus Zinsertragen und Finanzierungsaufwendungen erhdhte sich von -825 T€ (angepasst) auf
-4.328T€, im Wesentlichen infolge von Zinsen fiir zur Finanzierung des Kaufs der Sigloch-Gruppe aufgenom-
mene Kredite sowie héheren Zinsaufwendungen aus Leasing-Verhéltnissen.

Das Konzernergebnis vor Steuern belief sich auf 2.578T€, (Vorjahr: 6.429 T€ angepasst, bereinigt um die Er-
gebniseffekte aus der Kaufpreisallokation und der Wertminderung auf den Firmenwert der Miiller - Die lila Logi-
stik GmbH & Co. KG -3.8 10 T€ angepasst). Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag verringerten sich von
-1.887 T€ (angepasst) im Vorjahr auf -786 T€ im Berichtsjahr.

Der auf die Anteile des Mutterunternehmens entfallende Konzernjahresiiberschuss reduzierte sich auf 1.792T€
(Vorjahr: 4.542T€ angepasst). Insgesamt ergibt sich ein Gewinn pro Aktie in Héhe von 0,23 € (Vorjahr: 0,57 €
angepasst). Die Eigenkapitalrendite (Konzernjahresiiberschuss im Verhéltnis zum Konzerneigenkapital) belief
sich auf 4,8 % (Vorjahr: 12,9 % angepasst).

» Entwicklung der Geschéftsbereiche

Die Lila Logistik Gruppe gliedert ihr breites Dienstleistungsportfolio in die Segmente Lila Operating und Lila Real
Estate. Die Segmentberichterstattung an den Verwaltungsrat erfolgt auf Basis handelsrechtlicher Kennzahlen
die flr die externe Berichterstattung auf IFRS Ubergleitet werden. Weitere Ausfiihrungen sind in der Segmentbe-
richterstattung, im Kapitel ,,D Segmentinformationen® im Konzernanhang zu finden.

Die Umsatzerldse des Segments Lila Operating mit ihren logistischen Lagertéatigkeiten (im Bereich Warehousing)
und produktionsnahen Tatigkeiten (im Bereich Assembling) sowie mit Transporten (im Bereich Delivery) erhoh-
ten sich von 161.849T€ im Vorjahr auf 259.469 T€. Das Umsatzwachstum wurde getrieben durch die Uber-
nahme der Sigloch-Gruppe sowie durch das organische Wachstum infolge des Gewinns eines umfangreichen
Neuauftrags zur Erbringung von Logistikdienstleistungen im zweiten Halbjahr 2022.
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Umfangreiche Preisverhandlungen sowie Nachverhandlungen mit mehreren Kunden sowie eine verbesserte Pro-
duktivitat an einigen Standorten flihrten trotz operativer Herausforderungen wie kurzfristig stark schwankenden
Kundenstiickzahlen, Volumenreduktion infolge von Kaufzuriickhaltung der Konsumenten und einer im Mehrjah-
resvergleich wieder ansteigenden Krankenquoten zu einer Verbesserung des Ergebnisses im Vorjahresvergleich.
Das nicht konsolidierte handelsrechtliche EBIT des Segments Lila Operating betrug 2.171T€ (Vorjahr: -4.369 T€
angepasst), was einer EBIT-Marge in Hohe von 0,8 % entspricht (Vorjahr: -2,7 % angepasst).

Die Umsatzerldse fiir das Segment Lila Real Estate beliefen sich auf 552 T€ (Vorjahr: 354 T€). Das nicht konsoli-
dierte, handelsrechtliche EBIT des Segments Lila Real Estate belief sich auf 3.564 T€ (Vorjahr: 521T€).

Weiterfiihrende Informationen zur Segmentberichterstattung, insbesondere zur Uberleitung der IFRS Berichter-
stattung, kénnen dem Konzernanhang im Kapitel D. ,Segmentinformationen“ entnommen werden.

2.3.2. Finanzlage

» Grundsiatze und Ziele des Finanzmanagements

Das Finanzmanagement der Lila Logistik Gruppe umfasst das Management von Kapitalstrukturen, Cash- und
Liquiditatsstrukturen, Pensionsrisiken, Wahrungsrisiken sowie Forderungsrisiken. Die Unternehmensgruppe ver-
fligt Uber ausreichend finanzielle Mittel, um ihren finanziellen Verpflichtungen jederzeit nachkommen zu kénnen.

Die Ziele des Finanzmanagements sind 1) die Beobachtung bilanzieller und Cashflow-wirksamer

Effekte von Wahrungen auf die Lila Logistik Gruppe und die Reaktion hierauf mit entsprechenden MaBnahmen,
2) die Aufrechterhaltung der Liquiditat der Lila Logistik Gruppe zu jedem Zeitpunkt und 3) die Starkung und Auf-
rechterhaltung einer angemessenen Eigenkapitalbasis.

» Kapitalstruktur
Das Eigenkapital gliedert sich folgendermaBen:

EIGENKAPITAL

Angaben inT€ 31.12.2023 31.12.2022
Gezeichnetes Kapital 7.956 7.956
Kapitalriicklage 9.666 9.666
Gewinnriicklagen 21.519 19.728"
Kumuliertes sonstiges Eigenkapital -2.088 -2.153
Eigenkapital der Aktionare des Mutterunternehmens 37.053 35.197°
Andere Gesellschafter 0 0
Summe Eigenkapital 37.053 35.197"
" angepasst

Die Verbindlichkeiten gegenlber Kreditinstituten gliedern sich nach Falligkeit wie folgt:

VERBINDLICHKEITEN GEGENUBER KREDITINSTITUTEN

Angaben inT€ 31.12.2023 31.12.2022
Bis 1 Jahr 4.679 3.825
Uber 1 Jahr bis 5 Jahre 15.183 13.685
Uber 5 Jahre 35.815 38.795
Gesamt 55.677 56.305

Zu den Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten und deren Besicherung sowie den bestehenden Rahmenkre-
ditlinien der Lila Logistik Gruppe verweisen wir auf Kapitel E.13. ,Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten“ des
Konzernanhangs.

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschaftsbericht 2023

| 25



26 |

LTI

MULLER | DIE LILA LOGISTIK

» Liquiditat
Der Mittelzufluss aus betrieblicher Tatigkeit lag im Geschéftsjahr 2023 mit 35.101T€ tber dem Vorjahreswert
von 9.091T€ (angepasst).

Der Cashflow aus Investitionstatigkeit in Gesamthohe belief sich auf -2.903 T€. Dieser setzt sich im Wesent-
lichen aus Investitionen im Segment Lila Real Estate in den Standort Blaufelden, sowie im Segment Lila Opera-
ting in eine Automatisierung und die Erweiterung des Fuhrparks zusammen. Demgegeniiber stand im Segment
Lila Operating die Sale-and-Lease-back-Transaktion einer Montagelinie, die zum Buchwert verkauft und zuriick-
geleast wurde. Der Vorjahreswert lag aufgrund der Mittelabfliisse im Rahmen des Erwerbs der Sigloch-Unterneh-
mensgruppe bei-46.561T€ (angepasst).

Der Cashflow aus Finanzierungstatigkeit in Hohe von -28.707 T€ (Vorjahr: 20.589 T€, angepasst) ergab sich
im Wesentlichen durch die Tilgung von Leasingverbindlichkeiten in Héhe von -23.273T€ (Vorjahr: -18.673T€,
angepasst), der hoheren Riickzahlungen von Darlehen -3.967 T€ (Vorjahr: -1.689 T€) aufgrund der im Vorjahr
aufgenommen Kredite fiir den Erwerb der Sigloch-Unternehmensgruppe sowie den damit im Zusammenhang
stehenden hdheren Zinszahlungen -2.687 T€ (Vorjahr: -608 T€). Mittelzuflisse gingen in Héhe von 2.850 T€ (Vor-
jahr: 52.250T€) zu, im Wesentlichen aus Darlehensaufnahmen im Zusammenhang mit der Automatisierung und
der Fuhrparkerweiterung. Im Vorjahr lbertrafen die Zuflisse durch die Aufnahme von Darlehen fiir den Erwerb
der Sigloch-Unternehmensgruppe deutlich die Mittelabflisse.

Zum Stichtag 31. Dezember 2023 waren in der Lila Logistik Gruppe liquide Mittel in H6he von 14.062 T€ vorhan-
den (Vorjahr: 10.031T€). Nahere Einzelheiten sind der Konzern-Kapitalflussrechnung zu entnehmen.

Per 31.12.2023 standen Kreditlinien in Hohe von 8.950 T€ zur Verfligung, davon wurden zum Stichtag 489 T€ als
Kontokorrentkredit in Anspruch genommen.

2.3.3. Vermogenslage

Die Konzernbilanzsumme lag mit 207.669 T€ um -11.436 T€ unter dem Vorjahr (31. Dezember 2022: 219.105T€
angepasst).

Die langfristigen Vermdgenswerte lagen zum Stichtag 31. Dezember 2023 mit 157.567 T€ um -9.305 unter dem
Vorjahresniveau von 166.872T€ (angepasst). Dabei reduzierte sich das Sachanlagevermdgen von 155.439T€
(angepasst) zum Vorjahresstichtag auf 145.903T€. Davon entfallen auf Nutzungsrechte 59.221T€ (Vorjahr:
65.285T€ angepasst).

Die Investitionen in immaterielle Vermdgenswerte und Sachanlagen inklusive Nutzungsrechten der Lila Logistik
Gruppe beliefen sich im abgelaufenen Geschéftsjahr auf insgesamt 25.751T€ (Vorjahr: 30.943 T€ angepasst).

Die kurzfristigen Vermdgenswerte reduzierten sich zum 31. Dezember 2023 von 52.233 T€ auf 50.102 T€. Die li-
quiden Mittel der Unternehmensgruppe erhéhten sich auf 14.062 T€ (Vorjahr: 10.031T€). Weitere Ausfiihrungen
sind in dem vorangehenden Kapitel 2.3.2 ,Finanzlage, Unterpunkt , Liquiditat” dieses Berichts beschrieben. Die
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen der Lila Logistik Gruppe gegeniiber Dritten entwickelten sich riick-
laufig auf 28.825T€ (31. Dezember 2022: 31.558 T€). Die sonstigen kurzfristigen Vermdgenswerte reduzierten
sich auf 5.275T€ (31. Dezember 2022: 8.857 T€).

Auf der Passivseite der Konzernbilanz verringerten sich die langfristigen Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinsti-
tuten von 52.480T€ auf 50.998T€. Die langfristigen Leasingverbindlichkeiten reduzierten sich ebenfalls von
53.759 T€ (angepasst) im Vorjahr auf 42.138T€. Zum Bilanzstichtag lagen die passiven latenten Steuern per
Saldo bei 6.964T€ (Vorjahr: 6.947 T€ angepasst). Weiterfiihrende Informationen zur Entwicklung der latenten
Steuern kdnnen dem Konzernanhang im Kapitel E. 2. ,Latente Steuern® entnommen werden. Die Pensionsriick-
stellungen verringerten sich im Vergleich zum Vorjahr von 1.744 T€ auf 1.468T€.
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Bei den kurzfristigen Schulden stiegen die kurzfristigen Leasingverbindlichkeiten auf 23.099T€ (Vorjahr:
18.997 T€). Die kurzfristigen Darlehen und der kurzfristige Anteil an langfristigen Darlehen erhdhten sich von
3.825T€ im Vorjahr auf 4.679T€. Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen reduzierten sich auf
9.277T€ (31. Dezember 2022: 12.732T€), die sonstigen kurzfristigen Rickstellungen auf 2.296 T€ (31. Dezem-
ber 2022: 3.199T€); die sonstigen kurzfristigen Schulden erhéhten sich auf 19.390T€ (31.Dezember2022:
15.686 T€). Die Steuerschulden lagen mit 1.946T€ deutlich unter dem Niveau des Vorjahresstichtags von
5.417 T€. Die kurzfristigen Schulden beliefen sich insgesamt per 31. Dezember 2023 auf dem Niveau des Vor-
jahres mit 60.687 T€ (Vorjahr: 60.536 T€).

Das kumulierte sonstige Eigenkapital belief sich auf -2.088 T€ (Vorjahr: -2.153T€) - weitere Angaben zur Ent-
wicklung des kumulierten sonstigen Eigenkapital sind dem Konzernanhang in Kapitel E.8. ,Eigenkapital“ zu ent-
nehmen. Zum Bilanzstichtag betrug das Eigenkapital der Lila Logistik Gruppe 37.053T€ (Vorjahr: 35.197T€
angepasst). Die Eigenkapitalquote verbesserte sich auf 17,8 % (Vorjahr: 16,1% angepasst).

Der Verwaltungsrat der Miller - Die lila Logistik SE beabsichtigt, der Hauptversammlung am 20. Juni 2024
vorzuschlagen, wie im Vorjahr keine Dividende auszuschiitten. Der Bilanzgewinn soll auf neue Rechnung vorge-
tragen werden.

2.4. Finanzielle und nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

Finanzielle Leistungsindikatoren und SteuerungsgroBen sind die Umsatzerldse und das operative Ergebnis (EBIT).
Das EBIT entspricht dem Ergebnis vor Zinsen, Ertragssteuern und dem Beteiligungsergebnis. Wichtig fiir die ope-
rative Steuerung der Unternehmenseinheiten sind die monatlichen Soll-Ist-Vergleiche, deren Analyse aus Sicht
der Unternehmensleitung sowie zukunftsorientierte Informationen, wie z. B. Angaben Gber Chancen und Risiken.

Neben rein finanziellen SteuerungsgroBen spielen auch nichtfinanzielle Leistungsindikatoren wie beispiels-
weise die Ausbildungsquote der Firmengruppe eine Rolle. Zudem spielen Qualitatserfiillungsgrade eine groBe
Rolle, wobei die Messung anhand individueller kundenbezogener Parameter erfolgt. Obwohl diese nichtfinan-
ziellen Leistungsindikatoren nicht direkt der Unternehmensteuerung dienen, ist die Unternehmensgruppe be-
strebt, Zielsetzungen bei den nichtfinanziellen Leistungsindikatoren zu erreichen. In Bezug auf nichtfinanzielle
Leistungsindikatoren verweisen wir auf den Corporate Social Responsibility Report 2023.

2.5. Zusammenfassende Gesamtaussage zum Geschaftsverlauf und Vergleich des
Geschéaftsverlaufs mit den Prognosen des Vorjahres
In der nachfolgenden Ubersicht ist der Vergleich mit der angepassten Prognose dargestellt:

SOLL-IST-VERGLEICH FUR 2023

Angaben in Mio. € Prognosen 2023  Ergebnisse 2023
Umsatzerlése 243 -254 260
Operatives Ergebnis (EBIT) 3,9-5,2 6,9

Die Umsatzerldse lagen oberhalb des urspriinglich fiir das Geschéftsjahr 2023 prognostizierten Korridors von
243 Mio. € bis 254 Mio. €, da in erster Linie liber das gesamte Geschéftsjahr erfolgreich sowohl riickwirkende als
auch nach vorne wirkende Preisanpassungen erfolgreich umgesetzt werden konnten. Die deutliche Steigerung
der Produktivitat - insbesondere, aber nicht nur an einem neuen Standort - fiihrten zu einem (iber den Erwartungen
liegenden EBIT.

Der Verwaltungsrat und das geschéftsfiihrende Direktorium beurteilen den Verlauf des Geschaftsjahres insbe-

sondere in Anbetracht der betrachtlichen Herausforderungen, mit denen die Lila Logistik Gruppe im Verlauf des
Jahres konfrontiert war, insgesamt als mehr als zufriedenstellend.
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3. INTERNES KONTROLLSYSTEM UND RISIKOMANAGEMENTSYSTEM
BEZOGEN AUF DEN RECHNUNGSLEGUNGSPROZESS

Das interne Kontrollsystem (IKS) der Lila Logistik Gruppe findet gleichermaBen bei der Miiller - Die lila Logistik SE
Anwendung. Es ist auf vielféltige Weise in die organisatorischen und technischen Abldufe der Unternehmens-
gruppe eingebunden und wurde passend zur wirtschaftlichen GréBe des Konzerns und seiner Ablaufe bedarfs-
gerecht vom geschéftsfiihrenden Direktorium der Mdller - Die lila Logistik SE eingerichtet und wird bezlglich
seiner Funktionsfahigkeit und Wirksamkeit periodisch vom Risikomanagement tberpriift und angepasst. Die
Wirksamkeit des IKS wird vom Verwaltungsrat der Miiller - Die lila Logistik SE gemaR den gesetzlichen Anfor-
derungen Uberwacht. Der Umfang und die Ausgestaltung an die spezifischen Anforderungen der Lila Logistik
Gruppe liegen im Ermessen und in der Verantwortung des geschaftsfiihrenden Direktoriums. In diesem Zusam-
menhang ist das Konzern-Controlling sowie die interne Revision verantwortlich fiir die unabhingige Uberpriifung
der Funktionsfahigkeit des IKS in der Unternehmensgruppe. Zur Wahrnehmung seiner Aufgaben verfiigt das
Konzern-Controlling Giber umfassende Informations- und Priifrechte. Grundsatzlich gilt fir jedes IKS, dass es, un-
abhangig von der konkreten Ausgestaltung, keine absolute Sicherheit bezliglich des Erreichens seiner Ziele gibt.
Bezogen auf das rechnungslegungsbezogene IKS kann es nur eine relative und keine absolute Sicherheit geben,
dass wesentliche Fehlaussagen in der Rechnungslegung vermieden oder aufgedeckt werden.

Das rechnungslegungsbezogene IKS beinhaltet die Grundséatze, Verfahren und MaBnahmen zur Sicherung der
OrdnungsméBigkeit der Rechnungslegung und wird kontinuierlich weiterentwickelt. Die Steuerung der Prozesse
zur Rechnungslegung und Jahresberichtserstellung erfolgen in der Unternehmensgruppe durch die Finanzbuch-
haltung, das Konzern-Controlling und das Investor Relations. Gesetze, Rechnungslegungsstandards und andere
Verlautbarungen werden fortlaufend beziiglich der Relevanz und Auswirkungen auf den Konzernabschluss analy-
siert. Relevante Anforderungen werden z. B. in den internen Bilanzierungsvorgaben festgehalten und bilden zu-
sammen mit dem konzernweit giiltigen Abschlusskalender die Grundlage fiir den Abschlusserstellungsprozess.
Darliber hinaus unterstiitzen ergédnzende Verfahrensanweisungen, Meldeformate sowie IT-unterstitzte Berichts-
und Konsolidierungsprozesse den Ablauf der einheitlichen und ordnungsgeméaBen Konzernrechnungslegung.

Im Bedarfsfall bedient sich die Lila Logistik Gruppe externer Dienstleister, z. B. flir die Bewertung von Pensions-
verpflichtungen der Allianz Lebensversicherungs-AG, bei rechtlichen Fragestellungen externer Rechtsberater (z. B.
beim Arbeitsrecht, Vertragsrecht, Informationstechnologierecht, Gesellschaftsrecht, Kapitalmarktrecht u. a.) oder
bei wirtschafts- oder steuerrechtlichen Themen verschiedener unabhangiger Wirtschaftsprifer und Steuerberater.

Auch der Verwaltungsrat ist in das interne Kontrollsystem eingebunden, beispielsweise durch regelméaBige In-
formationen durch das Berichtswesen und in Verwaltungsratssitzungen. Die Arbeit des Verwaltungsrats wird
in Form von Selbstevaluierungen jahrlich dokumentiert.

Der Bereich Konzern-Controlling stellt die konzernweite und einheitliche Umsetzung der Anforderungen des
rechnungslegungsbezogenen IKS {iber entsprechende Prozesse sicher, beispielweise in Form von monatlichen
Abweichungsanalysen. Die Konzerngesellschaften sind sowohl flir die Einhaltung der konzernweit giiltigen Richt-
linien und Verfahren als auch fiir den ordnungsgemaBen und zeitgerechten Ablauf ihrer rechnungslegungsbezo-
genen Prozesse und Systeme verantwortlich und werden durch organisatorische Anweisungen unterstitzt. Im
Rechnungslegungsprozess sind unter Risikoaspekten definierte interne Kontrollen eingebettet. Das rechnungs-
legungsbezogene IKS umfasst sowohl praventive als auch aufdeckende Kontrollen, zu denen IT-gestiitzte und
manuelle Abstimmungen, die Funktionstrennung, das Vier-Augen-Prinzip und allgemeine IT-Kontrollen, wie z. B.
Zugriffsregelungen in IT-Systemen oder ein Anderungsmanagement, gehoren. Die Wirksamkeitsbeurteilung des
IKS erfolgt fur die unter Risikoaspekten ausgewahlten Arbeitsbereiche, beginnend bei den operativen bis hin zu
den wesentlichen Verantwortungstrégern der Lila Logistik Gruppe. Dadurch kénnen Verbesserungspotenziale
der internen organisatorischen Steuerung aufgedeckt und Optimierungen des IKS vorgenommen werden.
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Neben dem Risikomanagement, dem Konzern-Controlling und dem IKS bildet die Interne Revision einen Teilbe-
reich des lbergeordneten Steuerungs- und Uberwachungssystems der Lila Logistik Gruppe. Jedoch stellt die
Interne Revision im Gegensatz zum Controlling, dem Risikomanagement und dem IKS ein prozessunabhéngiges
Kontrollsystem dar. Die Interne Revision unterstiitzt die Unternehmensleitung in ihrer Kontrollfunktion im Rah-
men ihrer Steuerungsaufgabe durch die Wahrnehmung interner Priifungsmandate. Sie ist direkt dem CFO der
Lila Logistik Gruppe unterstellt.

Aus den internen und externen Prifungen kénnen sich in Einzelféllen Verbesserungspotenziale hinsichtlich der
Angemessenheit und der Wirksamkeit von Kontrollen ergeben. Dementsprechend werden das interne Kontrollsy-
stem und das Risikomanagementsystem laufend an verdnderte Anforderungen angepasst. Dem Verwaltungsrat
und dem geschéftsfiihrenden Direktorium liegen mit Blick auf die Beurteilung dieser Managementsysteme keine
wesentlichen Erkenntnisse vor, dass diese in ihrer Gesamtheit nicht angemessen beziehungsweise nicht wirksam
sein kénnten.

4. RISIKO- UND CHANCENBERICHT
4.1. Risikobericht

4.1.1. Risikomanagementsystem

Nach §91 Abs. 2 AktG ist das geschéftsfiihrende Direktorium der Miiller - Die lila Logistik SE verpflichtet,
ein Risikofriiherkennungssystem zu implementieren. Vorschriften des Handelsgesetzbuchs verlangen dariiber
hinaus, Uber die zukinftige Entwicklung und die damit verbundenen Risiken im Lagebericht zu berichten. Das
Risikomanagementsystem der Miller - Die lila Logistik SE ist durch gruppenweite Standards sowie durch Be-
richts- und Informationssysteme geprégt. Alle spezifischen Risiken werden erfasst, sofern sie erkennbar und
hinreichend konkret sind. Nicht quantifizierbare strategische Risiken sowie allgemeine Risiken mit geringer Ein-
trittswahrscheinlichkeit werden nicht berlicksichtigt In jahrlichen Planungsrunden werden die Chancen und Ri-
siken in allen operativ tatigen Tochtergesellschaften sowie gruppenweite Risiken erhoben, analysiert und bewer-
tet. Unterjahrig wird die Zielerreichung durch das gruppenweite Controlling- und Berichtssystem, insbesondere
Uber aktuelle Forecasts, Uberwacht.

Der Bereich Risikomanagement - der organisatorisch dem Konzern-Controlling zugeordnet ist - iberwacht ber
ein IT-unterstiitztes Softwaretool (Risikomanagement-Programm) die Entwicklung bestehender und mdglicher
neuer Risiken. Uber das Softwaretool werden ausschlieBlich Risiken abgebildet. Chancen werden hiermit nicht
erfasst. Diese finden jedoch im Rahmen des monatlichen Forecasts und beim Austausch der Geschaftsfiihrer
der Tochtergesellschaften, des Konzern-Controllings und des geschéftsfiihrenden Direktoriums ihre Berlick-
sichtigung. Durch das Risikomanagement-Programm werden durch die Vor-Ort-Verantwortlichen die relevanten
Informationen der Geschéftsfiihrung der Tochtergesellschaften und dem geschéftsfiihrenden Direktorium der
Lila Logistik Gruppe berichtet. Die Identifikation und Bewertung interner und externer Risiken wird gemein-
sam vom Bereich Risikomanagement und den Risikoverantwortlichen der betroffenen Bereiche durchgefiihrt.
Die Lila Logistik Gruppe setzt konzernweit qualitative und quantitative Risikoanalysen sowie andere Risikobe-
rechnungsverfahren ein, beispielsweise Sensitivitdtsanalysen und spezielle Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen.
Entsprechend der geschéatzten Eintrittswahrscheinlichkeit und der mdglichen Auswirkungen (wie zum Beispiel
die potenzielle Verlust- oder Schadenshdhe) wird das Risiko als ,gering®, ,mittel“ oder ,,hoch“ klassifiziert. Zur
Identifikation von Risiken werden in der Unternehmensgruppe verschiedene Techniken angewandt. So wurde
beispielsweise ein Risikoatlas entwickelt, der sowohl Beispielsrisiken als auch MaBnahmen zur Risikominimie-
rung enthélt. Zudem kdnnen individualisierte Risiken erfasst werden. Die Identifikation der Risiken findet auf
verschiedenen Unternehmensebenen statt, sowohl dezentral an den Standorten der Tochtergesellschaften als
auch zentral in der Holding. Hier erfolgt auch die zentrale Plausibilisierung der Risiken im Konzern. Dies soll ge-
wabhrleisten, dass alle wesentlichen Risiken in der gesamten Unternehmensgruppe erkannt und erfasst werden.
Dariiber hinaus werden auch Umweltrisiken erfasst, die gesondert vom Bereich Qualitaitsmanagement/Umwelt-
management ausgewertet werden.
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Die verantwortlichen Geschéftsfiihrer der Tochtergesellschaften werden regelmaBig Uber alle identifizierten und re-
levanten Risiken ihres Verantwortungsbereiches informiert. Ein Kurzbericht tber die wesentlichen Veranderungen
(Neuanlagen, Léschungen, Bewertungsanderungen etc.) im Bereich des Risikomanagements wird monatlich erstellt.
AuBerdem kann der Vorsitzende des Verwaltungsrats den Protokollen der Sitzungen des geschéftsfiihrenden
Direktoriums jederzeit wesentliche Risiken und Chancen entnehmen. Uber relevante Risiken, die das Gesamtun-
ternehmen betreffen, wird der Verwaltungsrat regelméaBig in den Verwaltungsratssitzungen oder bei Bedarf tiber
Telefonkonferenzen in Kenntnis gesetzt.

4.1.2. Risikobewertung

Um zu ermitteln, welche Risiken am ehesten bestandsgeféhrdenden Charakter fiur die Lila Logistik Gruppe auf-
weisen, werden die Risiken nach Eintrittswahrscheinlichkeit und Auswirkung bewertet. Im Ergebnis unterschei-
den sich Risiken mit niedriger, mittlerer und hoher Bedeutung.

Wahrscheinlichkeit

N

0-30TE 31-100T€ 101-300T€ 301-1.000T€ >1001T€

. Mittleres Risiko - Hohes Risiko

Die Lila Logistik Gruppe berichtet grundsétzlich tber die als ,hoch® eingestuften Risiken. Ausnahmen sind mog-
lich, etwa bei Risiken aus den Vorjahren, die aufgrund der Berichtsstetigkeit aufgefiihrt werden, auch wenn sie
im Berichtszeitraum als ,mittel“ oder ,,gering® eingestuft werden.

51-90%

N\ Auswirkung auf die Vermégens-,
7/ Finanz- und Ertragslage

Geringes Risiko

4.1.3. Wesentliche risikopolitische Grundsatze

Die Lila Logistik Gruppe ist sich dartber im Klaren, dass alle wirtschaftlichen Aktivitdten grundsatzlich mit Ri-
siken verbunden sind. Vor diesem Hintergrund verfolgt die Lila Logistik Gruppe eine restriktive, das heiBt risikoa-
verse Strategie. Keine Handlung oder Entscheidung darf die Existenz der Unternehmensgruppe oder der Tochter-
gesellschaften geféhrden. Risiken sind soweit wie moglich abzusichern oder zu vermeiden und Restrisiken durch
das Risikomanagement zu steuern.

Die Lila Logistik Gruppe ist den typischen Geschéftsrisiken ausgesetzt, die wesentlichen Einfluss auf die Vermo-

gens-, Finanz- und Ertragslage haben kdnnen. Dazu gehoren insbesondere Nachfrageriickgdnge und die weite-
ren hier aufgezeigten allgemeinen und unternehmensspezifischen Risiken.
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4.1.4. Gesamtwirtschaftliche Risiken

Die gesamtwirtschaftlichen Entwicklungen, wie in Kapitel 2.1. ,Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene
Rahmenbedingungen® genannt, haben maBgebliche Auswirkungen auf Risiken fiir die Unternehmensgruppe und
damit verbunden die beiden Segmente Lila Operating und Lila Real Estate. Eine Konjunktureintriibung kénnte
die Nachfrage nach Investitions- und Konsumgiitern und letztlich nach Transport- und Logistikleistungen, ebenso
wie die dafiir bendtigte Lager- und Logistikflachen deutlich schwéachen. Damit bestehen unmittelbar und mittelbar
o6konomisch bedingte Risiken fiir die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Lila Logistik Gruppe. Dariiber hinaus
ergeben sich direkte und indirekte Auswirkungen durch wirtschaftliche Risiken der Kunden (siehe auch Kapitel
4.1.6. ,Kundenspezifische Risiken). Insbesondere aus den Branchen Automotive und Consumer Electronics
kdnnen negative Auswirkungen auch die Lila Logistik Gruppe treffen. Beispielsweise kdnnte ein konjunktureller
Einbruch im Bereich Automotive aufgrund von Exportschwierigkeiten negative Auswirkungen auf die Umsatz-
und Ergebnissituation der Lila Logistik Gruppe haben.

Sollte sich die gesamtwirtschaftliche Entwicklung verdndern, missen beispielsweise Kapazitatsanpassungen
vorgenommen werden. Es besteht das Risiko, dass diese Anpassungen nur zeitverzdgert moglich sind. Umsatz-
rickgénge und Kostensteigerungen hatten negative Auswirkungen auf die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage
zur Folge. Im Rahmen des Risikomanagements Uberwacht die Unternehmensgruppe die Entwicklung der Risiken
der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung und leitet MaBnahmen zur Risikobegrenzung ein.

Die Lila Logistik Gruppe stuft die Risiken aus einer negativen gesamtwirtschaftlichen Entwicklung wie im Vorjahr
als hohe Risiken ein.

4.1.5. Branchenrisiken und Risiken transportnaher Dienstleistungen

Die Logistikbranche ist im groBen MaBe abhéngig von der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung. Eine negative
wirtschaftliche Entwicklung kdnnte somit zu einer Reduzierung der Nachfrage nach Logistikdienstleistungen im
Segment Lila Operating als auch nach Immobilienflaichen im Segment Lila Real Estate fiihren.

Fur einen Teil der Transportdienstleistungen setzt die Lila Logistik Gruppe Subunternehmer ein, um die ver-
einbarten Leistungen zu erbringen. Der Einkauf erfolgt entweder zu langerfristig festgelegten Preisen durch
Rahmenvereinbarungen oder durch Einzelbeauftragungen (Spotmarkt). Eine Nichtverfligbarkeit ausreichender
Transportkapazitaten bzw. unerwartete Kapazitdtsengpdsse kdnnen zu Preissteigerungen im Beschaffungsbereich
fihren. Eine geografische Streuung der Auftrdge macht die Unternehmensgruppe unabhéngiger von regionalen
Lieferengpéssen und hilft, bei lokalen Lieferschwierigkeiten Alternativen zu finden.

Im Bereich der Transportdienstleistungen Ubersteigt die Nachfrage nach Berufskraftfahrern zunehmend das An-
gebot an diesen. Der Fahrermangel wird auf eine Reihe von Faktoren zuriickgeflihrt, darunter das gestiegene
Frachtaufkommen und die demografische Entwicklung in der Gruppe der Berufskraftfahrer.

Im Zusammenhang mit dem Erbringen von Transportdienstleistungen besteht ein Risiko aus der Verénderung
von Treibstoffpreisen (insbesondere Diesel). Diesem Risiko wird weitgehend (iber vertragliche MaBnahmen wie
Preisgleitklauseln begegnet. Dennoch besteht das Risiko, dass Dieselpreissteigerungen nicht in vollem Umfang
oder nur zeitverzogert an die Kunden weitergegeben werden kénnen und dementsprechend das Ergebnis der
Unternehmensgruppe belasten.

Weitere branchenspezifische Risiken ergeben sich aus der Einflihrung oder Erhéhung von transportbezogenen
Abgaben (z. B. Maut), der CO_-Bepreisung im Rahmen der Einflihrung eines nationalen Emissionshandelssy-
stems und Steuern. Diese Kostenbelastungen haben - wenn sie nicht vollstdndig weitergegeben werden kénnen
- negative Auswirkungen auf die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Unternehmensgruppe zur Folge.
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In der Lagerlogistik bestehen Risiken durch die Anmietung von Immobilien, insbesondere im Bereich der Miet-
preisentwicklung und der Flachenverfiigbarkeit in bestimmten Regionen. Hierflir ursachlich ist die anhaltend
steigende Nachfrage nach Logistikimmobilien. Diese Entwicklung hat zur Folge, dass Flachen in der bendtigten
Ausstattung und an geeigneten Standorten moéglicherweise nicht verfiigbar sind oder zu Preisen, bei denen die
Erstellung der Dienstleistungen unwirtschaftlich ist. Mitunter ist es erforderlich, zusatzliche Immobilien flr be-
stehende Kundenvertrége oder fiir neue Auftrdge anzumieten. Beim Abschluss neuer Mietvertrdage besteht das
Risiko, dass die Laufzeit des Mietvertrags nicht entsprechend der Laufzeit des Kundenvertrags abgeschlossen
werden kann. In der Lagerlogistik besteht zudem das Risiko, steigende Energiekosten (insbesondere Strom, Gas)
nicht, oder nur teilweise tber die Preise an die Kunden abrechnen zu kdnnen.

Ein weiteres Branchenrisiko liegt im Bereich eines Insourcings von logistischen Dienstleistungen. Insbesondere
bei Nachfragerlickgdngen seitens des Kunden besteht das Risiko des Insourcings. Oftmals werden in solchen
Situationen zuerst Kapazitdten externer Dienstleister abgebaut. Diesem Risiko begegnet die Lila Logistik Gruppe
durch intensive Vertriebsaktivitdten sowie einem entsprechenden Kunden-Management.

Die Lila Logistik Gruppe bewertet die Branchenrisiken und Risiken transportnaher Dienstleistungen infolge der
Verschéarfung des Fahrerkraftemangels sowie infolge der stark angestiegenen Energiekosten als mittlere Risiken
(im Vorjahr als hohe Risiken eingestuft).

4.1.6. Kundenspezifische Risiken

Eine verschlechterte Bonitédt von Kunden birgt entsprechende Forderungsausfallrisiken. Des Weiteren sind stei-
gende Forderungslaufzeiten, nicht fristgerecht bediente Forderungen bzw. Forderungsausfélle und unerwartet
auftretende Insolvenzen moglich. Die kundenspezifischen Risiken betreffen vornehmlich das Segment Lila Ope-
rating. Ausfallrisiken begegnet die Lila Logistik Gruppe zum einen mit einem Inkasso- und Forderungsmanage-
ment und zum anderen mit Factoring, jedoch kann dieses nicht ganzlich ausschlieBen, dass bei einer Insolvenz
von GroBkunden Risiken flr die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der gesamten Lila Logistik Gruppe beste-
hen. Strukturelle Verédnderungen des Produktionsverbundes von GroBkunden kénnen ebenfalls Auswirkungen
auf die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Lila Logistik Gruppe haben.

Kundenseitige Rationalisierungsprogramme und RestrukturierungsmaBnahmen flihren in vielen Féllen gegen-
Uiber den Logistikdienstleistern zu einem verscharften Kostendruck und damit verbunden zu Forderungen nach
Preisreduktionen der Dienstleister. Die Folgen kénnen auch eine Uberpriifung bestehender Logistikvertrage und
eine steigende Zahl an Neuausschreibungen sein. Zudem koénnen in der Vertragsgestaltung Risiken, beispiels-
weise Haftungs- oder Investitionsrisiken, teilweise auf die Dienstleister Ubertragen werden. Fiir die Lila Logistik
Gruppe besteht das Risiko, dass durch die Kostensensibilitat der Kunden die Ertragssituation negativ beeinflusst
werden kann.

Vertikale Integration in die Ablaufe der Kunden stellt eine vergleichsweise hohe Sicherheit im Hinblick auf be-
stehende Geschéfte und zukiinftige Auftrége dar. Die sich hieraus ergebenden Abhéngigkeiten bestehen sowohl
vom Kunden zum Logistikdienstleister als auch in umgekehrter Richtung. Dennoch kdénnen auch Vertrage, die
nicht verlangert oder vom Kunden mit den entsprechenden Fristen gekiindigt werden, entsprechende Auswir-
kungen (beispielsweise StandortschlieBungen) nach sich ziehen. Vertragslaufzeiten werden gezielt liberwacht,
das Management fiihrt Gesprache vor Vertragsablauf mit den entsprechenden Kunden, die auf moglichst friih-
zeitige Vertragsverldngerungen abzielen. Kénnen die entsprechenden Vertrage nicht verlangert werden, erleich-
tert die friihe Gespréchsaufnahme, rechtzeitig die notwendigen MaBnahmen zum Vertragsende vorzunehmen.

Die Lila Logistik Gruppe schatzt die kundenspezifischen Risiken wie im Vorjahr als hohe Risiken ein.
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4.1.7. Personalrisiken

Engagierte und kompetente Fach- und Fiihrungskréfte sind ein zentraler Erfolgsfaktor fiir die Lila Logistik Grup-
pe. Deshalb bestehen Risiken, offene Stellen in der Unternehmensgruppe mit Leistungstragern nicht schnell
bzw. addquat besetzen zu kdnnen oder bereits vorhandenes Personal zu verlieren. Personalrisiken betreffen nur
das Segment Lila Operating.

Fir die Erbringung der Transport- und Logistikdienstleistungen an verschiedenen Standorten des Unternehmens
ist die Verfligbarkeit von Arbeitskréften von zentraler Bedeutung. Die geringe Verfligbarkeit von geeigneten Mit-
arbeitern, insbesondere in den wirtschaftlich erfolgreichen Regionen flihrt zu anhaltenden Herausforderungen
im Bereich der Erstbesetzung sowie bei Projektanldufen. Zudem sind Arbeitnehmer auch im Jahr 2023 mit Krisen
konfrontiert, welche einen Effekt auf die Wechselmotivation haben und die Rekrutierung von geeigneten Arbeits-
kraften weiterhin herausfordernd gestaltet. Des Weiteren fiihren diverse Tarifabschlisse in unterschiedlichen
Branchen und im Bereich der Zeitarbeit zu einem verstarkten Wettbewerbssituation sowie Attraktivitdtsdruck
zwischen Arbeitgebern aus unterschiedlichen Branchen und I16sen wiederum gestiegene Gehaltsforderungen auf
Seiten der Bewerber aus.

Aufgrund der demografischen Entwicklung wird das Angebot an qualifizierten Fachkraften weiter sinken. Die
Bevdlkerung in Deutschland wird statistisch betrachtet immer éalter; zwar steigen die Geburtenraten in Deutsch-
land in jlingster Zeit leicht, jedoch auf niedrigem Niveau - sinkende Schiiler- und Ausbildungszahlen und damit
weniger potenzielle Nachwuchskréfte sind die Folge. Der Riickgang in den Ausbildungszahlen ist auch deshalb
zu spiren, weil die berufliche Ausbildung gegenuber dem Studium zunehmend an Attraktivitat verliert. Auch
intensivere Angebote der Unternehmen und der 6ffentlichen Einrichtungen (beispielweise IHK oder Agentur fiir
Arbeit), zur Berufsberatung und Ausbildungsplatzsuche, Orientierungstagen oder Messen zeigen nur einen be-
grenzten Effekt.

Die Arbeitswelt befindet sich im stetigen Wandel, so dass Mitarbeiter Verdnderungen unterliegen und sténdiges
Weiterlernen, Qualifizieren, Weiterentwickeln notwendig ist. Der wirtschaftliche Erfolg der Lila Logistik Grup-
pe beruht zu einem wesentlichen Teil auf den Fahigkeiten und Qualifikationen der Mitarbeiter und ist dement-
sprechend gefahrdet, wenn Fahigkeiten und Qualifikationen nicht geférdert werden. Die Lila Logistik Gruppe
investiert deshalb weiterhin in Schulungen im Bereich der Personalentwicklung, im Bereich der Flihrungskréfte
aber auch auf individueller Ebene.

Eine mogliche Zunahme chronischer und akuter Krankheiten stellt ein Risiko fiir die Unternehmensgruppe dar.
Mit einem systematischen Gesundheitsmanagement und bereichsiibergreifenden MaBnahmen wird diesem Ri-
siko begegnet. Im Geschéftsjahr 2023 wurde gemeinsam mit Fiihrungskraften Anstrengungen ibernommen, um
das BEM (Betriebliches Eingliederungsmanagement) zu optimieren, sowie intensiv MaBnahmen diskutiert, um die
Arbeitsfahigkeit der Mitarbeiter zu erhalten und die Arbeitszeitausfalle zu verringern.

In bestimmten Teilbereichen werden insbesondere aufgrund wirtschaftlicher und rechtlicher Gegebenheiten ex-
terne Dienstleister eingesetzt. Damit kénnen Phasen mit erhdhtem Leistungsaufkommen aufgefangen werden.
Zunehmend werden Mitarbeiter aller Leistungsebenen in risikorelevanten Bereichen wie beispielsweise im Um-
gang mit Kundenware oder in Bereichen mit spezifischen sicherheitsrelevanten Anforderungen, sensibilisiert,
um so wirtschaftlichen Schaden durch beispielsweise Beschadigungen, Arbeitsunfalle oder ggf. Missachtung
sicherheitsrelevanter Vorschriften von der Lila Logistik Gruppe abzuwenden. Trotz ausreichender Sensibilisie-
rungen und Schulungen kénnen Risiken aus Beschadigungen oder Unféllen nicht ausgeschlossen werden.

Die Gesellschaft schatzt die Personalrisiken wie im Vorjahr als hohe Risiken ein.
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4.1.8. Risiken aus dem Management von Projektanlaufen

Projektanlaufe beinhalten grundsétzlich finanzielle und operative Risiken. Abhéangig vom jeweiligen Projekt sind
hiervon beide Lila Segmente betroffen. Zu den finanziellen Risiken z&hlen insbesondere Finanzierungs- und Kal-
kulationsrisiken. Risiken konnen sich dariiber hinaus bereits im Vorfeld eines Projektes auch aus der Gestaltung
der Kundenvertrége ergeben.

Die operativen Risiken beinhalten Abwicklungs-, Kapazitats- und Haftungsrisiken. Dabei bestehen bei jedem Pro-
jektanlauf auch Risiken im Bereich der Personalgestellung, des eingesetzten Equipments, der Infrastruktur und
maoglicherweise auch durch eingesetzte Dienstleister. Insbesondere durch Neuprojekte und neue Standorte der
Unternehmensgruppe kdnnen operative und finanzielle Risiken verstarkt auftreten. Durch interdisziplindres Pro-
jektmanagement und intensives Projektcontrolling werden diese Risiken abgeschéatzt. Auf Basis dieser Schatzung
ergeben sich MaBnahmen zur Reduktion der Risiken.

Die Lila Logistik Gruppe bewertet die Risiken aus dem Management von Projektanldufen als mittlere Risiken
(im Vorjahr als hohe Risiken eingestuft).

4.1.9. [IT-Risiken

Die Vernetzung aller Prozessbeteiligten in den logistischen Abwicklungen erfordert funktions- und anpassungsfé-
hige IT-Systeme. Durch die zentrale Stellung der IT in allen Projekten der Lila Logistik Gruppe entstehen vielfaltige
Risiken in diesem Bereich. Insbesondere bestehen Ausfallrisiken (die durch Systeminstabilitdten hervorgerufen
werden koénnen), das Risiko von Datenverlusten, Beeinflussung der Servicequalitat bis hin zu Schnittstellenrisiken
zur IT des Kunden. Durch die fortlaufende Entwicklung im Bereich der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und
den daraus resultierenden Vorgaben ergeben sich generelle Risiken in Bezug auf mégliche VerstoBe gegen die Vor-
gaben in den Bereichen Datenschutz und Datensicherheit.

Die Unternehmensgruppe schiitzt IT-Systeme beispielsweise durch Firewalls, Virenscans, technische Friihwarn-
systeme (z. B. bei der Entwicklung von Datenmengen) und Dopplung von Systemen. AuBerdem setzt die Lila
Logistik Gruppe organisatorische und technische NotfallmaBnahmen ein, um mdgliche Schaden zu mindern.
Flankiert werden die MaBnahmen mit einem 24 /7 Incident Response Service (IRS) sowie Extended Detection and
Response Service (XDR). Um den steigenden Anforderungen internetbasierter Softwareldsungen nachzukommen,
nutzt die Unternehmensgruppe fir die Anbindung der Standorte zudem ein qualitatsgesichertes SD-WAN-Netz und
bindet die Standorte redundant an. Mit der Einfiihrung von Microsoft 365 konnte sich die Unternehmensgruppe so-
wohl in den Bereichen Sicherheit und Verfligbarkeit verbessern als auch die geschéftliche Zusammenarbeit im Biro
wie auch aus dem Home-Office optimieren. Flankiert werden die Microsoft 365 Services durch das von Microsoft
bereitgestellte E5-Sicherheitspaket. Durch ein Sicherheitskonzept, welches sowohl einen gesicherten Zugriff auf
Unternehmensinhalte gewéhrleistet als auch Endgeréte auBerhalb des Unternehmens schitzt, wird so den Emp-
fehlungen des BSI flir Arbeiten im Home Office entsprochen. Die technische Integration der IT-Landschaft der
tibernommen Sigloch Gruppe wird unter Einhaltung der LILA Standards vorangetrieben.

Im Segment Lila Operating fiihren die Gesellschaften der Lila Logistik Gruppe dariiber hinaus regelméaBig MaB-
nahmen durch, um die eingesetzten IT-Systeme und die komplette IT-Infrastruktur an die sich dndernden Kun-
denbedirfnisse und neue organisatorische Anforderungen anzupassen. Im abgelaufenen Geschéftsjahr 2023
bereitete sich LILA auf die Auditierung nach ISO 27001 vor - der aktuelle Standard fur Auditierung der IT-Sicher-
heitsmechanismen und Prozesse - welche im Jahr 2024 erfolgreich abgeschlossen werden soll. Alle Dokumente
und Informationen, die in den einzelnen Bereichen eingesetzt werden, gelten als sicherheitsrelevant und vertrau-
lich. Nur die mit der Abwicklung betrauten Personen diirfen die notwendigen Informationen liber Berechtigungs-
konzepte nutzen und untereinander austauschen. Informationen missen sicher aufbewahrt werden. Fiir den
Datenaustausch mit Dritten bestehen klar definierte Vorgehensweisen. Des Weiteren erfolgen regelméaBig, in der
Regel taglich, periodische Sicherungen von relevanten Daten, Zugriffskontrollen sowie Verschliisselungen bei
der Versendung von vertraulichen Daten an Dritte. Auch die Sicherheit besonders schiitzenswerter und sensibler
Bereiche (z. B. der zentralen IT-Abteilung) ist durch separate Zugangskontrollen gewahrleistet.
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Die Lila Logistik Gruppe schétzt die IT-Risiken aufgrund des Schadenspotenzials im Eintrittsfall trotz der geringen
Eintrittswahrscheinlichkeit wie im Vorjahr als hohe Risiken ein.

4.1.10. Schadens- und Inventurrisiken

Im taglichen Geschaftsbetrieb mit Dienstleistungen, Waren und Personen bestehen mogliche Schadens- oder
Inventurrisiken in den beiden Segmenten Lila Operating und Lila Real Estate. Haftungs- und Inventurrisiken wer-
den, soweit moéglich und wirtschaftlich sinnvoll, durch Versicherungen abgedeckt. Zudem versucht die Lila Lo-
gistik Gruppe Haftungsbegrenzungen in den Vertrédgen zu vereinbaren. Zu den weiteren Schadensrisiken zéhlen
Elementarrisiken und andere Ereignisse, die durch Unfélle oder Terror ausgeldst werden, sowie Diebstahl oder
Beschadigung von Vermdgenswerten. Neben entsprechenden Sicherheits- und BrandschutzmaBnahmen sowie
Notfallplanen sind diese Risiken durch einen angemessenen Versicherungsschutz abgedeckt. Ein zusatzlicher
Schwerpunkt, um die Schadens- und Inventurrisiken zu reduzieren, ist der weiterhin konsequente Ausbau des
Schadensmanagements. Nachdem zunéchst an den Standorten Schadensverantwortliche bzw. Schadensbeauf-
tragte eingesetzt wurden, gilt es nun diese planméaBig weiter zu qualifizieren. Dies gelingt einerseits durch Schu-
lungen, andererseits durch den regelméaBigen Erfahrungsaustausch unter den Standorten, so dass erfolgreiche
MaBnahmen zur Reduktion von Schaden auf die gesamte Gruppe Ubertragen werden kénnen.

Die Lila Logistik Gruppe bewertet die Schadens- und Inventurrisiken wie im Vorjahr als hohe Risiken.

4.1.11. Geringe und mittlere Risiken

Die Unternehmensgruppe klassifiziert zudem folgende weitere Risken als mittel ein:

» Risiken eingesetzter Dienstleister (Vorjahr: Mittleres Risiko)

» Finanzwirtschaftliche Risiken (Vorjahr: Geringes Risiko)

» Risiken durch Eintritte in bestehende Arbeitsverhaltnisse (Vorjahr: Geringes Risiko)

» Risiken durch Umweltschutz und umweltrelevante Gesetzesauflagen (Vorjahr: Mittleres Risiko)

Die Unternehmensgruppe klassifiziert zudem folgende weitere Risken als gering ein:
» Risiken der Internationalisierung (Vorjahr: Geringes Risiko)
» Regulatorische Risken (Vorjahr: Geringes Risiko)

Grundsétzlich ist von den genannten Risiken die gesamte Lila Logistik Gruppe einschlieBlich der beiden Seg-
mente betroffen.

4.1.12. Gesamtrisikosituation

Die Einschatzung der Gesamtrisikosituation ist das Ergebnis der konsolidierten Betrachtung aller wesentlichen
Risikofelder bzw. Einzelrisiken. Die Gesamtrisikosituation der Unternehmensgruppe erweist sich 2023 gegen-
Uber dem Vorjahr als verbessert. MaBgeblich zu dieser Einschatzung tragen erfolgreiche Preisanpassungen,
stabilere Lieferketten und die Erwartung zumindest mittelfristiger Zinssenkungen bei. Zu den Risiken der Lila
Logistik Gruppe gehdren zum einen die nicht von der Gesellschaft unmittelbar beeinflussbaren Faktoren - bei-
spielsweise geopolitische Risiken wie die weitere Entwicklung des Krieges in der Ukraine, die Stabilitdat und die
Kosten der Energieversorgung und die allgemeine Entwicklung der nationalen und internationalen Wirtschafts-
lage, die regelmaBig beobachtet werden. Zum anderen gehéren dazu von der Lila Logistik Gruppe unmittelbar
beeinflussbare, zumeist operative Risiken, die friihzeitig bewertet werden und gegen die, falls notwendig, MaB-
nahmen eingeleitet werden.

Organisatorisch hat die Lila Logistik Gruppe Voraussetzungen geschaffen, um friihzeitig Gber mdégliche Risikosi-

tuationen informiert zu sein und um entsprechende SteuerungsmaBnahmen ergreifen zu kénnen. Aus heutiger
Sicht ist der Bestand der Unternehmensgruppe nicht geféhrdet.
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4.2. Chancenbericht

Die politische Lage in einigen europdischen Landern, in Asien und den USA, die notwendige finanzielle und
wirtschaftliche Stabilisierung im Euroraum und der demografische Wandel kdnnen Staat, Wirtschaft und Gesell-
schaft vor bedeutende Herausforderungen stellen. Fiir das weitere Wachstum der Unternehmensgruppe geht
das Management von der Annahme aus, dass die Wirtschaft sich weiterhin stabilisieren wird und nach Uber-
windung der noch einzeln bestehender Lieferengpésse in der Industrie wieder wachsen wird. Damit kann die
Lila Logistik Gruppe weiterhin Marktchancen fir die Zukunft erschlieBen. Im Fokus der Marktchancen steht die
ErschlieBung von neuen Absatzpotenzialen durch Neukundengewinnung insbesondere auch in Branchen auBer-
halb der Automotive-Industrie sowie der Ausbau bestehender Kundenbeziehungen der Tochtergesellschaften.
Der kinftige Erfolg der Unternehmensgruppe hangt stark von der Geschéaftsentwicklung der Kunden ab. Diese
hangt nicht immer direkt von der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung ab. So kénnen Kunden unabhéngig vom
eigenen Umsatzwachstum groBere Umfange logistischer Tatigkeiten bei der Lila Logistik Gruppe beauftragen
(z.B. aufgrund von Outsourcing oder Organisationsveranderungen). Ein besonderer Fokus liegt dariiber hinaus
auf der Gewinnung von Kunden mit Wachstumspotenzial. Die Diversifizierung in verschiedene Branchen hat sich
als stabilisierender Faktor fiir die Lila Logistik Gruppe erwiesen und wurde mit der Ubernahme der Sigloch-Grup-
pe sowohl national als auch international weiter ausgebaut. Auf sich &ndernde Marktgegebenheiten wird durch
operative und strategische MaBnahmen proaktiv eingegangen. Dadurch werden langfristige Erfolgspotenziale
geschaffen.

Die Integration der im Dezember 2022 erworbenen Sigloch-Unternehmensgruppe bietet fir die Lila Logistik
Gruppe auch weiterhin einerseits Marktchancen in neuen Branchen bzw. mit neuen Kunden auBerhalb der Au-
tomotive-Industrie und ermdglicht andererseits kiinftiges Wachstum durch vorhandene Erweiterungsflachen an
attraktiven Standorten in Studdeutschland und in Tschechien. Die beiden akquirierten Logistik-Service-Center
in Blaufelden mit 85.000 Quadratmetern und bis zu 42.000 Quadratmetern Erweiterungsmaoglichkeiten der Lo-
gistikhallen sowie in HorSovsky Tyn mit 17.000 Quadratmetern und bis zu 14.000 Quadratmetern moglicher
Erweiterung bieten erhebliche Wachstumspotentiale.

Die ErschlieBung neuer Marktchancen erfolgt im Kern durch die Steuerung und Weiterentwicklung der Kernbran-
chen sowie die Anpassung von Produkten und Dienstleistungen an die Kundenbediirfnisse. Potenzielle Chancen
ergeben sich aus mdéglichen Optimierungen und Automatisierungen im Bereich logistischer Abldufe, verstarkt
im Zusammenhang mit der fortschreitenden Digitalisierung. Das Angebot der Lila Logistik Gruppe umfasst die
konventionellen logistischen Kernaufgaben wie auch branchen- bzw. kundenbezogene Zusatzaufgaben, welche
die Unternehmensgruppe durchfiihrt.

Weiterhin werden zunehmend Sekundéarfunktionen, wie die Logistik, aus Unternehmen der verschiedensten
Branchen ausgelagert (Outsourcing). Der Trend, dass Unternehmen Geschéftsablaufe auslagern hélt trotz gegen-
teiliger Insourcing-Aktivitaten einzelner Unternehmen grundsatzlich an. Die hohen Anforderungen des Marktes
implizieren einen umfassenden Logistik-Service, den die Lila Logistik Gruppe durch ihre Geschaftsbereiche Lila
Operating und Lila Real Estate anbietet. Um kundenspezifische Dienstleistungen zu erbringen, missen viele in-
terne Ablaufe integriert erbracht werden. Hierzu zahlen neben den grundlegenden operativen Abldufen auch un-
terstiitzende Funktionen, wie Einkauf, Vertrieb, HR, IT, Finanz- und Rechnungswesen sowie Management-Dienst-
leistungen. Sofern es gelingt, interne Abldufe auf die Anforderungen der Kunden auszurichten und gleichzeitig
Kosten zu senken, kann dies zu positiven Planabweichungen fiihren.

Logistische Dienstleistungen erfordern komplexe betriebliche Infrastrukturen mit hohen Qualitatsstandards. Zu-
verlassigkeit und betriebliche Flexibilitdt kontinuierlich zu gewahrleisten bedeutet, die Abldufe reibungslos zu or-
ganisieren sowie technisch und personell abzusichern. Durch weitsichtige Personalentwicklung macht sich die
Lila Logistik Gruppe unabhéngiger vom Arbeitsmarkt und hat die Moglichkeit, unternehmenseigene Potenziale zu
heben. Technologische Schliisselpositionen kénnen oftmals durch intern ausgebildete Mitarbeiter besetzt werden.
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Dazu kommt der Nebeneffekt, dass Fortbildungen fiir Mitarbeiter meist attraktiv sind, eine Wertschatzung dar-
stellen und die Identifikation mit dem Unternehmen férdern. In Zeiten des demographischen Wandels ist die
Ausbildung somit ein nicht zu unterschatzender Faktor.

Die kurz- und mittelfristige Liquiditatsversorgung der Unternehmensgruppe ist aufgrund der langfristigen Finan-
zierung sowie der bestehenden Kontokorrentkreditlinien ausreichend sichergestellt. Von diesen kénnen wahl-
weise bis zu 2.200 T€ als Avalkreditlinie genutzt werden.

Die in den Geschéftsbereichen getétigten Investitionen folgen dem Ziel, die gute Ertragslage im nationalen und
internationalen Wettbewerb zu sichern und kontinuierlich weiterzuentwickeln. Dabei machen Investitionen in die
Standort- und Infrastruktur der Lila Logistik Gruppe im Budget einen wesentlichen Anteil aus. Darlber hinaus
bietet die Digitalisierung enorme Wachstumschancen und Potenziale fiir zusatzliche Wertschopfung, sowohl, um
Kundenbedirfnisse besser abzudecken, als auch um interne Prozesse zu beschleunigen und zu verschlanken.
Daher wird auch kiinftig mit Fokus auf Prozess- und Kosteneffizienz zielgerichtet in die IT-Struktur der Unterneh-
mensgruppe investiert werden.

Als Voraussetzung fiir einen nachhaltig profitablen Geschéftserfolg wird kontinuierlich an den Unternehmens-
strukturen gearbeitet. Die bestehenden Strukturen werden effizient gestaltet, um Kosten und Kapazitdten der
Nachfrage flexibel anzupassen. Ein Schwerpunkt liegt auf organischem Wachstum und der Vereinfachung der
Prozesse, um Vorteile fiir alle Geschaftsbeteiligten bieten zu kénnen.

Der Verwaltungsrat und das geschaftsfiihrende Direktorium schatzen die vorhandenen Risiken und Chancen in
Summe als ausgewogen ein.

5. CORPORATE GOVERNANCE

5.1. Ubernahmerelevante Angaben gem. §§ 289a, 315a HGB

» Zusammensetzung des gezeichneten Kapitals
Die Aktien der Miiller - Die lila Logistik SE werden im General Standard der Frankfurter Wertpapierbérse gelistet.

Das voll eingezahlte Grundkapital der Miiller - Die lila Logistik SE betragt unverandert zu den Vorjahren 7.956 T€.
Das Grundkapital ist in 7.955.750 auf den Inhaber lautende Aktien mit Nennwert von je 1€ eingeteilt.

Direkte oder indirekte Beteiligungen am Kapital, die 10 von Hundert der Stimmrechte Uberschreiten (§ 315a Abs.
1 Nr. 3 HGB), bestehen laut Meldung an die Gesellschaft vom 22. September 2016 durch die Michael Miller
Beteiligungs GmbH, Stuttgart, in Hohe von 83,49 % der Stimmrechte.

» Gesetzliche Vorschriften und Bestimmungen der Satzung liber die Ernennung und Abberufung von
geschéftsfiihrenden Direktoren und die Anderung der Satzung (Angaben gemaB §§289a S. 1 Nr. 6,
315a S. 1 Nr. 6 HGB)

GemaB §6 Abs. 3 der Satzung werden die geschaftsfiihrenden Direktoren vom Verwaltungsrat auf héchstens

sechs Jahre bestellt. Eine wiederholte Bestellung oder Verldngerung der Amtszeit, jeweils fiir hdchstens sechs

Jahre, ist zuldssig. Das geschaftsfiinrende Direktorium besteht geméaB §6 Abs. 2 der Satzung aus einer oder

mehreren Personen; die Zahl der geschéftsfiihrenden Direktoren wird geméaB § 6 Abs. 3 der Satzung vom Ver-

waltungsrat bestimmt. Dieser kann gemaB § 6 Abs. 2 der Satzung einen Vorsitzenden Chief Executive Officer

(CEO) oder Sprecher der geschéftsfiihrenden Direktoren sowie stellvertretende geschéftsfiihrende Direktoren

bestellen. Der Verwaltungsrat kann die Bestellung zum geschéftsfiihrenden Direktor und die Ernennung zum

Vorsitzenden des geschéaftsfiihrenden Direktoriums gemaB § 6 Abs. 3 der Satzung ohne Angabe von Griinden

widerrufen. Ein Widerruf der Bestellung ist verbunden mit einer Kiindigung des Dienstvertrags des jeweiligen

geschaftsfiihrenden Direktors mit einer Kiindigungsfrist von neun Monaten. Eine Anderung der Satzung bedarf
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nach § 179 AktG eines Beschlusses der Hauptversammlung. Die Befugnis zu Anderungen, die nur die Fassung
betreffen, ist gemaB § 15 der Satzung dem Verwaltungsrat lbertragen. Dariiber hinaus ist der Verwaltungsrat
durch Hauptversammlungsbeschluss vom 27. Mai 2020 erméchtigt worden, § 4 Abs. 3 der Satzung betreffend
der Ausnutzung des genehmigten Kapitals zu dndern.

Beschllisse der Hauptversammlung bedirfen der einfachen Stimmenmehrheit, soweit nicht das Gesetz zwin-
gend eine groBere Mehrheit vorschreibt. Satzungsandernde Beschliisse der Hauptversammlung bediirfen nach
§ 179 Abs. 2 AktG einer Mehrheit von mindestens drei Viertel des bei der Beschlussfassung vertretenen Grund-
kapitals, sofern die Satzung nicht eine andere Kapitalmehrheit bestimmt.

» Befugnisse des Verwaltungsrats, Aktien auszugeben oder zuriickzukaufen (Angaben gemaB §§ 289a
S. 1Nr.7,315a S. 1 Nr. 7 HGB)

Der Verwaltungsrat ist ermachtigt, gemaB § 71 Absatz 1 Nr. 8 AktG Aktien der Gesellschaft in einem Umfang von
bis zu 10% des zum Zeitpunkt der Beschlussfassung oder - falls dieser Wert niedriger ist - des zum Zeitpunkt der
Austibung der Ermachtigung bestehenden Grundkapitals zu jedem zuldssigen Zweck im Rahmen der gesetzlichen
Beschrénkung zu erwerben. Die Erméchtigung ist seit der Beschlussfassung der Hauptversammlung 2020 wirksam
und gilt bis zum Ablauf des 26. Mai 2025. Sie darf zu allen gesetzlich zuldssigen Zwecken ausgenutzt werden. Der
Erwerb erfolgt liber die Borse oder mittels eines an alle Aktionére gerichteten 6ffentlichen Kaufangebots.

5.2. Aktienbesitz von geschaftsfihrendem Direktorium und Verwaltungsrat

Art. 19 Abs. 1 der Marktmissbrauchsverordnung (MAR) sieht vor, dass jede Person, die bei einem Emittenten
von Finanzinstrumenten Fihrungsaufgaben wahrnimmt, also etwa Vorstands- oder Aufsichtsratsmitglieder, ihre
Eigengeschéfte - so genannte Directors‘ Dealings - zeitnah offenlegen muss. Die Verpflichtung gilt entspre-
chend fiir solche natirlichen und juristischen Personen, die mit der Fiihrungskraft in enger Beziehung stehen.
Mitzuteilen sind vor allem samtliche Geschafte in Aktien und Schuldtiteln des eigenen Unternehmens einschlieB3-
lich der sich darauf beziehenden Derivate, sofern diese Geschéfte oberhalb einer Bagatellgrenze liegen.

Meldungen oberhalb der Bagatellgrenze gingen der Gesellschaft im Jahr 2023 nicht zu. Dariiber hinausgehende
Informationen zu den Meldungen kdnnen auf der Internetseite der EQS Group AG (www.dgap.de) oder einer
Datenbank der Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), aus welcher Mitteilungen (iber Eigenge-
schafte von Fiihrungskraften nach Art. 19 MAR (www.bafin.de) ersichtlich sind, entnommen werden.

Die Mitglieder des geschéftsfihrenden Direktoriums hielten zum 31. Dezember 2023 direkt 80.000 Stiickaktien;
dies entspricht 1,01% des Grundkapitals der Mdller - Die lila Logistik SE (Vorjahr: 80.000 Aktien bzw. 1,01% des
Grundkapitals). Mitglieder des Verwaltungsrats hielten wie im Vorjahr 48.969 Aktien bzw. 0,62 % des Grundka-
pitals der Gesellschaft.

Eine individualisierte Auflistung des Aktienbesitzes der Organe der Gesellschaft findet sich im Konzernanhang unter
Kapitel G.2. ,,Beziehungen zu nahestehenden Personen und Unternehmen®, Unterpunkt , Aktienbesitz der Organe®.

5.3. Erklarung zur Unternehmensfiihrung (Angaben im Sinne des § 315d in Verbindung mit
289f HGB)

» Erklarung gemaB § 161 des Aktiengesetzes

Das geschéftsfiihrende Direktorium und der Verwaltungsrat der Gesellschaft haben die Erkldrung gemaR § 161

des Aktiengesetzes zum Deutschen Corporate Governance Kodex in seiner Fassung vom 28. April 2022 in ei-

ner gemeinsamen Sitzung besprochen und beschlossen. Nach Unterzeichnung der Erklarung im Dezember 2023

wurde diese unmittelbar den Aktionadren auf der Internetseite der Gesellschaft unter www.lila-logistik.com/de/

corporate-governance dauerhaft zugénglich gemacht. Darin enthalten sind jeweils die Begriindungen fiir die Sach-

verhalte, bei denen nicht den Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex entsprochen wird.
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» Vergilitungsbericht

Die Lila Logistik Gruppe ist gemaB den gesetzlichen Vorschriften verpflichtet, jahrlich einen Verglitungsbericht zu
erstellen und zu verdffentlichen. Der Vergilitungsbericht erldutert die Struktur und die H6he der Vergilitung des Ver-
waltungsrats sowie des geschéftsfilhrenden Direktoriums. Der Verglitungsbericht beriicksichtigt die Regelungen
des § 162 AktG sowie die Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex (DCGK), sofern die Gesell-
schaft den Empfehlungen entsprochen hat bzw. entspricht. Der Vergiitungsbericht 2023 der Lila Logistik Gruppe
wurde auf der Homepage des Unternehmens unter https://www.lila-logistik.com /de /kennzahlen verdffentlicht.

> Relevante Angaben zu Unternehmensfiihrungspraktiken

Nachhaltigkeit, Integritat und gute Unternehmensfiihrung verstehen wir als wichtige Komponenten unserer Unter-
nehmenskultur. Sie prégen das Verhalten der Lila Logistik Gruppe gegenlber allen beteiligten Personengruppen
wie Kunden, Lieferanten, Mitarbeitern und Aktionaren. Insbesondere die Haltung des Unternehmens in Bezug auf
die Themenbereiche Umweltbelange, Arbeitnehmerbelange, Sozialbelange, Bekdmpfung von Korruption und Beste-
chung sowie Achtung der Menschenrechte werden im Corporate Social Responsibility Report 2023 verdéffentlicht,
der auf der Homepage des Unternehmens unter https://www.lila-logistik.com/de/corporate-social-responsibility
zur Verfligung steht.

> Diversitatskonzept und Angaben zur Frauenquote

Diversitat spielt in der Personalpolitik der Lila Logistik Gruppe eine wichtige Rolle. Durch die unterschiedlichen
Talente und Kompetenzen unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter schafft die Unternehmensgruppe die Vo-
raussetzungen, um der Vielfalt der beruflichen Anforderungen zu begegnen. Generell wird angestrebt, die Vielfalt
unserer Belegschaft zu vergroBern und durch Personal mit unterschiedlichen kulturellen Erfahrungen, Lebens-
stilen und Werten die Kreativitat und Innovationskraft der Unternehmensgruppe zu stérken. Unser Diversitats-
konzept umfasst alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, wie auch die Mitglieder des Verwaltungsrats und des
geschaftsfiihrenden Direktoriums.

Zum Bilanzstichtag arbeiteten in der Lila Logistik Gruppe rund 2.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus rund
59 Nationen, die eine lebendige Mischung aus Kulturen und Lebensweisen bilden. Die Einstellungskriterien
richten sich dabei ausschlieBlich nach der fachlichen Eignung; in der Behandlung der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter wird auf Chancengleichheit geachtet. Neutralitdt und Offenheit gegeniiber Geschlecht, Herkunft,
Alter und Aussehen gelten als wichtiges Prinzip im Umgang miteinander.

Vielfalt, Achtsamkeit und ein respektvoller Umgang in der Firmengruppe sind nicht nur gut fir das Arbeitsklima
- diese Werte schaffen auch die Atmosphare, in welcher wirtschaftlich wertvolle Ideen und Innovationen entste-
hen. 2016 wurde die Lila Verfassung vom Vorstand der Unternehmensgruppe unterzeichnet. Die Lila Verfassung
beschreibt das Wertesystem fiir Menschen in der Organisation der gesamten Unternehmensgruppe. Sie stellt
sicher, dass die Grundlagen des gesamten Denkens und Handelns besténdig vor Augen stehen und in allen
Bereichen diese Préamissen als bestdndige und richtungsgebende Prinzipien jederzeit und uneingeschrankt ge-
schatzt und befolgt werden.

Die Grundthesen der Lila Verfassung sind:

Leistung und Leidenschaft,
Team und Typen,
Kundennutzen und Intelligenz,
Fair-Trauen und Tempo,
Starke und Neugier.

vV vV v v vy

Um die Vorgaben des Gesetzes zur gleichberechtigten Teilhabe von Frauen und Mannern an Flihrungspositionen
zu erfiillen, hat der Verwaltungsrat gemaB §76 Abs. 4 S. 1 AktG fiir die beiden Managementebenen unterhalb
des Verwaltungsrats der Miiller - Die lila Logistik SE ZielgréBen fiir einen Frauenanteil und eine Frist fiir deren
Erreichung zu bestimmen.
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Der Verwaltungsrat hat eine ZielgréBe fiir den Frauenanteil im Verwaltungsrat bis zum 30. Juni 2027 festgelegt.
Die ZielgroBe flr den Frauenanteil sieht vor, dass bis zum 30. Juni 2027 mindestens eine Frau Mitglied im Ver-
waltungsrat sein wird. Zum Bilanzstichtag 31.12.2023 sind keine Frauen im Verwaltungsrat vertreten.

Miiller - Die lila Logistik SE entscheidet liber die Besetzung von Organ- und Fiihrungspositionen nach MaBgabe
der Qualifikation der Bewerberinnen und Bewerber und dem Unternehmensinteresse. Auch insoweit erachtet es
der Verwaltungsrat grundsatzlich fiir sachgerecht, die Auswahl der geschaftsfiihrenden Direktoren von ihrer Per-
sonlichkeit und ihrem Sachverstand abhéngig zu machen. Dieses Konzept hat sich aus Sicht des Verwaltungs-
rats bislang bewahrt. Fir das geschéftsfiihrende Direktorium wurde eine ZielgroBe von 0% festgelegt. Wahrend
des Geschéftsjahres 2022 sind Jochen Haberkorn und Marcus Hepp aus dem geschaftsfiihrenden Direktorium
ausgeschieden, so dass es seither aus zwei Personen besteht. Der Verwaltungsrat mochte unter Beriicksichti-
gung fachlicher Eignung und personlicher Integritat die am besten geeigneten Kandidaten unabhéngig von der
Frage des Geschlechtes bestellen. Dieses wéare nicht méglich, wenn bei einem Zwei-Personen-Gremium eine
ZielgroBe von mehr als 0% festgelegt werden wiirde. Die ZielgroBe flr das geschéaftsfiihrende Direktorium wird
vor diesem Hintergrund regelmaBig hinterfragt und bei Bedarf aktualisiert. Zum Bilanzstichtag 31.12.2023 sind
keine Frauen im geschéftsfiihrenden Direktorium vertreten.

Der Verwaltungsrat hat fiir die Fiihrungsebene unterhalb des geschéftsfiihrenden Direktoriums eine ZielgroBe fest-
gelegt. Demnach soll bei den Geschaftsfiihrern der Tochtergesellschaften bis zum 30. Juni 2027 mindestens eine
Frau eine entsprechende Position wahrnehmen. Zum Bilanzstichtag 31.12.2023 sind hier keine Frauen vertreten.

Bei Besetzung von Stellen strebt die Lila Logistik Gruppe eine angemessene Beriicksichtigung von Frauen in
Flhrungspositionen an, natirlich in Abhdngigkeit von der Qualifikation der Bewerber. Diversitat innerhalb der
Lila Logistik Gruppe spiegelt sich auch in unterschiedlichen Nationalitdten und kulturellen Hintergriinden der
Flhrungskréafte wieder.

Der Verwaltungsrat der Miller - Die lila Logistik SE entspricht bei seinen Wahlvorschlagen an die Hauptversamm-
lung fiir die Wahl der Anteilseignervertreter simtlichen gesetzlichen Vorgaben und grundsatzlich den Empfehlungen
des Kodex hinsichtlich der personlichen Voraussetzungen fiir Aufsichtsratsmitglieder. Im Vordergrund steht dabei
- unabhangig vom Geschlecht und der kulturellen Herkunft - die fachliche und persénliche Kompetenz moglicher
Kandidatinnen und Kandidaten unter besonderer Beachtung der unternehmensspezifischen Anforderungen, damit
die Mitglieder des Verwaltungsrats im Falle der Wahl der Vorgeschlagenen insgesamt iber die zur Wahrnehmung
der Aufgaben erforderlichen Kenntnisse, Fahigkeiten und fachlichen Erfahrungen verfiigen. Eine Altersgrenze
fur Verwaltungsratsmitglieder ist insoweit gegeben, dass diese bei der Nominierung fiir eine Amtsperiode nicht
die Vollendung des 75. Lebensjahres Uberschritten haben sollen. Eine Regelgrenze fiir die Zugehdorigkeitsdauer
zum Verwaltungsrat ist fiir die Verwaltungsratsmitglieder nicht vorgesehen. Eine maximale Zugehorigkeitsdauer
erscheint dem Verwaltungsrat nicht sachgerecht, zumal die in Gesetz und Satzung festgelegte jeweilige Amts-
dauer fiir Verwaltungsrate einen Uberschaubaren Zeitrahmen flir die Mandate vorgibt. Fiir die Miiller - Die lila
Logistik SE ist eine lange Zugehdrigkeit zum Verwaltungsrat, die (iber mehr als 12 Jahre wahrgenommen wird,
noch keine Indikation flir eine fehlende Unabhéngigkeit. Die Miiller - Die lila Logistik SE hat eine monistische Un-
ternehmensverfassung. Besonderheiten des monistischen Systems werden angewandt, dabei kénnen maximal
die Halfte der Verwaltungsratsmitglieder geschaftsfiihrende Direktoren sein. Die gesetzlichen Bestimmungen
werden somit eingehalten, der Kodexempfehlung in der derzeit geltenden Fassung wird in diesem Punkt aller-
dings nicht entsprochen. Die Miiller - Die lila Logistik SE sieht in der Zusammensetzung des Verwaltungsrats un-
abhangig vom Geschlecht eine groBe Diversifikation in der beruflichen Erfahrung (Management internationaler
Firmengruppe, berufsspezifisches Fachwissen und mittelstandisches Unternehmertum).

Zu den o. g. Ausfiihrungen wird auch auf die Erklarung gemaB § 161 des Aktiengesetzes verwiesen.
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» Integritat und Compliance

Compliance und Integritat spielen fiir den Geschéftserfolg der Lila Logistik Gruppe eine zentrale Rolle. Daher
ist es unerldsslich, dass sich alle Beschéftigten im téglichen Geschéaftsleben an geltendes Recht und ethische
Standards halten. Der Anspruch der Lila Logistik Gruppe ist es, jeglichen VerstoB gegen Compliance-Regeln im
Unternehmen zu vermeiden.

Zentrales Organ der Compliance-Organisation innerhalb der Lila Logistik Gruppe ist das Compliance Gremium,
das unter anderem filir die Ausgestaltung und Fortentwicklung des Compliance-Management-Systems verant-
wortlich ist.

Beschaftigte, Geschéaftspartner und Dritte, die den Verdacht haben, dass RechtsverstoBe, beispielsweise Kor-
ruption oder Geldwasche, oder VerstoBe gegen den Verhaltenskodex vorliegen, kdnnen sich ber ein Hinweisge-
bersystem an das Compliance Gremium wenden - auf Wunsch auch anonym. Die Meldungen werden vom Com-
pliance Gremium gepriift, das in begriindeten Fallen weitere Schritte einleitet und MaBnahmen in Abstimmung
mit den Fachbereichen koordiniert. Der Verwaltungsrat wird regelméaBig tiber eingehende Meldungen informiert.
Im Jahr 2023 erhielt das Compliance Gremium zwei Hinweise (Vorjahr: Zwei Hinweise).

Arbeitsweise von geschéaftsfiihrendem Direktorium und Verwaltungsrat sowie Zu-
sammensetzung und Arbeitsweise ihrer Ausschiisse

» Unternehmensleitung durch das geschiftsfiihrende Direktorium

Das geschéftsfiihrende Direktorium ist dem Unternehmensinteresse verpflichtet und besteht aus zwei Mitglie-
dern, dem Chief Executive Officer (CEO) und dem Chief Financial Officer (CFO). Es leitet das Unternehmen mit
der Sorgfalt eines ordentlichen und gewissenhaften Geschéftsleiters nach MaBgabe der geltenden Gesetze, der
Satzung der Gesellschaft, seiner Geschaftsordnung und Dienstvertrdge sowie auf Weisung des Verwaltungs-
rats. Das geschéftsfiihrende Direktorium vertritt die Gesellschaft gegeniiber Dritten. Die Dienstvertrage der
geschaftsfiihrenden Direktoren sind zeitlich befristet und ein geschéftsfiihrender Direktor kann zudem jederzeit
durch den Verwaltungsrat abberufen werden, was mit einer Kiindigung des Dienstvertrags verknupft ist. Eine
Altersgrenze ist durch die Regelung in den Dienstvertragen gegeben. Ein geschaftsfiihrender Direktor scheidet
am Ende des Jahres, in dem er sein 65. Lebensjahr vollendet hat, automatisch aus dem aktiven Diensten der
Gesellschaft aus.

Der Verwaltungsrat definiert die strategische Ausrichtung des Unternehmens, wohingegen das geschaftsfiihren-
de Direktorium diese Vorgaben umsetzt und die Investitions-, Finanz- und Personalplanung, die Ressourcenal-
lokation sowie die Fihrung der Geschéaftsbereiche verantwortet. Dem geschéaftsfiihrenden Direktorium obliegt
die Aufstellung des Halbjahresfinanzberichts, des Jahresabschlusses der Miiller - Die lila Logistik SE sowie des
Konzernabschlusses der Lila Logistik Gruppe. Ferner ist es fiir ein angemessenes Risikomanagement, das inter-
ne Kontrollsystem (IKS), die interne Revision und das Risikocontrolling verantwortlich; es sorgt fiir die Einhaltung
der gesetzlichen Bestimmungen und unternehmensinternen Richtlinien. Die Arbeit des geschéftsfiihrenden Di-
rektoriums ist durch seine Geschéftsordnung sowie einen Geschéftsverteilungsplan geregelt, in der die Ressort-
zustandigkeiten sowie die erforderliche Beschlussmehrheit festgehalten sind.

Die Sitzungen des geschéftsfiihrenden Direktoriums werden von dem CEO einberufen. Der CEO leitet die Sit-
zungen des geschéftsfiihrenden Direktoriums und koordiniert die Ressorts. In seiner Abwesenheit wird die Sit-
zung von seinem Vertreter und bei langerer Abwesenheit von dem vom Verwaltungsratsvorsitzenden bestimm-
ten geschéftsfiihrenden Direktor geleitet. Personen, die nicht dem geschéftsfiihrenden Direktorium angehoren,
kénnen zu einer Sitzung des geschéftsfiihrenden Direktoriums beratend hinzugezogen werden. Uber wesent-
liche Verhandlungen und Beschlisse ist eine kurze Niederschrift anzufertigen. Dabei werden die Beschliisse des
geschaftsfiihrenden Direktoriums regelmaBig in den Sitzungen des geschaftsfiihrenden Direktoriums gefasst.
Beschliisse kdnnen jedoch auch ohne Sitzung auf schriftlichem, elektronischem oder telefonischem Weg gefasst

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschaftsbericht 2023

| 41



42 |

LTI

MULLER | DIE LILA LOGISTIK

werden; die Herbeiflihrung solcher Beschliisse erfolgt durch den CEO. Das geschéftsfiihrende Direktorium ist
beschlussfahig, wenn die Mehrheit seiner Mitglieder an der Beschlussfassung teilnimmt. Abwesende geschafts-
fiihrende Direktoren kdnnen telefonisch oder per Videokonferenz an der Beschlussfassung teilnehmen.

Das geschéftsfiihrende Direktorium berichtet an den Verwaltungsrat regelmaBig, zeitnah und umfassend Gber
alle fiir das Unternehmen relevanten Fragen der Planung, der Risikolage, des Risikomanagements und geht dabei
auch auf Abweichungen des Geschéftsverlaufs von den aufgestellten Planen und Zielen unter Angabe von Griin-
den ein. Das geschéftsfiihrende Direktorium setzt die vom Verwaltungsrat vorgegebene strategische Ausrich-
tung des Unternehmens um und erdrtert mit ihm in regelméBigen Abstanden den Stand der Umsetzung.

Das geschéftsfiihrende Direktorium bedarf der vorherigen Zustimmung des Verwaltungsrats zur Durchfiihrung
von Geschaften, wenn sie iiber den Rahmen des normalen Geschaftsbetriebs hinausgehen und von entschei-
dender wirtschaftlicher Bedeutung fiir das Unternehmen sind. Wesentliche unternehmerische Entscheidungen
in diesem Sinne sind z. B. Standorter6ffnungen und -schlieBungen, Unternehmenskaufe /-verkaufe und gréBere
Investitionen auBerhalb des vom Verwaltungsrat genehmigten Jahresbudgets. Dabei ist das Kriterium der We-
sentlichkeit auch an Wertgrenzen gekniipft. Die Aufstellung von Geschéftsplanen, der Mittelfristplanung und
des Jahresbudgets bediirfen ebenfalls der vorherigen Zustimmung des Verwaltungsrats. Der Verwaltungsrat hat
einen Katalog der Arten von Geschaften aufgestellt, die das geschéftsfiihrende Direktorium nur mit seiner Zu-
stimmung vornehmen darf. Informationen zur Vergiitung des geschéftsfiihrenden Direktoriums sind im Vergi-
tungsbericht ausgewiesen.

» Uberwachung der Unternehmensleitung durch den Verwaltungsrat

Der Verwaltungsrat legt die Grundsatze der Geschéftsfiihrung fest und tberwacht die geschéaftsfiihrenden Direk-
toren. Er besteht aus vier Mitgliedern und wahlt fir die Dauer seiner Amtszeit aus seiner Mitte einen Vorsitzen-
den und einen Vertreter. Seine Tatigkeit ibt er nach MaBgabe der gesetzlichen Bestimmungen, des Deutschen
Corporate Governance Kodex in der jeweils aktuellen Fassung (soweit nicht geschéaftsfiihrendes Direktorium und
Verwaltungsrat eine Abweichung beschlossen haben), der Satzung und seiner Geschéaftsordnung aus. Er erdrtert
regelmaBig mit dem geschaftsfiihrenden Direktorium die Geschaftsentwicklung sowie die Planung, die Strategie
und deren Umsetzung, das Risikomanagementsystem sowie das interne Kontrollsystem (IKS). Wesentliche un-
ternehmerische Entscheidungen, z. B. Standorter6ffnungen und -schlieBungen, Unternehmenskaufe /-verkaufe
und groBere Investitionen auBerhalb des genehmigten Jahresbudgets sind an seine Zustimmung gebunden;
ebenso die Nichtprifungsleistungen des Abschlussprifers. Er bestellt die geschéaftsfiihrenden Direktoren und
ist auch fir die Verlangerung der Bestellung der geschaftsfihrenden Direktoren bzw. deren Abberufung sowie
fur die Festlegung der Vergiitung der geschaftsfiihrenden Direktoren zustandig. Ferner obliegt ihm die Genehmi-
gung bzw. Billigung des vom geschaftsfiihnrenden Direktoriums vorgelegten Jahresabschlusses, des Konzernab-
schlusses und der nichtfinanziellen Erklarung. Mit der Genehmigung durch den Verwaltungsrat ist der Jahresab-
schluss festgestellt. Zudem priift der Verwaltungsrat den Bericht des geschaftsfiihrenden Direktoriums tber die
Beziehungen zu verbundenen Unternehmen und berichtet an die Hauptversammlung lber das Ergebnis (§ 314
Abs. 2 AktG).

Beschliisse des Verwaltungsrats werden in der Regel in Sitzungen gefasst. Ersatzweise ist eine Teilnahme an
der Beschlussfassung schriftlich zuldssig, also mittels elektronischer Kommunikationsmittel. Der Verwaltungs-
rat ist beschlussfahig, wenn mindestens die Halfte der Mitglieder, aus denen er insgesamt zu bestehen hat,
personlich oder durch schriftliche Stimmabgabe an der Beschlussfassung teilnimmt. In jedem Fall missen zwei
Mitglieder an der Beschlussfassung teilnehmen. Soweit nicht gesetzlich etwas anderes bestimmt ist, fasst der
Verwaltungsrat seine Beschlisse mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Der Sitzungsablauf und die Art
der Abstimmung werden von dem Verwaltungsratsvorsitzenden bestimmt. Uber die Beschlussfassungen ist eine
Niederschrift anzufertigen.
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» Ausschiisse des Verwaltungsrats

Der Verwaltungsrat hat einen Prifungsausschuss eingerichtet. Der Priifungsausschuss befasst sich insbesonde-
re mit der Priifung der Rechnungslegung, der Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses, der Wirksamkeit
des internen Kontrollsystems, dem Risikomanagementsystem, dem internen Revisionssystem, der Abschluss-
prifung und deren Qualitat sowie der Compliance. Mit Beschluss der Verwaltungsratssitzung vom 15. Dezember
2021 wurden Christoph Schubert zum Vorsitzenden und Joachim Limberg zum Mitglied des Priifungsausschus-
ses gewahlt. Aufgrund seiner Tatigkeit als Wirtschaftspriifer und Steuerberater bringt Christoph Schubert die n6-
tigen Kenntnisse und Erfahrungen sowohl auf dem Gebiet der Rechnungslegung als auch der Abschlusspriifung
mit. Zudem ist Joachim Limberg durch seine langjahrige Vorstandstatigkeit ebenfalls im Bereich Rechnungsle-
gung sachverstéandig.

Die Zusammensetzung des Verwaltungsrats in Bezug auf Alter, Geschlecht und Kompetenzprofil sind der fol-
genden Qualifikationsmatrix zu entnehmen. Genauere Ausflihrungen finden sich auch in den auf der Internetseite

der Gesellschaft unter www.lila-logistik.com/de /management verdffentlichten Lebenslaufen.

QUALIFIKATIONSMATRIX

Joachim Christoph
Per Klemm Limberg  Michael Miiller Schubert
Zugehbrigkeitsdauer Mitglied seit’ 12.10.2004 02.03.2021 02.03.2021 04.06.2014
Personliche Eignung Unabhangigkeit? v v
Kein Overboarding® v v v v
Diversitat Geburtsdatum 20.11.1966 29.07.1954 20.07.1966 07.01.1961
Geschlecht méannlich mannlich méannlich ménnlich
Staatsangehdrigkeit Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch
Fachliche Eignung Fiihrungserfahrung v v v v

Technologie v v
Nachhaltigkeit v v v v

Transformation v v v

Einkauf/Produktion/

Vertrieb/F&E v v v
Finanzen v v v v
Finanzexperte* v v
Risikomanagement v v v v

Recht/Compliance v v v

Personal v v v

Geschéftsfeld-/

Sektorenvertrautheit v v v

1) Ein Zeitpunkt vor dem 02.03.202 1 impliziert die Mitgliedschaft im Aufsichtsrat der damaligen Miiller - Die lila Logistik AG. Zu einem spéteren Zeitpunkt
handelt es sich um die Mitgliedschaft im Verwaltungsrat in der umgewandelten Miiller - Die lila Logistik SE.

2) Beurteilung i.S.d. Kodex Empfehlung C.7

3) Beurteilung i.S.d. Kodex Empfehlung C.4 und C.5

4)i.S.d. Kodex Empfehlung D.3 Und § 100 Abs. 5 AktG

v Erfiilltes Kriterium geméaB Selbsteinschatzung des Verwaltungsrats. Ein Kriterium gilt bei guten Kenntnissen als erfiillt. Die Einschatzung erfolgte auf Basis
der bisherigen Qualifikationen, Tatigkeiten, Kenntnisse und Erfahrungen

Der Verwaltungsrat beurteilt regelmaBig die Wirksamkeit seiner Ausschiisse und des Verwaltungsrats insgesamt.
Im abgelaufenen Geschéftsjahr hat der Verwaltungsrat eine Selbstbeurteilung durchgefiihrt, um die Effizienz
seiner Tatigkeit zu beurteilen. Dazu wurde eine Checkliste eingesetzt, auf deren Basis die Verwaltungsratsmit-
glieder ihre Einschatzung der Wirksamkeit der Arbeitsweise des Verwaltungsrats und des Priifungsausschusses
abgegeben haben. Einen Uberblick {iber seine Arbeit gibt der Verwaltungsrat in seinem Bericht.
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6. ABHANGIGKEITSBERICHT (ANGABEN GEMASS § 312 AKTG)

Das geschéftsfiihrende Direktorium der Miiller - Die lila Logistik SE ist zur Aufstellung eines Berichts liber die
Beziehungen zu verbundenen Unternehmen gemaB § 312 AktG verpflichtet. In diesem Bericht werden die Bezie-
hungen zu der Michael Miiller Beteiligungs GmbH dargestellt. Die Miiller - Die lila Logistik SE hat im Berichtsjahr
Waren fiir 6 TE von Herrn Michael Miller eingekauft. Des Weiteren hat die Miiller - Die lila Logistik SE einen
Pkw flir 84T€ an Herrn Miiller verkauft. Das geschaftsfiihrende Direktorium erklart gemaB §312 Abs. 3 AktG,
dass bei der Miiller - Die lila Logistik SE dariiber hinaus in Beziehung zu dem herrschenden oder einem mit diesem
verbundenen Unternehmen im Zeitraum vom 1. Januar 2023 bis zum 3 1. Dezember 2023 keine berichtspflichtigen
Vorgénge i. S. v. Rechtsgeschéften oder MaBnahmen vorgelegen haben.

7. NICHTFINANZIELLE ERKLARUNG (,CORPORATE SOCIAL RESPONSIBILITY
REPORT 2023%)

Die Lila Logistik Gruppe und die Miiller - Die lila Logistik SE sind gemaB §§289b Abs. 1 und 315b Abs. 1 HGB

verpflichtet, den Lagebericht um eine nichtfinanzielle Erklarung zu erweitern. Hierbei verweisen wir auf den ge-

sonderten nichtfinanziellen Bericht, der den inhaltlichen Vorgaben im Sinne der §§315c i. V. m. 289c bis 289%¢e

HGB entspricht und unter https://www.lila-logistik.com/de/corporate-social-responsibility veroffentlicht wird.

8. PROGNOSEBERICHT

Die erstellten Prognosen wurden unter Anwendung heuristischer Verfahren erstellt. Diese Verfahren beinhal-
ten eine Kombination aus historischen Vergangenheitswerten, Erfahrungswerten, Szenarienbildung und gege-
benenfalls vorliegenden Marktstudien. Hierdurch wird versucht, méglichst vielen Einflussfaktoren Rechnung zu
tragen. Das Konzern-Controlling der Lila Logistik Gruppe stellt dem Management konzernweite Planungen als
Basis flir Prognosen zur Verfiugung. Dabei werden monatlich aktuelle Werte rollierend durch einen bereichsspe-
zifischen Forecast erganzt, der einen Ausblick in die Zukunft gibt. Grundlage des Forecasts sind Plan-, Ist- und
AbweichungsgroBen, die durch aktuelle Schatzungen, Erfahrungen und Detailwissen von verantwortlichen Ge-
schaftsfihrern, Niederlassungsleitern und Bereichsleitern erganzt werden. Auf Grund dieser GroBen und Er-
fahrungswerte wird dabei aufgezeigt, wie sich bis dahin ermittelte Werte mit und ohne KorrekturmaBnahmen
entwickeln kénnten. Plausibilitatsprifungen unterstiitzen dabei den gesamten Prozess. Dies ermdglicht eine
Prognose des weiteren Verlaufs der Ist-GréBen bei den gegeniliber dem Plan verénderten externen und internen
Gegebenheiten.

Die verwendeten Prognosemodelle sind aus Sicht der Gesellschaft grundsétzlich geeignet, um daraus zukunfts-
orientierte Aussagen im Lagebericht abzuleiten. Die Zuverlassigkeit und Funktionsfahigkeit des gruppeninternen
Planungssystems, das zur Herleitung der Prognosen verwendet wird, ist aus Konzernsicht gegeben.

8.1. Konjunkturausblick

Moderates Wachstum der Weltwirtschaft erwartet. Fir das Jahr 2024 wird das Wachstum gemaB den Pro-
gnosen des IWF bei 3,1% bleiben und im Jahr 2025 leicht auf 3,2% wachsen. Das Wachstum in den kommen-
den beiden Jahren liegt damit unter dem historischen (2000 - 2019) Jahresdurchschnitt von 3,8 %, da erhéhte
Zentralbankzinsen zur Bekdmpfung der Inflation und eine Riicknahme der fiskalischen Unterstlitzung bei hoher
Verschuldung die Wirtschaftstatigkeit belasten. Die Inflation sinkt in den meisten Regionen schneller als erwar-
tet, da sich die Probleme auf der Angebotsseite und die restriktive Geldpolitik entspannen. Mit der ricklaufigen
Inflation und dem stetigen Wachstum ist die Wahrscheinlichkeit einer harten Landung nach Einschéatzung des
IWF gesunken, und die Risiken fiir das globale Wachstum halten sich weitgehend die Waage. Diese Prognosen
basieren auf der Annahme, dass die Preise flir Kraftstoffe und andere Rohstoffe sowie die Zinsen in den groBen
Volkswirtschaften sinken werden. Sollte es zu neuen Rohstoffpreisspitzen aufgrund geopolitischer Schocks -
einschlieBlich anhaltender Angriffe im Roten Meer - und Lieferunterbrechungen oder zu einer hartnackigeren
zugrundeliegende Inflation kommen, kdnnten die Wachstumsaussichten enttduscht werden. Ebenso im Fall von
sich verschéarfenden Problemen im Immobiliensektor in China oder andernorts (vgl. International Monetary Fund
(IMF): World Economic Outlook Update, Washington D.C., 30. Januar 2024).
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Aussichten fiir die deutsche Wirtschaft: Die deutsche Konjunktur kommt laut der aktuellen Prognose des
IfW Kiel nur langsam wieder in Fahrt, wahrend die Risiken deutlich zugenommen haben. Der Weg aus dem
Konjunkturtief verlédngert sich laut jlingster Prognose des IfW Kiel, erst nach dem Friihjahr zeichnet sich eine
moderate Erholung ab. Im Winterhalbjahr diirfte die Wirtschaftsleistung noch schrumpfen und im Gesamtjahr
2024 stagnieren Die Aussichten fiir die kommenden Jahre sind laut dem IfW Kiel vor allem aufgrund der anste-
henden Haushaltskonsolidierung eingetriibt. Das IfW Kiel prognostiziert fiir das Jahr 2024 ein Wachstum des
Bruttoinlandsproduktes (BIP) um 0,1%. Im Folgejahr diirfte das Bruttoinlandsprodukt (BIP) dann um 1,2 % zulegen.
Falls die Einsparungen starker auf die Konjunktur durchschlagen oder stérker ausfallen sollten, ist auch eine noch
schwéchere Entwicklung moglich (vgl. Medieninformation des Instituts fiir Weltwirtschaft (IfW), Kiel, vom 13. De-
zember 2023 und 6. Marz 2024).

Deutschland: Leichter Anstieg des Ifo Geschéaftsklimaindex. Der ifo Geschaftsklimaindex ist im Februar 2024
aufgrund von etwas weniger pessimistischen Erwartungen von 85,2 Punkte auf 85,5 Punkte gestiegen. Die Ein-
schatzungen zur aktuellen Lage blieben unverandert. Hier gleichen sich positive und negative Antworten gegen-
wartig nahezu aus. Die Konjunktur stabilisiert sich auf niedrigem Niveau (vgl. Ergebnisse der ifo Konjunkturum-
fragen im Februar 2024, Miinchen, 23. Februar 2024).

Polen vor lberdurchschnittlichem Wachstum, Skepsis in Tschechien. Die Aussichten fiir die polnische
Wirtschaft sind deutlich optimistischer. Laut Prognosen der Europdischen Kommission wird Polens BIP ab 2024
wieder zur alten Dynamik zuriickfinden und fast doppelt so schnell zulegen wie das europdische Mittel. Fir 2024
wird erwartet, dass der schwéchelnde Privatkonsum wieder anzieht, unter anderem infolge von Lohnzuwachsen.
Trotz der hohen Zinsen setzen Firmen auf Modernisierung. Dem Arbeitskraftemangel begegnen die Unterneh-
men mit der Automatisierung von Produktionsprozessen. Die Konjunktur in Tschechien kommt dagegen nur
langsam wieder in Fahrt. Die Halbleiterfabriken wie in Dresden und Magdeburg oder die Batteriezellenproduk-
tionen in Salzgitter, Erfurt und Kamenz hatte die tschechische Regierung gerne ins Land geholt. Das bishe-
rige Wirtschaftsmodell scheint an die Grenzen zu stoBen, da sich mit reinen Produktionsstétten internationaler
Konzerne in Zukunft wenig Wertschépfung generieren lassen wird und zudem der technologische Wandel der
Fahrzeugbranche weg vom Verbrennungsmotor Tschechiens wichtigste Industriesparte bedroht. Auf der Suche
nach Wachstumspotenzialen setzt die Regierung in erster Linie auf den Ausbau der Verkehrsinfrastruktur, um
Tschechien zu einem logistischen Drehkreuz zu machen. Nach dem Riickgang des BIP im Jahr 2023 rechnet die
Zentralbank mit einem Wachstum von 1,2% im Jahr 2024 und weiteren 2,8 % im Folgejahr (vgl. Germany Trade and
Invest - Gesellschaft fir AuBenwirtschaft und Standortmarketing mbH, Wirtschaftsausblick Polen vom 1. Dezember
2023 und Wirtschaftsausblick Tschechische Republik vom 22. November 2023).

8.2. Ausblick der Lila Logistik Gruppe

Die Lila Logistik Gruppe bietet als national und international tatiger Logistikdienstleister alle relevanten Funk-
tionen der Kontraktlogistik an. Dazu gehdrt neben den Feldern Beschaffungslogistik, Produktionslogistik und
Distributionslogistik auch die Vermietung von Immobilienflachen zur Dienstleistungserstellung. Fir das laufende
Geschéftsjahr 2024 plant die Unternehmensgruppe mit Umsatzerlsen zwischen 260 Mio. € und 270 Mio. €.

Filr das operative Betriebsergebnis (EBIT) wird eine Steigerung im Vergleich zum Berichtsjahr (bereinigt um den
Sondereffekt aus der Kaufpreisallokation) prognostiziert. Die Unternehmensleitung rechnet mit einem EBIT von
7,0 Mio. € bis 8,3 Mio. €.

Bei den nichtfinanziellen Leistungsindikatoren ist geplant, das im Jahr 2023 erreichte Niveau auch im neuen
Geschaftsjahr beizubehalten.

Die Gesellschaft strebt mittelfristig eine kontinuierliche Dividendenausschiittung an, die sowohl eine angemes-

sene Kapitalausstattung fiir das zukiinftige Wachstum des Unternehmens als auch die Interessen der Aktionare
beriicksichtigt.
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Der Verlauf des Geschéftsjahres 2024 bis zur Erstellung dieses Berichts entsprach grundsatzlich den Erwar-
tungen des Managements.

Wir weisen darauf hin, dass die tatsachlichen Ergebnisse von diesen Prognosen abweichen konnen.

9. ERGANZENDE ANGABEN FUR DIE MULLER - DIE LILA LOGISTIK SE (HGB)
Der Jahresabschluss der Miiller - Die lila Logistik SE wird im Gegensatz zum Konzernabschluss nicht nach dem
International Financial Reporting Standards (IFRS), sondern nach den Regeln des deutschen Handelsgesetz-
buchs (HGB) aufgestellt.

9.1. Gegenstand der Gesellschaft

Die Miiller - Die lila Logistik SE Gibernimmt verschiedene Managementfunktionen der Lila Logistik Gruppe, die
entweder der Fiihrung der Unternehmensgruppe dienen oder als interne Dienstleistung den Tochtergesellschaf-
ten gegen Vergiitung zur Verfligung gestellt werden. Zudem werden Leistungen im Zusammenhang mit der Ver-
waltung und Vermietung von im Eigentum befindlichen Immobilien und Beteiligungen erbracht. Dariiberhinaus-
gehende Logistiktatigkeiten werden in den verschiedenen Tochtergesellschaften umgesetzt.

Die Mitarbeiter der Gesellschaft verteilen sich auf das geschéftsfiihrende Direktorium, Assistenz des geschéfts-
flihrenden Direktoriums und Controlling.

9.2. Geschaftsverlauf der Miller - Die lila Logistik SE

Der Geschéftsverlauf der Miiller - Die lila Logistik SE ist aufgrund der bestehenden Ergebnis- und Gewinnabfih-
rungsvertragen sowie Beteiligungsertragen im Wesentlichen durch die wirtschaftliche Entwicklung ihrer Beteili-
gungen gepragt.

Aufgrund dessen entsprechen die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen, die Branchensituation und das Wett-
bewerbsumfeld grundséatzlich denen der Lila Logistik Gruppe und werden im Kapitel 8.1.,Konjunkturausblick®
ausflhrlich beschrieben.

9.3. Finanzielle und nichtfinanzielle Leistungsindikatoren
Die konzernweiten Steuerungssysteme, finanziellen und nichtfinanziellen Leistungsindikatoren und Steuerungs-
groBen gelten fiir alle Konzerngesellschaften und damit auch fiir die Miiller - Die lila Logistik SE. Ndheres dazu
in Kapitel 2.4. ,Finanzielle und nichtfinanzielle Leistungsindikatoren®.

9.3.1. Ertragslage
Die Umsatzerldse sind insgesamt um 694 T€ bzw. 6,4 % auf 11.516 T€ gestiegen (Vorjahr: 10.822T€). Der Um-
satz setzt sich zusammen aus Leistungen, die der Fiihrung der Unternehmensgruppe dienen (2023: 3.409T€,

2022: 6.583T€) und Erl6sen aus der Vermietung von Logistikimmobilien an Konzerngesellschaften und externe
Kunden (2023: 8.107 T€, 2022: 4.239T€).

Die sonstigen betrieblichen Ertrage in Hohe von 1.318 T€ (Vorjahr: 293 T€) beinhalten 1.075T€ Ertrage aus der
konzerninternen Weiterbelastung von Versicherungskosten, die im Vorjahr noch in den Umsatzerlésen mit ver-
bundenen Unternehmen enthalten waren.

Der Personalaufwand fiir die in der Gesellschaft angestellten geschéaftsfiihrenden Direktoren sowie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter belief sich auf -1.980T€ und lag somit um -11,8 % unter dem Wert des Vorjahres in Héhe
von -2.244T€.
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Die Abschreibungen auf immaterielle Vermdgensgegenstande des Anlagevermdgens und Sachanlagen lagen
infolge des im Dezember 2022 vollzogenen Kaufs der Logistikimmobilien Blaufelden mit -1.936 T€ tber dem
Vorjahreswert in Hohe von -1.020 T€.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sanken von -8.253 T€ im Vorjahr auf -7.744 T€ im Berichtsjahr.

Die Ertrage aus Beteiligungen reduzierten sich von 4.828T€ auf 2.048T€. Die Ertrdge aufgrund von Beherr-
schungs- und Gewinnabfiihrungsvertragen erhohten sich dagegen auf 2.632T€ (Vorjahr: 1.772T€). Die Aufwen-
dungen aufgrund der Verlustiibernahmen von Tochtergesellschaften konnten von -10.384 T€ im Vorjahr aufgrund
von Projektanlaufverlusten bei einer Tochtergesellschaft auf -545 T€ im Berichtsjahr deutlich verringert werden.
Auf Steuern vom Einkommen und Ertrag entfiel ein Betrag in Hohe von -694 T€ (Vorjahr: -1.049 T€).

Das operative Betriebsergebnis (EBIT) der Gesellschaft lag im Berichtsjahr bei 5.310 T€ ( Vorjahr: -4.186 T€).
Der Jahresliberschuss der Gesellschaft belief sich im Geschaftsjahr 2023 auf 3.563T€ (Vorjahr: Jahresfehl-
betrag -5.766T€). Der Gewinn pro Aktie betrug 0,45 € (Vorjahr: Verlust pro Aktie -0,72 €). Der Verwaltungsrat
und das geschéftsfiihrende Direktorium der Miller - Die lila Logistik SE beabsichtigen, der Hauptversamm-
lung am 20. Juni 2024 vorzuschlagen, von dem Bilanzgewinn wie im Vorjahr keine Dividende auszuschiitten.
Der verbleibende Bilanzgewinn soll auf neue Rechnung vorgetragen werden.

9.3.2. Vermdgens- und Finanzlage

» Investitionen, Abschreibungen und Anlagenverkaufe

In der Berichtsperiode investierte die Miiller - Die lila Logistik SE einen Betrag von 2.243T€ in das Sachanlage-
vermdgen der Gesellschaft, im Wesentlichen in ErweiterungsmafBnahmen fir die Immobilie Blaufelden sowie in
Betriebs- und Geschéftsausstattung am Standort Blaufelden (Vorjahr: 27.610T€). Es erfolgten keine Investiti-
onen in Anteile an verbundenen Unternehmen (Vorjahr: 9.9 14 T€).

» Vermogens- und Kapitalstruktur
Die Bilanzsumme der Miiller - Die lila Logistik SE lag zum Stichtag 31. Dezember 2023 bei 96.507 T€ (31.12.2022:
96.799T€).

Das Anlagevermogen der Gesellschaft betrug zum Bilanzstichtag 57.548 T€ und lag somit auf dem Niveau des
Vorjahresstichtags von 57.317 T€. Das Umlaufvermdgen zum 31. Dezember 2023 belief sich auf 38.892 T€ und
lag somit leicht unter dem Vorjahresstichtagswert von 39.442 T€.

Das Eigenkapital der Gesellschaft zum Bilanzstichtag belief sich auf 23.147 T€ (Vorjahr: 19.584 T€). Die Verande-
rung ergab sich aus dem laufenden Jahresergebnis. Die Eigenkapitalquote belief sich auf 24,0% (Vorjahr: 20,2 %).

Die Rickstellungen der Gesellschaft sanken auf 3.845T€ zum Ende des Berichtszeitraums (Vorjahr: 6.455T€),
im Wesentlichen aufgrund des Riickgangs der Steuerriickstellungen (1.250 T€; Vorjahr: 3.957 T€).

Die Gesellschaft verzeichnete zum Bilanzstichtag Verbindlichkeiten in Summe von 67.585T€ (Vorjahr:
69.048T€). Zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2023 bestanden Bankverbindlichkeiten in Hohe von 55.188T€
(Vorjahr: 56.305T€). Die sonstigen Verbindlichkeiten enthalten ein im Rahmen des Erwerbs der Sigloch-Gruppe
gewahrtes Verkauferdarlehen in Hohe von 8.000 T€, das nach Ablauf von flinf Jahren ab Gewahrung innerhalb
von weiteren zwei Jahren getilgt werden muss. Per 31.12.2023 standen Kreditlinien in Héhe von 7.000T€ zur
Verfugung, die nicht in Anspruch genommen wurden.
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» Entwicklung der Liquiditat
Die Gesellschaft verfligt tUber ausreichend finanzielle Mittel, um ihren finanziellen Verpflichtungen jederzeit
nachkommen zu kdnnen.

Die liquiden Mittel am Ende der Periode betrugen 8.941T€ (Vorjahr: 5.290T€). Wesentliche Mittelzuflisse resul-
tierten aus der Aufnahme von Darlehen in Hohe von 2.850 T€. Im Vorjahr ergaben sich hieraus Mittelzuflisse in
H&he von 52.250T€. Diese resultierten groBtenteils aus der Aufnahme von Darlehen im Rahmen des Erwerbs
der Sigloch-Unternehmensgruppe. Wesentliche Mittelabfliisse ergaben sich im Berichtsjahr aus Investitionsta-
tigkeiten in Anlagevermoégen in Hohe von 2.205T€ (Vorjahr: 29.524 T€, vorwiegend aus Zahlungen im Rahmen
des Erwerbs der Sigloch-Unternehmensgruppe). Aus Riickzahlungen im Rahmen der Finanzierung von Tochte-
runternehmen flossen liquide Mittel in Hohe von 4.268T€ zu (Vorjahr: Mittelabfluss von -23.098T€). Im Ge-
schéftsjahr 2023 wurden keine Dividenden ausgeschiittet (Vorjahr: 9.547 T€). Weiterhin erfolgten Tilgungen von
Darlehen in Héhe von 3.967 T€ (Vorjahr: 1.689 T€).

9.3.3. Gesamtaussage zum Geschaftsverlauf und Vergleich des Geschaftsverlaufs mit den
Prognosen des Vorjahres

Soll-Ist-Vergleich fiir 2023

In der nachfolgenden Ubersicht ist der Vergleich mit der angepassten Prognose dargestellt:

SOLL-IST-VERGLEICH FUR 2023

Angaben in Mio. € Prognosen 2023  Ergebnisse 2023
Umsatzerlose 12,2 - 13,0 11,5
Operatives Ergebnis (EBIT) 1,6 - 2,2 5,3

Die Umsatzerlse lagen unterhalb des urspriinglich fir das Geschéftsjahr 2023 prognostizierten Korridors von
12,2 Mio. € bis 13,0 Mio. €, da gruppeninterne Verrechnungen fiir Versicherungskosten im Jahr 2023 in die son-
stigen betrieblichen Ertrage gebucht wurden, statt wie im Vorjahr in die Umsatze. Ohne diese Ausweisdnderung
hatte die Gesellschaft innerhalb des prognostizierten Korridors gelegen. Geringere Sanierungskosten fir die im
Dezember 2022 erworbene Immobilie am Standort Blaufelden sowie im Vergleich zur Prognose héhere Ertrage
aus Gewinnabfiihrungsvertragen und geringer ausfallende Verlustiibernahmen fiihrten zu einem iber den Erwar-
tungen liegenden EBIT.

Der Verwaltungsrat und das geschéftsfiihrende Direktorium beurteilen den Verlauf des Geschéftsjahres dement-
sprechend insgesamt mehr als zufriedenstellend.

9.3.4. Personal

Im Geschaftsjahr 2023 arbeiteten, ohne Berticksichtigung der geschaftsfiihrenden Direktoren, durchschnittlich
8 Personen fir die Mdller - Die lila Logistik SE (Vorjahr: 7).

9.3.5. Vergitung und Aktienbesitz des geschéaftsfihrenden Direktoriums und des Verwal-
tungsrats

Die Grundsétze zur Struktur und Ausgestaltung des Vergiitungssystems der Miiller - Die lila Logistik SE entspre-

chen denen der Lila Logistik Gruppe, sodass auf den Vergilitungsbericht der Lila Logistik Gruppe, zu finden unter

https://www.lila-logistik.com /de /kennzahlen, verwiesen wird.

9.3.6. Risiken und Chancen der Miller - Die lila Logistik SE

Die Risiken und Chancen der Miiller - Die lila Logistik SE entsprechen grundsatzlich den Risiken und Chancen
der Lila Logistik Gruppe, sodass auf den Risikobericht und Chancenbericht des Konzerns in Kapitel 4. ,Risiko-
und Chancenbericht“ verwiesen wird.
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Die Mdiller - Die lila Logistik SE ist als Mutterunternehmen der Lila Logistik Gruppe in das konzernweite Risiko-
managementsystem eingebunden. Ausfiihrlichere Informationen finden sich im Abschnitt 4.1.1. ,Risikomanage-
mentsystem® des Risikoberichts des Konzerns.

Die Beschreibung des internen Kontroll- und Risikomanagementsystem bezogen auf den Konzernrechnungs-
legungsprozess der Miller - Die lila Logistik SE entspricht ebenfalls der der Lila Logistik Gruppe, sodass auf
Kapitel 3. ,,Internes Kontrollsystem und Risikomanagementsystem bezogen auf den Konzernrechnungslegungs-
prozess® der Lila Logistik Gruppe verwiesen wird.

Fir weitere Informationen in Bezug auf Finanzinstrumente und deren Verwendung verweisen wir auf den Kon-
zernanhang.

9.3.7. Prognosebericht der Miller - Die lila Logistik SE

Miiller - Die lila Logistik SE bietet als national und international tatiger Logistikdienstleister alle relevanten Funk-
tionen der Kontraktlogistik mittels ihrer Tochtergesellschaften an. Dazu gehort neben den Feldern Beschaffungs-
logistik, Produktionslogistik und Distributionslogistik auch die Vermietung von Immobilienflaichen zur Dienst-
leistungserstellung. Uber die Beteiligungen sowie Einnahmen aus Vermietungen erwartet die Miiller - Die lila
Logistik SE positive Ergebnisbeitrage.

Fir das laufende Geschéftsjahr 2024 plant die Gesellschaft mit Umsatzerldsen zwischen 11,4 Mio.€ und 11,8 Mio. €.
Beim operativen Betriebsergebnis (EBIT) wird mit 3,5 Mio. € bis 4,2 Mio. € gerechnet.

Der Verlauf des Geschéftsjahres 2024 bis zur Erstellung dieses Berichts entsprach grundsatzlich den Erwar-
tungen des Managements. Nach Einschatzung des geschéftsfiihrenden Direktoriums sind bei einer weiterhin
stabilen gesamtwirtschaftlichen Entwicklung aktuell keine besonderen Umsténde zu erkennen, dass filr die Ge-
schéftsentwicklung in 2024 auBergewdhnlich hohe Unsicherheiten bestehen.

Einflisse auf den wirtschaftlichen Erfolg der Unternehmensgruppe aus Einschréankungen der allgemeinen wirt-
schaftlichen Aktivitdt aufgrund der Auswirkungen einer méglichen weiteren Eskalation des Ukraine-Krieges sind

in dieser Prognose nicht enthalten.

Wir weisen darauf hin, dass die tatsachlichen Ergebnisse von diesen Prognosen abweichen kénnen.

Besigheim, 26. Méarz 2024

Michael Miller Rupert Frih
CEO CFO
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KONZERNABSCHLUSS

KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Angaben in€ Konzernanhang 2023 2022
EUR EUR
Umsatzerlose C1 260.020.932 162.203.490
Bestandsveranderung an fertigen und unfertigen Leistungen -355.264 0
Sonstige betriebliche Ertrage C2 9.800.366 15.748.117
Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Leistungen C3 -69.503.502 -40.502.764
Personalaufwand C4 -102.005.207 -67.866.860

Abschreibungen und Wertminderungen von
immateriellen Vermdgensgegensténde des

Anlagevermdgens und Sachanlagen C5 -29.481.973 -21.934.762
Abschreibungen von Geschafts- oder Firmenwerten C5 0 -1.901.000
Sonstige betriebliche Aufwendungen Cé -61.595.374 -38.499.967
Betriebsergebnis 6.879.978 7.246.254
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage c7 717.346 929.607
Finanzierungsaufwendungen c7 -5.045.525 -1.754.791
Beteiligungsergebnis c7 25.764 8.330
Finanzergebnis -4.302.415 -816.854
Konzernergebnis vor Steuern 2.577.563 6.429.400
Ertragsteuern C8 -785.979 -1.887.297 °
Konzernjahresiiberschuss 1.791.584 4.542.103 °

Davon entfallen auf:

Gesellschafter des Mutterunternehmens 1.791.584 4.542.103 °

andere Gesellschafter 0 0

Ergebnis je Aktie

Verwdssertes/Unverwassertes Ergebnis je Aktie (in€) Cc9 0,23 0,57 °

" Angepasste Vergleichswerte gem. IAS 8. Siehe Konzernanhang Kapitel A.4. Fehlerkorrekturen

52 | Miiller - Die lila Logistik SE | Geschéaftsbericht 2023



LTI

MULLER | DIE LILA LOGISTIK

KONZERN-GESAMTERGEBNISRECHNUNG

(nach IFRS) fiir die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 2022
EUR EUR
Konzernjahresiiberschuss 1.791.584 4.542.103 ~
Posten die nicht nachtréglich in die Konzern-Gewinn-
und Verlustrechnung umklassifiziert werden
Pensionsverpflichtungen -251.634 3.285.621
Latente Steuern 107.203 -1.003.769
Summe -144.431 2.281.852
Posten die nachtréglich in die Konzern-Gewinn-
und Verlustrechnung umklassifiziert werden
Veranderung des Ausgleichspostens aus der
Wahrungsumrechnung auslandischer Tochtergesellschaften 209.281 -77.575
Summe 209.281 -77.575
Sonstiges Ergebnis 64.850 2.204.277
Konzern-Gesamtergebnis 1.856.434 6.746.380 °
Davon entfallen auf
Gesellschafter des Mutterunternehmens 1.856.434 6.746.380
andere Gesellschafter 0 0

" Angepasste Vergleichswerte gem. IAS 8. Siehe Konzernanhang Kapitel A.4. Fehlerkorrekturen
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Angaben in€ Konzernanhang 31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR
AKTIVA
Immaterielle Vermdgenswerte E1 2.463.154 2.780.949
Geschéfts- oder Firmenwerte E1 6.642.666 6.642.666
Sachanlagen E1 86.682.437 90.154.647
Nutzungsrechte E1 59.220.821 65.284.691
Finanzielle Vermogenswerte E1 407.199 457.526
Latente Steuern E2 2.150.303 1.551.136
Summe Langfristige Vermbgenswerte 157.566.580 166.871.615
Sonstige Vermdgenswerte E7 5.275.371 8.856.561
Steuererstattungsanspriiche E5 1.131.762 660.876
Vorréte E6 726.723 1.108.663
Forderungen gegen nahestehende Personen
und assoziierte Unternehmen G2 81.255 18.119
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen E3 28.825.321 31.558.295
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente E4 14.061.543 10.030.931
Summe Kurzfristige Vermdgenswerte 50.101.975 52.233.445
Summe Aktiva 207.668.555 219.105.060

“ Angepasste Vergleichswerte gem. IAS 8. Siehe Konzernanhang Kapitel A.4. Fehlerkorrekturen
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KONZERNBILANZ - PASSIVA

Angaben in€ Konzernanhang 31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR
PASSIVA
Darlehen E13 50.997.500 52.480.448
Leasingverbindlichkeiten E15 42.138.394 53.758.707
Sonstige Riickstellungen E10 651.456 409.845
Pensionsriickstellungen E9 1.468.023 1.744.372
Sonstige Schulden E12 7.708.897 8.030.732
Latente Steuern E2 6.964.124 6.947.432 °
Summe langfristige Schulden 109.928.394 123.371.536
Darlehen und kurzfristiger Anteil an langfristigen Darlehen E13 4.679.183 3.824.627
Leasingverbindlichkeiten E15 23.099.092 18.997.202
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen E14 9.276.963 12.732.267
Verbindlichkeiten gegeniiber nahestehenden Personen
und assoziierte Unternehmen G2 0 679.574
Sonstige Riickstellungen E10 2.295.607 3.199.078
Steuerschulden E11 1.945.721 5.417.246
Sonstige Schulden E12 19.390.175 15.686.088
Summe kurzfristige Schulden 60.686.741 60.536.082
Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital E8 7.955.750 7.955.750
Kapitalriicklage E8 9.666.396 9.666.396
Gewinnriicklagen E8 21.519.539 19.728.412
Kumuliertes sonstiges Eigenkapital E8 -2.088.265 -2.153.115
Summe Eigenkapital der Aktionare
des Mutterunternehmens 37.053.420 35.197.443
Andere Gesellschafter E8 0 0
Summe Eigenkapital 37.053.420 35.197.443
Summe Passiva 207.668.555 219.105.060

" Angepasste Vergleichswerte gem. IAS 8. Siehe Konzernanhang Kapitel A.4. Fehlerkorrekturen
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KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG

Angaben in€ 2023 2022
Konzernergebnis vor Steuern 2.577.563 6.429.400
Abschreibungen und Wertminderungen 29.481.973 23.835.762 °
Ergebniserfassung des passiven Unterschiedsbetrag 0 -13.483.049
Sonstige zahlungsunwirksame Verénderungen -892.452 1.059.567 °
Verdnderung der Riickstellungen -1.190.109 551.930 °
Gewinne/Verluste aus dem Abgang von immateriellen Vermdgenswerten

und Sachanlagen und zur VerduBerung bestimmter Vermogenswerte -53.120 4.111
Verédnderung der latenten Steuern, Steuererstattungsanspriiche und Steuerschulden 203.489 -401.048
Verénderung der Vorréte 381.941 -75.562 °
Verénderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und der Forderungen

gegen nahestehende Personen und Unternehmen sowie Beteiligungsunternehmen 3.159.558 -7.895.405 °
Veranderung sonstiger kurz- und langfristiger Vermdgenswerte 3.631.518 -3.767.775 °
Veranderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen,

erhaltenen Anzahlungen und Verbindlichkeiten gegeniiber nahestehenden

Personen und Unternehmen sowie Beteiligungsunternehmen -3.781.836 2.627.134
Veranderung sonstiger Schulden 2.686.978 1.616.088 °
Finanzergebnis 4.302.415 816.853 °
Ertragssteuerzahlungen -5.407.143 -2.227.485
Cashflow aus betrieblicher Tatigkeit 35.100.775 9.090.521
Auszahlungen aus dem Erwerb von immateriellen Vermogenswerten -704.521 -1.214.357
Auszahlungen aus dem Erwerb von Sachanlagevermégen -8.426.240 -8.273.629
Auszahlungen fiir Zugénge zum Konsolidierungskreis 0 -37.445.957
Auszahlungen aus dem Erwerb von Beteiligungen 0 -36.000
Einzahlungen aus dem Verkauf von langfristigen Vermogenswerten

und von zur VerduBerung bestimmter Vermdgenswerte 5.934.966 359.931
Erhaltene Zinsen 292.538 48.861
Cashflow aus Investitionstatigkeit -2.903.257 -46.561.151
Einzahlungen aus der Aufnahme von kurz- und langfristigen Darlehen 2.850.000 52.250.000
Auszahlungen aus der Tilgung von Darlehen -3.967.127 -1.688.683
Gezahlte Dividenden an Gesellschafter des Mutterunternehmens 0 -9.546.900
Tilgungsanteil aus Leasingzahlungen -23.272.931 -18.672.970 °
Zinszahlungen fiir Leasingverbindlichkeiten -1.629.671 -1.144.360 °
Zinszahlungen -2.687.031 -608.450
Cashflow aus Finanzierungstatigkeit -28.706.760 20.588.637
Zahlungswirksame Verdnderung der Zahlungsmittel 3.490.758 -16.881.993
Wechselkursbedingte Verdnderungen der Zahlungsmittel 51.119 -15.049
Zahlungsmittel zu Beginn der Periode 10.030.931 26.927.973
Jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 488.735 0
Zahlungsmittel am Ende der Periode 14.061.543 10.030.931
davon aus der Veranderung des Konsolidierungskreises 21.855 492.133

* Angepasste Vergleichswerte gem. IAS 8. Siehe Konzernanhang Kapitel A.4. Fehlerkorrekturen
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KONZERN-EIGENKAPITALVERANDERUNGSRECHNUNG

ENTWICKLUNG DES EIGENKAPITALS 2023

Gewinnriicklagen

einschl. Ergebnis- Kumuliertes Andere
Gezeichnetes Kapital- vortrag und sonstiges Gesell-  Eigenkapital

Angaben in€ Kapital riicklage Konzernergebnis Eigenkapital schafter (gesamt)
Stand am 1. Januar 2023 7.955.750 9.666.396 19.728.412 -2.153.115 0 35.197.443
Konzernjahresiiberschuss 1.791.584 1.791.584
Dividendenzahlung 0 0
Sonstiges Ergebnis 64.850 64.850
Kauf Anteile 0 0 0
Konsolidierungskreis -457 -457
Stand am 31. Dezember 2023 7.955.750 9.666.396 21.519.539 -2.088.265 0 37.053.420
ENTWICKLUNG DES EIGENKAPITALS 2022

Gewinnriicklagen

einschl. Ergebnis- Kumuliertes Andere

Gezeichnetes Kapital- vortrag und sonstiges Gesell-  Eigenkapital
Angaben in€ Kapital riicklage Konzernergebnis Eigenkapital  schafter (gesamt)
Stand am 1. Januar 2022 7.955.750 9.666.396 24.777.286 -4.357.393 -8.079 38.033.961
Konzernjahresiiberschuss 4.542.103" 4.542.103"
Dividendenzahlung -9.546.900 -9.546.900
Sonstiges Ergebnis 2.204.277 2.204.277
Kauf Anteile -44.079 8.079 -36.000
Konsolidierungskreis 0
Stand am 31. Dezember 2022 7.955.750 9.666.396 19.728.412° -2.153.115 0 35.197.443"
" Angepasste Vergleichswerte gem. IAS 8. Siehe Konzernanhang Kapitel A.4. Fehlerkorrekturen
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KONZERNANHANG

A. GRUNDLAGEN DER RECHNUNGSLEGUNG

1. GRUNDSATZLICHES

Der Konzernabschluss der Miiller - Die lila Logistik SE zum 31. Dezember 2023 wurde in Ubereinstimmung mit
den International Financial Reporting Standards (IFRS), wie sie in der Européaischen Union (EU) anzuwenden sind
und den ergédnzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden handelsrechtlichen Vorschriften erstellt.

Die in das Handelsregister des Amtsgerichtes Stuttgart unter der Nummer HRB 777931 eingetragene Miiller -
Die lila Logistik SE hat ihren Sitz in der Ferdinand-Porsche-StraBe 6 in 74354 Besigheim, Deutschland.

Die Miller - Die lila Logistik SE erstellt und veroffentlicht den Konzernabschluss in Euro (€). Sofern nicht anders
vermerkt, sind alle Betrdge im Konzernabschluss und Lagebericht in Euro (€) oder Tausend Euro (T€) angegeben.
Aufgrund von Rundungen ist es moglich, dass sich einzelne Zahlen nicht genau zur angegebenen Summe ad-
dieren. Rundungsdifferenzen kénnen aus rechentechnischen Griinden in Héhe von +/- einer Einheit (€, T€ oder
Prozentpunkt) auftreten. Der Konzernabschluss beruht mit Ausnahme von Finanzinstrumenten auf dem Anschaf-
fungswertprinzip, die Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren gegliedert.

2. KONSOLIDIERUNGSKREIS

In den Konzernabschluss zum 31. Dezember 2023 hat die Miller - Die lila Logistik SE mit Ausnahme der FM
Logistics GmbH und der SBK Products & Fulfillment GmbH alle in- und ausléandischen Unternehmen einbezogen,
bei denen die Miller - Die lila Logistik SE die Verfligungsgewalt (,beherrschenden Einfluss“) besitzt. Auf die
Konsolidierung der FM Logistics GmbH und der SBK Products & Fulfillment GmbH wurde aus Wesentlichkeits-
griinden verzichtet.

Im Berichtsjahr 2023 wurde die Sigloch Distribution GmbH & Co. KG umfirmiert in die Miiller - Die lila Logistik
Fulfillment Solutions GmbH & Co. KG. Die SD Komplementdr GmbH wurde umfirmiert in die MLFS Verwaltung
GmbH, die Sigloch Distribution k.s. in die Miiller - Die lila Logistik Ceska k.s. und die Sigloch Distribution Services
s.r.o. in die MLCZ Verwaltung s.r.o..

Bis zum Bilanzstichtag haben sich im Vorjahresvergleich folgende Veranderung im Konsolidierungskreis der Lila
Logistik Gruppe ergeben: Die MLFS Verwaltung GmbH wurde konsolidiert.

Die nachfolgend aufgefiihrten Beteiligungen werden direkt und indirekt von der Miller - Die lila Logistik SE
gehalten.

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschaftsbericht 2023
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Ubersicht tiber den Anteilsbesitz zum 31. Dezember 2023:

Stammkapital /

Kommanditanteile Anteil
Beteiligung Sitz der Gesellschaft inTE in%
FM Logistics GmbH" Weilheim an der Teck 31 50
Lila 10 GmbH Besigheim 25 100
MLCZ Verwaltung s.r.o. Hor$ovsky Tyn (Tschechien) 8" 100
MLFS Verwaltung GmbH Blaufelden 25 100
MLH Verwaltung GmbH Besigheim 25 100
MLI Verwaltung GmbH Besigheim 25 100
MLM Verwaltung GmbH Besigheim 25 100
MLN Verwaltung GmbH Besigheim 25 100
MLO Verwaltung GmbH Besigheim 25 100
MLS Verwaltung GmbH Besigheim 25 100
MLSO Verwaltung GmbH Besigheim 25 100
MLSW Verwaltung GmbH Besigheim 25 100
Miiller - Die lila Logistik Besigheim GmbH Besigheim 50 100
Miiller - Die lila Logistik Boblingen GmbH Besigheim 50 100
Miiller - Die lila Logistik Ceska k.s. HorSovsky Tyn (Tschechien) 8" 100
Mdller - Die lila Logistik Deutschland GmbH Besigheim 730 100
Mdller - Die lila Logistik Electronics GmbH Nirnberg 500 100
Miiller - Die lila Logistik Fulfillment
Solutions GmbH & Co. KG Blaufelden 100 100
Miiller - Die lila Logistik GmbH & Co. KG Herne 25 100
Mdiller - Die lila Logistik GroB-Gerau GmbH GroB-Gerau 50 100
Mdller - Die lila Logistik Herne GmbH Herne 50 100
Miller - Die lila Logistik Marbach GmbH & Co. KG Marbach a.N. 500 100
Miiller - Die lila Logistik Mittlerer Neckar GmbH Besigheim 25 100
Miiller - Die lila Logistik Neckar GmbH Benningen 50 100
Miiller - Die lila Logistik Nord GmbH & Co. KG Biinde 25 100
Miiller - Die lila Logistik Ost GmbH & Co. KG Zwenkau 25 100
Miiller - Die lila Logistik Polska Sp. z 0.0. Gliwice (Polen) 851" 100
Mdller - Die lila Logistik Route GmbH Besigheim 50 100
Mdller - Die lila Logistik Risselsheim GmbH GroB-Gerau 50 100
Mdller - Die lila Logistik Service GmbH Besigheim 26 100
Mdller - Die lila Logistik Stid GmbH & Co. KG Besigheim 1.000 100
Miiller - Die lila Logistik Stidost GmbH & Co. KG Besigheim 50 100
Miiller - Die lila Logistik Stidwest GmbH & Co. KG Besigheim 50 100
Miiller - Die lila Logistik T1 GmbH Besigheim 50 100
Miiller - Die lila Logistik West GmbH Herne 26 100
Miiller - Die lila Logistik Zwenkau GmbH Zwenkau 50 100
SBK Products & Fulfillment GmbH" Blaufelden 30 100
Value Added Logistics Sp. z 0.0. Gliwice (Polen) 87" 100

" aus Wesentlichkeitsgriinden nicht konsolidiert
" Umgerechnet zum Stichtagskurs 31. Dezember 2023

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschéaftsbericht 2023 | 61



62 |

LTI

MULLER | DIE LILA LOGISTIK

3. AUSWIRKUNGEN NEUER RECHNUNGSLEGUNGSVORSCHRIFTEN

Bei der Erstellung des Konzernabschlusses haben mit Ausnahme der im Folgenden beschriebenen Anderungen
die gleichen Rechnungslegungsmethoden Anwendung gefunden wie im Konzernabschluss zum 31. Dezember
2022.

ERSTMALS IM GESCHAFTSJAHR ANGEWENDETE NEUE ODER GEANDERTE STANDARDS UND INTERPRETATIONEN

Folgende Rechnungslegungsvorschriften waren im Geschaftsjahr 2023 erstmals verpflichtend anzuwenden:

Standard/
Interpretation/
Anderung Titel Anzuwenden ab Auswirkungen
Anderungen von Definitionen Keine
IAS 8 rechnungslegungsbezogener Schatzungen 01.01.2023 Auswirkungen
Keine
IAS 12 Klarstellung zum Ansatz latenter Steuern 01.01.2023 Auswirkungen
IAS 1 und IFRS Practice ) Keine
Statement 2 Die Anderungen zum Konzept der Wesentlichkeit. 01.01.2023 Auswirkungen
Keine
IFRS 17 Versicherungsvertrage 01.01.2023 Auswirkungen

VEROFFENTLICHTE, ABER NOCH NICHT ANGEWENDETE ANDERUNGEN DER IFRS

Standard/
Interpretation/ Anzuwenden Erstanwendungs-
Anderung Titel ab zeitpunkt in der EU Auswirkungen
Klassifizierung von Schulden
IAS 1 als kurz- oder langfristig 01.01.2024 01.01.2024 Keine Auswirkungen
Anderung der Folgebewertung Keine wesentlichen
von Leasingverbindlichkeiten aus Auswirkungen
IFRS 16 Sale-and-Leaseback-Transaktionen 01.01.2024 01.01.2024 erwartet
Keine wesentlichen
Finanzierungsvereinbarungen Endorsement Auswirkungen
IAS 7, IFRS 7 flr Lieferanten 01.01.2024 ausstehend erwartet
Endorsement Keine Auswirkungen
IAS 21 Mangel an Umtauschbarkeit 01.01.2025 ausstehend erwartet
Verkauf oder Einlage von
Vermdgenswerten zwischen
einem Anleger und einem
assoziierten Unternehmen oder Endorsement Keine Auswirkungen
IFRS 10 und IAS 28 Gemeinschaftsunternehmen Offen ausstehend erwartet.

4. FEHLERKORREKTUREN

Ausiibung von Optionen nach IFRS 16

GemadB IFRS 16.18 ist die Laufzeit des Leasingverhaltnisses unter Zugrundelegung der unkiindbaren Grund-
laufzeit dieses Leasingverhaltnisses sowie unter Einbeziehung der Zeitraume zu bestimmen, die sich aus einer
Option zur Verldangerung des Leasingverhéltnisses ergeben, sofern hinreichend sicher ist, dass diese Option
ausgeliibt wird. Andert sich die unkiindbare Grundlaufzeit eines Leasingverhiltnisses zum Beispiel durch Aus-
ibung einer Option, die bei der Festlegung der Laufzeit urspriinglich nicht beriicksichtigt wurde, ist die Laufzeit
des Leasingverhéltnisses zu Uberpriifen. Die Leasingverbindlichkeit ist mit einem aktualisierten Zinssatz neu zu
bewerten und eine korrespondierende Anpassung des Nutzungsrechts ist vorzunehmen.

Im Vorjahresabschluss wurde die Ausiibung von Verlangerungsoptionen erst dann bilanziert, wenn die entspre-
chende Verlangerungsoption bereits ausgelibt war. Eine Beurteilung der Wahrscheinlichkeit zur Ausiibung von
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kiinftigen Verlangerungsoptionen wurde in der Vergangenheit nicht vorgenommen. Bei der Uberpriifung der be-
stehenden Verlangerungs- und Kiindigungsoptionen wurden Vertrdge identifiziert, bei denen die Lila Logistik
Gruppe als Leasingnehmer bereits hinreichend sicher war, dass die Verlangerungsoptionen ausgeiibt werden.

Latente Steuern

In den Vorjahren entstanden bei der VerduBerung von Logistikimmobilien VerduBerungsgewinne, flir die eine den
steuerlichen Gewinn mindernde § 6b-Riicklage gebildet wurde. Beim Erwerb der Logistikimmobilie in Blaufelden
konnte die § 6b-Riicklage vollstandig auf begiinstigte Wirtschaftsgiiter ibertragen werden. Bei der Erstellung des
Konzernabschlusses zum 31.12.2022 wurde die Ubertragung der § 6b-Riicklage bei der Ermittlung der latenten
Steuern nicht korrekt berticksichtigt, so dass sich hieraus féalschlicherweise passive latente Steuern in Héhe von
899 T€ ergaben.

Kaufpreisallokation

Im Vorjahr wurde ein passiver Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung (Badwill) in Hohe von 19.050T€
ergebniswirksam in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung unter den sonstigen betrieblichen Ertrédgen er-
fasst. Dieser Betrag hatte mit auf den Sachverhalt gebildeten latenten Steuern in Hohe von -5.567 T€ saldiert
werden mussen.

Anpassung Anlagespiegel: Umbuchung zwischen Zugingen und Anderungen im Konsolidierungskreis
Im Vorjahr wurden die historischen Anschaffungskosten der im Rahmen der Ubernahme des operativen Ge-
schéfts der Sigloch-Gruppe erworbenen immateriellen Vermégenswerte und Sachanlagen teilweise als Zugénge
zu Anschaffungs- und Herstellungskosten ausgewiesen. Die historischen Abschreibungen wurden als Verénde-
rung des Konsolidierungskreises in den kumulierten Abschreibungen und Wertminderungen ausgewiesen. Der
Ausweis dieser immateriellen Vermogenswerte und Sachanlagen erfolgt nun mit den Netto-Anschaffungskosten
als Veranderung des Konsolidierungskreises. Die Anpassungen sind in Kapitel E.1 dargestellt.

Darstellung Unternehmenserwerb nach IFRS 3 in der Konzern-Kapitalflussrechnung

Im Vorjahr wurden die im Rahmen der Ubernahme des operativen Geschifts der Sigloch-Gruppe erworbenen
Vermodgenswerte und Schulden teilweise innerhalb des Cashflows aus betrieblicher Tatigkeit zugeordnet bzw.
innerhalb des Cashflows aus Investitionstéatigkeit als Auszahlungen aus dem Erwerb von Sachanlagevermdgen
gezeigt. Der Erwerb von Grundstiicken und Gebduden und Unternehmensanteilen wurde teilweise als Auszah-
lungen aus dem Erwerb von Sachanlagen sowie als Auszahlungen flir Zugange zum Konsolidierungskreis inner-
halb des Cashflows aus Investitionstitigkeit abgebildet. Da es sich bei der Ubernahme des operativen Geschéfts
der Sigloch-Gruppe um einen Unternehmenserwerb nach IFRS 3 handelte, hatten die Zugédnge der neu bewer-
teten Vermdgenswerte und Schulden vermindert um die ibernommenen fliissigen Mittel vollsténdig als Auszah-
lungen fiir Zugange zum Konsolidierungskreis erfasst werden miissen.

In den Vorjahreszahlen war der passivische Unterschiedsbetrag aus der Kaufpreisallokation in Hohe von
19.050T€ in der Position ,Veranderung sonstiger kurz- und langfristiger Vermdgenswerte“ enthalten. Dieser
wird nun gemindert um die hierauf entfallenden passiven latenten Steuern in Héhe von 5.567 T€ in einer separaten
Position innerhalb des Cashflow aus betrieblicher Tatigkeit in der Konzern-Kapitalflussrechnung ausgewiesen.

In den Vorjahreszahlen wurde das Finanzergebnis im Cashflow aus betrieblicher Tatigkeit in Hohe der Differenz
zwischen zahlungs- und ergebniswirksamen Bestandteilen gezeigt. Hier ware der Wert laut Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung zu zeigen gewesen. Die Korrektur erfolgte neben der Korrektur der Zuordnung fiir weitere
betroffene Bilanzpositionen iber die sonstigen zahlungsunwirksamen Veranderungen.

Die Fehler wurden korrigiert, indem die betroffenen Posten des Abschlusses fiir die Vorjahre entsprechend an-
gepasst wurden.
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GEWINN-UND-VERLUST-RECHNUNG

Die folgenden Tabellen fassen die Auswirkungen der Korrekturen auf den Konzernabschluss zusammen.

2022 2022
Angaben inT€ berichtet Anpassungen angepasst
Abschreibung und Wertminderung von
immateriellen Vermogensgegenstanden des
Anlagevermdgens und Sachvermdgens -21.956 21 -21.935
Sonstige betriebliche Ertrage 21.315 -5.567 15.748
Finanzierungsaufwendungen -1.607 -148 -1.755
Ertragsteuern -8.360 6.473 -1.887
Jahresiiberschuss 3.763 779 4.542
BILANZ - AKTIVA
2022 2022
Angaben inT€ berichtet Anpassungen angepasst
Nutzungsrechte 56.796 8.489 65.285
Aktive latente Steuern 1.544 7 1.551
Bilanzsumme 210.609 8.496 219.105
BILANZ - PASSIVA
2022 2022
Angaben inT€ berichtet Anpassungen angepasst
Langfristige
Leasingverbindlichkeiten 45.143 8.616 53.759
Passive latente Steuern 7.846 -899 6.947
Gewinnriicklagen 18.950 779 19.728
Bilanzsumme 210.609 8.496 219.105
ERGEBNIS JE AKTIE
2022 2022
berichtet Anpassungen angepasst
Auf Gesellschafter des
Mutterunternehmens
entfallender
Konzernjahresiiberschuss
(inT€) 3.763 779 4.542
Gewichtete durchschnittliche
Anzahl der ausgegebenen
Aktien (in Tausend Stiick) 7.956 7.956 7.956
Erhéhung des verwasserten/
unverwasserten
Ergebnisses je Aktie (in€) 0,47 0,10 0,57
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KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG

2022 2022
Angaben inT€ berichtet Anpassungen angepasst
Konzernergebnis vor Steuern 12.123 -5.694 6.429
Abschreibungen und Wertminderungen 23.857 -21 23.836
Ergebniserfassung des passiven Unterschiedsbetrags - -13.483 -13.483
Sonstige zahlungsunwirksame Verdnderungen - 1.060 1.060
Verénderung der Riickstellungen 2.260 -1.708 552
Veranderung der latenten Steuern,
Steuererstattungsanspriiche und Steuerschulden -333 -68 -401
Veranderung der Vorrate -1.080 1.004 -76
Verénderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
und der Forderungen gegen nahestehende Personen
und Unternehmen sowie Beteiligungsunternehmen -18.906 11.011 -7.895
Verénderung sonstiger kurz- und langfristiger Vermdgenswerte -25.817 22.049 -3.768
Veranderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen, erhaltenen Anzahlungen und der
Verbindlichkeiten gegen nahestehende Personen und
Unternehmen sowie Beteiligungsunternehmen 8.079 -5.452 2.627
Verédnderung sonstiger Schulden 15.789 -14.173 1.616
Finanzergebnis 1.556 -739 817
Cashflow aus betrieblicher Tatigkeit 15.306 -6.215 9.091
Auszahlungen aus dem Erwerb von
immateriellen Vermdgenswerten -1.226 12 -1.214
Auszahlungen aus dem Erwerb von Sachanlagevermdégen -34.443 26.169 -8.274
Auszahlungen fiir Zugénge zum Konsolidierungskreis -18.507 -18.939 -37.446
Cashflow aus Investitionstéatigkeit -53.803 7.242 -46.561
Tilgungsanteil aus Leasingzahlungen -17.794 -879 -18.673
Zinszahlungen fiir Leasingverbindlichkeiten -996 -148 -1.144
Cashflow aus Finanzierungstatigkeit 21.615 -1.026 20.589

B. RECHNUNGSLEGUNGSMETHODEN

1. ALLGEMEINES

Die Bilanzierung und Bewertung sowie die Erlduterungen und Angaben zum IFRS-Konzernabschluss fir das Ge-
schéftsjahr 2023 basieren auf denselben Rechnungslegungsmethoden, die auch dem Konzernabschluss 2022
zu Grunde lagen. Bei der Bewertung wurde von der Fortfiihrung des Unternehmens ausgegangen.

Die Jahresabschlisse der einbezogenen Unternehmen sind einheitlich nach den fiir den Konzern geltenden

Rechnungslegungsmethoden aufgestellt.

Die Lila Logistik Gruppe bietet als national und international tatiger Logistikdienstleister alle relevanten Funkti-
onen der Kontraktlogistik. Die Felder Beschaffungslogistik, Produktionslogistik, Distributionslogistik und E-Com-
merce bilden den Kern der betrieblichen Tatigkeiten des Konzerns. Die Lila Logistik Gruppe gliedert hierfir das
breite Dienstleistungsportfolio in die Segmente Lila Operating und Lila Real Estate. Im Segment Lila Operating
unterscheidet die Lila Logistik Gruppe zwischen den drei Services Delivery, Warehousing und Assembling. Das Seg-

ment Lila Real Estate bietet als den weiteren vierten Service Immobilienflachen zur Dienstleistungserstellung an.
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2. SCHATZUNGEN

Die Aufstellung des Konzernabschlusses erfordert Annahmen und Schéatzungen, die sich auf Héhe und Ausweis
der bilanzierten Vermdgenswerte und Schulden sowie auf die Hohe der Ertrdge und Aufwendungen im Berichts-
zeitraum auswirken. Diese richten sich nach den Verhéltnissen und Einschatzungen zum Bilanzstichtag. Die An-
nahmen und Schétzungen beziehen sich im Wesentlichen auf die konzerneinheitliche Festlegung wirtschaftlicher
Nutzungsdauern von immateriellen Vermdgenswerten und Sachanlagen, die Werthaltigkeit des aktivierten Ge-
schéfts- oder Firmenwerts (insbesondere der in diesem Zusammenhang verwendeten Cashflow-Prognosen und
Abzinsungssatze), die Ausiibung von Optionen bei Leasingverhaltnissen, die Realisierbarkeit zukiinftiger Steu-
erentlastungen (aktive latente Steuern) sowie die Bilanzierung und Bewertung von Riickstellungen einschlieB-
lich Pensionsriickstellungen. Die tatséchlichen Werte kénnen von diesen Schitzungen abweichen. Anderungen
werden zum Zeitpunkt einer besseren Erkenntnis durch eine erfolgswirksame bzw. im Fall von Annahmen und
Schéatzungen fiir Pensionsriickstellungen eine erfolgsneutrale Anpassung des Buchwerts der betroffenen Ver-
mogenswerte und Schulden berticksichtigt. Teilweise werden die mdglichen Auswirkungen weiterer Schatzungs-
anderungen mit Sensitivitatsanalysen in ihrer Auswirkung untersucht und im Anhang entsprechend angegeben.

» Schatzungen bei immateriellen Vermdgenswerten, Geschéfts- und Firmenwerten und Sachanlagen
Die voraussichtlichen Nutzungsdauern und Abschreibungsverldufe von immateriellen Vermogenswerten und
Sachanlagen beruhen auf Erfahrungswerten, Planungen und Schétzungen. Hierbei werden auch der Zeitraum
und die Verteilung der zukiinftigen Mittelrlickflisse aus den getatigten Investitionen geschéatzt. Der kiinftige
technische Fortschritt und laufende Ersatz- und Entwicklungszyklen werden in die Ermittlung einbezogen.

Impairment-Tests werden fiir langfristige Vermdgenswerte inklusive Geschafts- und Firmenwerte durchgefihrt,
wenn bestimmte Indikatoren auf eine mogliche Wertminderung hindeuten. Die Werthaltigkeit von Geschéfts-
oder Firmenwerten wird grundsatzlich einmal jahrlich tberprift. Hierbei ist der erzielbare Betrag des betref-
fenden Vermdgenswertes zu schatzen, der dem héheren Wert von beizulegendem Zeitwert abziiglich VerauBe-
rungskosten und Nutzungswert entspricht. Zur Ermittlung des Nutzungswertes sind die zukiinftigen Cashflows
des betreffenden Vermdgenswertes oder der zahlungsmittelgenerierenden Einheit, der er zuzurechnen ist, zu
bestimmen und auf den Bewertungsstichtag abzuzinsen. Obwohl die Lila Logistik Gruppe davon ausgeht, dass
die Annahmen beziiglich der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und der Entwicklung der Branchen sowie die
Einschédtzungen der diskontierten kiinftigen Cashflows angemessen sind, kénnte durch verénderte Umsténde
oder revidierte Annahmen das Ergebnis der Werthaltigkeitstests beeinflusst werden, was erfolgswirksame Wer-
tanpassungen der Vermogenswerte nach sich ziehen mag. Hieraus kénnten in der Zukunft zusatzliche Wertmin-
derungen resultieren. Auf Geschéfts- und Firmenwerte erfolgt keine Wertaufholung.

» Schatzungen bei Leasing-Verhaltnissen

Die Bilanzierung von Nutzungsrechten und Leasingverbindlichkeiten erfordert die Einschatzung von Wahrschein-
lichkeiten, vertraglich vereinbarte Verlangerungs- oder Kiindigungsoptionen fiir Leasingvertrége auszuiiben oder
nicht auszuiiben. Die Lila Logistik Gruppe schatzt diese Wahrscheinlichkeiten fiir die zur Dienstleistungserbrin-
gung jeweils erforderlichen Leasinggliter iberwiegend anhand der Laufzeit von Kundenvertrégen ein. Die Lila
Logistik Gruppe ist grundsatzlich bestrebt, Laufzeiten flir Leasinggliter fristenkongruent zur Grundlaufzeit von
Kundenvertrdgen abzuschlieBen. Im Falle der hinreichend sicheren Verlédngerung oder Beendigung der Kunden-
vertrage erfolgt eine entsprechende Anpassung der Laufzeit der Leasingverhdltnisse. Die Leasingverbindlich-
keit wird mit dem aktualisierten Zinssatz neu bewertet und das Nutzungsrecht korrespondierend angepasst. Im
Vorjahr wurde diese Abschétzung zur Ausiibung von Verlangerungsoptionen nicht vorgenommen, die entspre-
chende Korrektur ist im Abschnitt A.4 dargestellt.

» Schatzungen bei Riickstellungen

Die Wertansatze von Rickstellungen entsprechen den bestmdéglichen Schéatzungen der aufzuwendenden Be-
trage unter Beriicksichtigung, dass die tatsichliche Hohe der Verpflichtung unsicher ist. Anderungen dieser
Schéatzungen sowie des Diskontierungssatzes kdnnen sich auf die Buchwerte der Riickstellungen auswirken und
erfolgswirksame Anpassungen sowie erfolgsneutrale Anpassungen im Eigenkapital erforderlich machen.
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Der Bilanzierung von Pensionen und &hnlichen Verpflichtungen liegen versicherungsmathematische Bewer-
tungen zu Grunde. Zu den wesentlichen bewertungsrelevanten Faktoren gehoren der Diskontierungszinssatz,
erwartete Gehalts- und Rentensteigerungen sowie Sterblichkeitsraten. Diese Annahmen kénnen insbesondere
aufgrund von verdnderten Markt- und Wirtschaftsbedingungen von den tatséchlichen Entwicklungen abweichen
und ihre Anpassung zu einer wesentlichen Verénderung der Pensions- und dhnlichen Verpflichtungen sowie des
fur sie kiinftig zu erfassenden Aufwands fiihren.

Bei den Schadensriickstellungen handelt es sich um geschatzte Betrége fiir Verpflichtungen aus bekannten Scha-
densféallen bzw. bekannten Vorféllen, die voraussichtlich zu Schadensfallen flihren werden. Diese bekannten
oder voraussichtlichen Schadensfalle sind dem Unternehmen mitgeteilt, jedoch noch nicht vollsténdig abge-
wickelt und zur Zahlung vorgelegt worden. Die Schadensriickstellungen basieren auf individuellen Bewertungen
von Schadensfallen, die vom Unternehmen durchgefiihrt werden.

» Schatzungen bei latenten Steuern

Latente Steuern werden fiir temporare Differenzen zwischen den Buchwerten in der Konzernbilanz und der Steu-
erbilanz im Rahmen der Berechnung des zu versteuernden Einkommens erfasst. Latente Steuerschulden werden
im Allgemeinen fir alle zu versteuernden temporaren Differenzen bilanziert; latente Steueranspriiche werden
insoweit erfasst, wie es wahrscheinlich ist, dass steuerbare Gewinne zur Verfligung stehen, fiir welche die ab-
zugsfahigen temporéren Differenzen genutzt werden kénnen. Im Fall von Verlustvortragen setzt die Lila Logistik
Gruppe aktive latente Steuern auf den Teil der bestehenden Verlustvortrége an, fir den mit hinreichender Wahr-
scheinlichkeit davon ausgegangen werden kann, dass diese Unterschiede in der Zukunft zur Realisierung des
entsprechenden Vorteils in absehbarer Zeit fihren. Fir diesen Zeitraum werden die néchsten beiden (Prognose-)
Geschéftsjahre herangezogen. Abweichend von diesem Grundsatz werden keine latenten Steuern auf temporare
Differenzen angesetzt, wenn diese aus dem erstmaligen Ansatz von Vermdgenswerten und Schulden resultie-
ren, die nicht aus einem Unternehmenszusammenschluss stammen und zum Zeitpunkt der Transaktion weder
das handelsrechtliche noch das steuerliche Ergebnis beeinflussen und zum Zeitpunkt der Transaktion nicht zu
gleichen steuerpflichtigen und abzugsfahigen temporéren Differenzen fiihren. Darliber hinaus werden keine pas-
siven latenten Steuern auf temporéare Differenzen gebildet, die im Zusammenhang mit dem erstmaligen Ansatz
eines Geschéfts- oder Firmenwerts stehen. Latente Steuern im Zusammenhang mit temporéren Differenzen aus
Anteilen an Tochterunternehmen werden grundsétzlich gebildet, es sein denn, die Lila Logistik Gruppe ist in der
Lage, den zeitlichen Verlauf der Umkehrung der temporéren Differenzen zu steuern, und die temporéren Diffe-
renzen werden sich in absehbarer Zeit wahrscheinlich nicht umkehren.

Der Buchwert der latenten Steueranspriiche wird jedes Jahr am Abschlussstichtag geprift und im Wert gemin-
dert, falls es nicht mehr wahrscheinlich ist, dass genligend zu versteuerndes Einkommen zur Verfligung steht,
um den Anspruch vollstédndig oder teilweise zu realisieren. Latente Steuerschulden und Steueranspriiche werden
auf Basis der erwarteten Steuersédtze und der Steuergesetze ermittelt, die im Zeitpunkt der Erflllung der Schuld
oder der Realisierung des Vermdgenswertes voraussichtlich Geltung haben werden. Die Bewertung von latenten
Steueranspriichen und Steuerschulden spiegelt die steuerlichen Konsequenzen wider, die sich aus der Art und
Weise ergeben, wie die Gruppe zum Abschlussstichtag erwartet, die Schuld zu erfiillen bzw. den Vermdgenswert
zu realisieren.

Latente Steueranspriiche und Steuerschulden werden saldiert, wenn einklagbares Recht zur Aufrechnung lau-
fender Steuererstattungsanspriiche gegen laufende Steuerschulden besteht, wenn sich diese auf Ertragsteuern
beziehen, die von derselben Steuerbehdrde erhoben werden und die Gruppe beabsichtigt, ihre laufenden Steu-
eranspriche und -schulden netto zu begleichen.
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3. WAHRUNGSUMRECHNUNG

Der Konzernabschluss wird in Euro (€), der funktionalen Wahrung des Mutterunternehmens, aufgestellt.

Geschéftsvorfélle, die nicht in der jeweiligen funktionalen Wahrung eines in den Konzernabschluss einbezo-
genen Unternehmens getatigt werden, sind bei der erstmaligen Erfassung in Euro umzurechnen.

Die Umrechnung von monetaren Posten erfolgt zum Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag, wobei Umrech-
nungsdifferenzen unmittelbar in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung erfasst werden.

Zu den Berichtsstichtagen werden alle Vermdgenswerte und Schulden in Abschlissen, die eine von der Berichts-
wahrung abweichende funktionale Wahrung aufweisen, zum Devisenkassamittelkurs in die Berichtswahrung um-
gerechnet, das Eigenkapital hingegen zu historischen Kursen.

Wahrungsbedingte Wertanderungen des Nettovermdgens werden im Eigenkapital innerhalb des sonstigen Er-
gebnisses ausgewiesen. Entsprechendes gilt fiir den Unterschiedsbetrag zwischen der Umrechnung der Aufwen-
dungen und Ertrage zu Durchschnittskursen und der damit korrespondierenden Nettovermégensanderung in der
Bilanz zum Stichtagskurs.

Dem Konzernabschluss der Lila Logistik Gruppe liegen folgende Umrechnungskurse fiir die Fremdwahrung mit
wesentlichem Einfluss zu Grunde:

Stichtagskurse Durchschnittskurse
31.12.2023 31.12.2022 2023 2022
Polen 1€=PLN 4,348 4,6899 4,543 4,6869
Tschechien 1€=CZK 24,725 24,115 23,971 n/a

4. IMMATERIELLE VERMOGENSWERTE

Erworbene immaterielle Vermdgenswerte werden zu Anschaffungskosten abzliglich kumulierter Abschreibungen
und Wertminderungen erfasst. Die Abschreibungen werden in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung unter
»Abschreibungen und Wertminderungen von immateriellen Vermdgensgegenstéanden des Anlagevermdgens und
Sachanlagen ausgewiesen:

Nutzungsdauer Nutzungsdauer

zum 31.12.2023 zum 31.12.2022

Software 1 bis 3 Jahre 1 bis 3 Jahre
Konzessionen/Schutzrechte 1 bis 10 Jahre 1 bis 10 Jahre

Neben dem Geschéfts- oder Firmenwert sind zum 31. Dezember 2023 wie im Vorjahr keine immateriellen Ver-
mogenswerte mit unbestimmbarer Nutzungsdauer ausgewiesen.

5. WERTMINDERUNG LANGFRISTIGER VERMOGENSWERTE
Der erworbene Geschéfts- oder Firmenwert wird nicht planméBig abgeschrieben, sondern mindestens einmal jahr-
lich und zusétzlich bei Vorliegen von Hinweisen auf eine Wertminderung einer Werthaltigkeitspriifung unterzogen.

Zu jedem Bilanzstichtag erfolgt eine Beurteilung, ob Anhaltspunkte fiir eine Wertminderung der langfristigen Ver-
mogenswerte vorliegen. Sind solche Anhaltspunkte erkennbar bzw. ist eine jahrliche Uberpriifung vorgeschrieben,
wird eine Werthaltigkeitsprifung (Impairment-Test) vorgenommen. Dabei wird der erzielbare Betrag des Vermo-
genswerts bzw. einer zahlungsmittelgenerierenden Einheit geschétzt, um einen eventuell erforderlichen Wertmin-
derungsbedarf zu ermitteln. Der erzielbare Betrag ist der hohere Wert aus dem beizulegenden Zeitwert abziglich
VerauBerungskosten und dem Nutzungswert - jeweils bezogen auf den einzelnen Vermogenswert bzw. die zah-
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lungsmittelgenerierende Einheit. Die Lila Logistik Gruppe ermittelt den erzielbaren Betrag auf Grundlage des Nut-
zungswerts. Zur Ermittlung des Nutzungswerts werden die geschéatzten zukiinftigen Zahlungsstrome basierend auf
der fortgesetzten Nutzung und seinem Abgang am Ende seiner Nutzungsdauer (bei unbestimmter Nutzungsdauer
entfallt der Abgang) mit einem risikoadjustierten Diskontierungszinssatz auf den Barwert abgezinst.

Ein Wertminderungsbedarf besteht, wenn der Buchwert des Vermdgenswerts bzw. der zahlungsmittelgenerie-
renden Einheit den erzielbaren Betrag libersteigt. Die Wertminderung ist erfolgswirksam in der Konzern-Gewinn-
und Verlustrechnung zu erfassen. Eine erfolgswirksame Korrektur einer in Vorjahren vorgenommenen Wertminde-
rung von Vermdgenswerten wird mit Ausnahme der Geschéfts- oder Firmenwerte vorgenommen, wenn die Griinde
dafir entfallen sind. Eine Zuschreibung erfolgt jedoch nur bis zum geringeren Betrag aus Nutzungswert und fortge-
fuhrten Anschaffungskosten. Fiir den Geschéfts- oder Firmenwert besteht ein Wertaufholungsverbot.

Die Zuordnung zu zahlungsmittelgenerierenden Einheiten folgt der konzerninternen Steuerung, die sich in der Regel
an den rechtlichen Einheiten orientiert.

Bis einschlieBlich des Geschaftsjahres 2022 wurden die zahlungsmittelgenerierenden Einheiten Mdiller - Die lila
Logistik Deutschland GmbH (Besigheim), Miiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH (Marbach), Miiller - Die lila
Logistik Deutschland GmbH (Route) und Miiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH (Zwenkau) zusammengefasst
als Miiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH ausgewiesen. In der Miiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH wa-
ren bis 2019 mehrere Standorte, mehrere Kunden aus verschiedenen Branchen und unterschiedliche logistische
Dienstleistungen zusammengefasst.

Im Jahr 2019 wurden fiir die Miller - Die lila Logistik Deutschland GmbH Abspaltungsgesellschaften gegrindet,
um das operative Geschaft pro Kundengruppe, Standort und erbrachter Dienstleistung steuern zu kénnen. Da dies
auch der konzerninternen Steuerung entspricht, wurden auch die zahlungsmittelgenerierenden Einheiten aufges-
plittet, die sich nunmehr an den wirtschaftlichen Einheiten orientieren.

Der Firmenwert, der bis dahin der Miiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH zugeordnet war, wurde im Konzern-
abschluss 2023 nachtréglich auf die vier zahlungsmittelgenerierenden Einheiten Mdiller - Die lila Logistik Deutsch-
land GmbH (Besigheim), Miiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH (Marbach), Miiller - Die lila Logistik Deutsch-
land GmbH (Route) und Miiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH (Zwenkau) zugeordnet. Die Zuordnung erfolgte
anhand der zum damaligen Zeitpunkt verfligbaren Erkenntnisse Uber zukiinftige Cashflows der jeweiligen zahlungs-
mittelgenerierenden Einheit.

Auf den im Vorjahr durchgeflihrten Impairment-Test sowie die erfasste Wertminderung auf den Geschéfts- oder
Firmenwert der zahlungsmittelgenerierenden Einheit Miiller - Die lila Logistik GmbH & Co. KG, Herne, hatte die
nachtréagliche Zuordnung der Firmenwerte auf die zahlungsmittelgenerierenden Einheiten keine Auswirkungen.

6. SACHANLAGEN

Die Sachanlagen werden mit den Anschaffungskosten, vermindert um kumulierte planméaBige Abschreibungen
sowie kumulierte Wertminderungen, bewertet. Die Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten kénnen Finanzie-
rungskosten von qualifizierten Vermdgenswerten beinhalten.

Abschreibungen erfolgen linear entsprechend der voraussichtlichen Nutzungsdauer:

Nutzungsdauer Nutzungsdauer

zum 31.12.2023  zum 31.12.2022

Bauten 5 bis 33 Jahre 5 bis 33 Jahre
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéftsausstattung 1 bis 33 Jahre 1 bis 33 Jahre

Bei einigen Gebauden erfolgt die Abschreibung komponentenweise.
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Die Nutzungsdauern der Sachanlagen werden regelméaBig vom Management uberprift und gegebenenfalls an-
gepasst. Wartungs- und Reparaturkosten werden als Aufwand erfasst, wogegen Ersatz- und Verbesserungsinve-
stitionen, die die betriebsgewdhnliche Nutzungsdauer verlédngern oder die Kapazitat erhéhen, aktiviert werden.
Beim Verkauf oder anderweitigen Abgang von Sachanlagen werden die Restbuchwerte der Vermdgenswerte
ausgebucht und ein sich ergebender Gewinn oder Verlust wird erfolgswirksam erfasst.

7. LEASING

Leasingverhéltnisse sind Vereinbarungen, bei denen der Leasinggeber dem Leasingnehmer das Recht auf Nutzung
eines identifizierten Vermogenswerts flir einen festgelegten Zeitraum und gegen Zahlung eines Entgelts tbertréagt.
Leasingvereinbarungen im Sinne der IFRS umfassen Leasingvertrdge im herkdmmlichen Sinne, aber auch Miet-,
Pacht- oder Erbbaurechtsvertrége. Ein Leasingverhéltnis liegt nur dann vor, wenn der Leasingnehmer wahrend der
Laufzeit der Vereinbarung die Kontrolle tiber den identifizierten Vermdgenswert erlangt. Kontrolle hat der Leasing-
nehmer dann, wenn er berechtigt ist, im Wesentlichen den gesamten wirtschaftlichen Nutzen aus der Verwendung
des identifizierten Vermogenswerts wahrend der Laufzeit der Leasingvereinbarung zu ziehen und allein {iber die
Nutzung des Vermdgenswerts zu entscheiden. Ob es sich bei der Vereinbarung um ein Leasingverhéltnis handelt
oder eine Vereinbarung ein Leasingverhaltnis beinhaltet, wird bei Vertragsabschluss beurteilt.

Die Unternehmensgruppe ist als Leasingnehmer und als Leasinggeber tatig.

Lila Logistik als Leasingnehmer: Zu Nutzungsbeginn fiihren alle Leasingverhéltnisse zum Ansatz eines Nut-
zungsrechts und einer Leasingverbindlichkeit in der Bilanz. Die Leasingverbindlichkeiten werden in Héhe des
Barwerts der kiinftigen Leasingzahlungen passiviert. Die Anschaffungskosten des Nutzungsrechts ergeben sich
aus der Leasingverbindlichkeit, gegebenenfalls zuziiglich weiterer Zahlungen zu Beginn des Leasingverhéltnisses.
Bei Sale-and-lease-back Transaktionen wird der zunéchst nicht realisierte Verkaufsgewinn als Anpassung des ak-
tivierten Nutzungsrechts und in der Folge als Reduktion der laufenden Abschreibungen des Nutzungsrechts tiber
die Grundmietzeit des Mietvertrags verteilt.

Leasingraten aus Leasingverhaltnissen mit Anschaffungskosten bis zu 5T€ oder deren Laufzeit nicht mehr als
zwoOlf Monate betragt, erfasst die Lila Logistik Gruppe aus Vereinfachungsgriinden im Zeitpunkt des Anfalls er-
folgswirksam als Aufwand aus Leasingverhaltnissen fiir kurzfristige oder geringwertige Vermégenswerte.

In Vertrégen, die neben Leasingkomponenten auch lbrige Komponenten enthalten, wird aus Wesentlichkeits-
grinden keine Trennung vorgenommen, beispielsweise bei Full-Service-Vertragen im Fuhrpark. Jede Leasing-
komponente wird zusammen mit den dazugehdrigen tibrigen Komponenten als ein Leasingverhaltnis abgebildet.
Bei gemieteten Immobilien werden das erworbene Nutzungsrecht und die entsprechende Verbindlichkeit bilan-
ziert. Die Nebenkosten der gemieteten Immobilien sind kein Teil der Nutzungsrechte. Die Zahlungsverpflich-
tungen in Form von Mietnebenkosten werden aufwandswirksam erfasst.

Die Leasingverbindlichkeit wird in Hohe des Barwerts der wahrend der Laufzeit des Leasingverhéltnisses zu
entrichtenden Leasingzahlungen erfasst. Die Zahlungsreihe wird mit dem Grenzfremdkapitalzinssatz diskontiert,
den die Lila Logistik Gruppe fiir die Finanzierung des Erwerbs eines dquivalenten Nutzungsrechts zahlen misste
oder, sofern dieser bekannt ist, dem impliziten Zinssatz des Leasingverhéltnisses. Der Grenzfremdkapitalzins-
satz hangt vom 6konomischen Umfeld, der Bonitéat des Leasingnehmers, der Gewahrung von Sicherheiten, dem
Volumen der Finanzierung sowie der Laufzeit des Leasingvertrags ab. Der Grenzfremdkapitalzinssatz wird fiir
die Vermogensklassen ,Immobilien” und ,,Fahrzeuge/Betriebs- und Geschéaftsausstattung laufzeitabhangig je-
weils flr die Wahrungsraume Deutschland, Polen und Tschechien ermittelt. Der Zinssatz setzt sich aus dem
risikofreien Zinssatz fiir Staatsanleihen des jeweiligen Wahrungsraums, einer wahrungsabhéngigen bonitats- und
sicherheitenabhangigen Zinskomponente und einem Zuschlag fiir Verwaltungskosten und Gewinnmarge des Kre-
ditgebers zusammen. Die einzelnen Komponenten wurden landesspezifisch aus Marktdaten oder Erfahrungs-
werten abgeleitet.
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Folgende Leasingzahlungen werden in die Bewertung der Leasingverbindlichkeit einbezogen: feste Leasingzah-
lungen sowie die Auslibung von Kauf-, Verlangerungs- oder Kiindigungsoptionen, wenn hinreichend sicher ist,
dass diese ausgeiibt werden. Anpassungen von Leasingzahlungen, die auf einem Index basieren, werden berlick-
sichtigt, sobald die Anpassung durch den Vermieter kommuniziert wurde.

In folgenden Fallen wird eine Neubewertung der Leasingverbindlichkeit und eine entsprechende Anpassung des

korrespondierenden Nutzungsrechts vorgenommen:

» Die Laufzeit hat sich geandert, da es wesentliche Ereignisse oder wesentliche Anderung der Umstande gibt,
die zu einer Anderung der Beurteilung hinsichtlich der Ausiibung von Optionen fiihrt.

» Die Leasingzahlungen andern sich aufgrund von Indexanderungen. In diesem Fall wird die Leasingverbind-
lichkeit durch Abzinsung der angepassten Leasingzahlungen mit einem unverdnderten Diskontierungszins
neu bewertet.

Die Leasingverbindlichkeit wird nach der Effektivzinsmethode fortgeschrieben.

Die Anschaffungskosten des Nutzungsrechts bestimmen sich grundsétzlich nach der Hohe der Leasingverbind-
lichkeit im Zugangszeitpunkt. Im Rahmen der Folgebewertung wird das Nutzungsrecht tber die Laufzeit des
Leasingverhéltnisses planmaBig linear abgeschrieben und ggfs. um Wertminderungen angepasst. Die Laufzeit
des Leasingverhéltnisses ist der hinreichend sichere Zeitraum, Uber den ein Vermdgenswert angemietet wird.

Im Geschéftsjahr 2023 wurde eine Montagelinie am polnischen Standort zum Buchwert in Hohe von 5.100T€
verkauft und zuriickgemietet. Die Sale-and-lease-back Transaktion erfolgte mit dem Ziel, die Liquiditét zu erho-
hen.

Lila Logistik als Leasinggeber: Trégt der Leasinggeber die wesentlichen Chancen und Risiken, die mit dem
Eigentum am Leasinggegenstand verbunden sind (Operating Leasing), wird der Gegenstand vom Leasinggeber
in der Bilanz angesetzt. Die Bewertung des Leasinggegenstands richtet sich nach den fiir den Leasinggegen-
stand einschlagigen Bilanzierungsvorschriften. Die Leasingraten werden vom Leasinggeber erfolgswirksam ver-
einnahmt.

Aus Sicht der Lila Logistik Gruppe als Leasinggeber bestehen zum Bilanzstichtag ausschlieBlich Operating
Leases.

Weitere Einzelheiten hierzu gehen aus Kapitel E. ,Erlauterungen zur Konzernbilanz“, Unterpunkt 15. ,Leasingver-
haltnisse“ hervor.

8. VORRATE

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie Handelswaren werden zu Anschaffungskosten oder zum niedrigeren Netto-
verauBerungswert bewertet.

Flr Bestandsrisiken, die sich aus der Lagerdauer und der geminderten Verwertbarkeit ergeben, werden in ange-
messenem Umfang Abwertungen vorgenommen.
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9. KONSOLIDIERUNGSGRUNDSATZE

Tochterunternehmen sind Gesellschaften, die direkt und indirekt von der Miiller - Die lila Logistik SE beherrscht
werden. Dies ist gegeben, wenn die Miiller - Die lila Logistik SE Giber mehr als die Halfte der Stimmrechte einer
Gesellschaft verfiigt. In den Konzernabschluss werden samtliche Tochterunternehmen einbezogen, mit Ausnah-
me der FM Logistics GmbH und der SBK Products & Fulfillment GmbH, auf deren Konsolidierung aus Wesentlich-
keitsgriinden verzichtet wurde.

Alle Forderungen und Verbindlichkeiten zwischen den konsolidierten Unternehmen sowie Transaktionen inner-
halb des Konzerns wurden im Konzernabschluss eliminiert. Bei Unternehmenszusammenschlissen kommt die
Erwerbsmethode zur Anwendung. Ein nach der Aufrechnung verbleibender aktivischer Unterschiedsbetrag wird
als Geschéfts- oder Firmenwert aktiviert, ein passiver Unterschiedsbetrag sofort erfolgswirksam vereinnahmt.

In der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung werden die Innenumsatze sowie andere konzerninterne Ertrage
und die korrespondierenden Aufwendungen eliminiert. Das Geschéftsjahr der Miiller - Die lila Logistik SE und
ihrer einbezogenen Tochterunternehmen entspricht dem Kalenderjahr.

10.FINANZINSTRUMENTE
Ein Finanzinstrument ist ein Vertrag, der gleichzeitig bei einem Unternehmen zu einem finanziellen Vermdgenswert
und bei einem anderen Unternehmen zu einer finanziellen Verbindlichkeit oder einem Eigenkapitalinstrument fiihrt.

» Finanzielle Vermogenswerte - Ansatz und Ausbuchung
Finanzielle Vermdgenswerte werden in dem Zeitpunkt in der Bilanz angesetzt, wenn die Lila Logistik Gruppe
Vertragspartei nach den Vertragsbestimmungen des Instruments wird.

Die Ausbuchung erfolgt, wenn die vertraglichen Rechte auf den Erhalt von Cashflows aus den finanziellen Vermo-
genswerten erloschen sind oder die Lila Logistik Gruppe die finanziellen Vermogenswerte und im Wesentlichen
alle Risiken und Chancen, die mit dem Eigentum der Vermdgenswerte verbundenen sind, an Dritte Ubertragen
hat.

» Finanzielle Vermogenswerte - Klassifizierung und Bewertung

Mit Ausnahme von Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, die keine signifikante Finanzierungskompo-
nente enthalten, werden alle finanziellen Vermdgenswerte beim erstmaligen Ansatz zum beizulegenden Zeitwert
bewertet. Bei finanziellen Vermdgenswerten, die in der Folge nicht erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert
bewertet werden, werden die Transaktionskosten, die direkt ihrem Erwerb zurechenbar sind, hinzugerechnet.

Die sich im Bestand der Lila Logistik Gruppe befindlichen finanziellen Vermégenswerte werden in der Folge je
nach Klassifizierung entweder zu fortgefiihrten Anschaffungskosten (AC) mittels Effektivzinsmethode oder zum
beizulegenden Zeitwert (FVPL) bewertet. Die Klassifizierung hangt von den Ergebnissen der Bestimmung des
zugrunde liegenden Geschéaftsmodells zur Steuerung finanzieller Vermdgenswerte und der Eigenschaften der
vertraglichen Zahlungsstrome des finanziellen Vermdgenswertes ab.

Ein finanzieller Vermogenswert wird zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet, wenn er im Rahmen eines
Geschéftsmodells gehalten wird, dessen Ziel das Halten von Vermdgenswerten zur Vereinnahmung vertraglicher
Zahlungsstrome ist, und die vertraglichen Bedingungen zu bestimmten Zeitpunkten zu Zahlungsstrémen fiihren,
die ausschlieBlich Zahlungen von Kapital und Zinsen auf den ausstehenden Kapitalbetrag darstellen. Wertmin-
derungsaufwendungen (einschlieBlich der Ertrage aus Wertaufholungen) sowie Verluste aus der Abschreibung
werden in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen erfasst und dort separat als Wertberichtigungen bzw.
Forderungsverluste ausgewiesen. Die Erfassung von Zinsertrdgen und Fremdwahrungsumrechnungsdifferenzen
erfolgt im Finanzergebnis. Eingénge auf abgeschriebene Forderungen werden in den sonstigen betrieblichen
Ertragen erfasst.
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Finanzielle Vermdgenswerte, die nicht die oben beschriebenen Kriterien fiir die Bewertung zu fortgefiihrten An-
schaffungskosten erfiillen, werden verpflichtend erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet. Diese
Kategorie umfasst alle Derivate, die zum Bilanzstichtag einen positiven beizulegenden Zeitwert aufweisen, For-
derungen aus Lieferungen und Leistungen, die aufgrund von Factoring-Vereinbarungen der Lila Logistik Gruppe
zum Verkauf anstehen sowie Anteile an aus Wesentlichkeitsgriinden nicht konsolidierten Tochterunternehmen.
Alle Gewinne und Verluste im Zusammenhang mit erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteten
finanziellen Vermodgenswerten, einschlieBlich aller Zinsertrdge und Zinsaufwendungen, werden im Finanzergeb-
nis erfasst. Hedge Accounting wird von Seiten der Lila Logistik Gruppe aktuell nicht betrieben.

Finanzielle Vermdgenswerte mit einer Restlaufzeit von mehr als zw6lf Monaten werden separat als langfristige
finanzielle Vermdgenswerte ausgewiesen.

» Finanzielle Vermdégenswerte - Wertminderungen

Die Lila Logistik Gruppe bilanziert Wertberichtigungen fiir erwartete Kreditverluste hauptséachlich fiir Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen unter Anwendung des vereinfachten Ansatzes von IFRS 9. Fiir alle anderen finan-
ziellen Vermogenswerte, die zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet werden, wird der allgemeine Ansatz
von IFRS 9 angewendet.

Eine detaillierte Beschreibung der Vorgehensweise der Lila Logistik Gruppe zur Bestimmung der erwarteten
Kreditverluste ist im Kapitel F. ,,Finanzinstrumente zu finden.

» Finanzielle Verbindlichkeiten - Ansatz und Ausbuchung
Finanzielle Verbindlichkeiten werden in dem Zeitpunkt in der Bilanz angesetzt, wenn die Lila Logistik Gruppe
Vertragspartei nach den Vertragsbestimmungen des Instruments wird.

Die Ausbuchung erfolgt, sobald die vertragliche Verpflichtung beglichen, aufgehoben oder ausgelaufen ist.

» Finanzielle Verbindlichkeiten - Klassifizierung und Bewertung

Alle finanziellen Verbindlichkeiten werden beim erstmaligen Ansatz zum beizulegenden Zeitwert bewertet. Bei
finanziellen Verbindlichkeiten, die in der Folge nicht erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet wer-
den, werden die Transaktionskosten, die direkt ihrer Ausgabe zurechenbar sind, abgezogen.

Alle nicht-derivativen finanziellen Verbindlichkeiten der Lila Logistik Gruppe werden bei der Folgebewertung zu
fortgefiihrten Anschaffungskosten (FLAC) mittels der Effektivzinsmethode bewertet. Zinsaufwendungen, Fremd-
wahrungsumrechnungsdifferenzen und Gewinne oder Verluste, die bei der Ausbuchung entstehen, werden im
Finanzergebnis erfasst.

Hedge Accounting wird von Seiten der Lila Logistik Gruppe aktuell nicht betrieben. Daher werden alle Derivate,
die zum Bilanzstichtag einen negativen beizulegenden Zeitwert aufweisen, als verpflichtend erfolgswirksam zum
beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Verbindlichkeiten (FLFVPL) eingestuft. Alle Gewinne und Verluste
im Zusammenhang mit derivativen finanziellen Verbindlichkeiten, einschlieBlich aller Zinsertrdge und Zinsauf-
wendungen, werden im Finanzergebnis erfasst.

Finanzielle Verbindlichkeiten (einschlieBlich Teile der langfristigen finanziellen Verbindlichkeiten) werden geson-

dert als kurzfristig ausgewiesen, es sei denn, die Lila Logistik Gruppe hat das uneingeschrankte Recht, die Be-
gleichung der Verbindlichkeit um mindestens zwolf Monate nach dem Bilanzstichtag zu verschieben.
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11.ERTRAGSTEUERN

Ertragsteuern werden nach den einschlagigen steuerlichen Vorschriften in den jeweiligen Léandern bilanziert, so-
dass sich @ndernde Steuergesetze der jeweiligen Rechtsordnungen hier einen Einfluss haben. Es wird fiir jedes
Steuersubjekt die erwartete tatsachliche Ertragsteuer berechnet. Darliber hinaus sind die gezahlten Ertragsteu-
ern grundséatzlich Gegenstand von laufenden Betriebspriifungen in- und auslandischer Steuerbehdrden.

Innerhalb der Gewinn- und Verlustrechnung sind unter den Ertragsteuern die fiir den Berichtszeitraum zu zah-
lenden oder von den Finanzbehdrden zu erstattenden Steuern zuziiglich bzw. abzlglich der erfolgswirksamen
Verdnderungen bei den latenten Steuern ausgewiesen.

Soweit temporare Differenzen zwischen den IFRS-Buchwerten und den Steuerwerten von Vermdgenswerten
und Schulden aufgrund abweichender Ansatz- und Bewertungsvorschriften bestehen, fiihren diese grundsatzlich
zum Ansatz von latenten Steuern. Auf steuerliche Verlustvortrage werden in dem MaBe aktive latente Steuern
gebildet, als dass substanzielle Hinweise vorliegen, dass kiinftig ein ausreichend zu versteuernder Gewinn vor-
liegt. Die Beurteilung des zukinftigen zu versteuernden Einkommens basiert auf Annahmen Uber die zukiinftigen
Marktbedingungen und die zukiinftigen Gewinne der Lila Logistik Gruppe.

MaBgebender Steuersatz fiir die Berechnung der latenten Steuern ist derjenige des Veranlagungszeitraums in
dem sich die Unterschiede wahrscheinlich umkehren werden. Die Auswirkung von Anderungen der Steuersitze
wird beriicksichtigt, wenn die jeweilige Anderung beschlossen ist.

12.PENSIONSRUCKSTELLUNGEN

Bei den Versorgungszusagen in der Lila Logistik Gruppe handelt es sich um beitragsorientierte Systeme und
leistungsorientierte Zusagen. Die Ermittlung der Verpflichtungen aus leistungsorientierten Zusagen erfolgt nach
der Projected Unit Credit Method (Anwartschaftsbarwertverfahren). Bei diesem Verfahren sind neben den am
Bilanzstichtag bereits bekannten Renten und erworbenen Anwartschaften auch die in der Zukunft zu erwar-
tenden Steigerungen der Arbeitsentgelte und Altersbezilige zu berlcksichtigen. Die Berechnung beruht auf ver-
sicherungsmathematischen Gutachten. Die biometrischen Rechnungsgrundlagen entstammen den Richttafeln
2018 G von Klaus Heubeck.

Fir einen Teil der Pensionsverpflichtungen wurden Riickdeckungsversicherungen abgeschlossen. Auf dieser Ba-
sis werden die Riickstellungen fir riickgedeckte Pensionsverpflichtungen mit dem Planvermdgen saldiert. Der
Zinsanteil der Rickstellungszufiihrung wie auch die Ertrdge aus Planvermdgen werden in den Finanzierungsauf-
wendungen saldiert ausgewiesen. Pensionsverpflichtungen sind unter den langfristigen Schulden ausgewiesen.

13.UMSATZ-, ERTRAGSREALISIERUNG UND AUFWANDSERFASSUNG

Von den Tochterunternehmen der Lila Logistik Gruppe werden Lagerungs-/Logistikdienstleistungen, Transport-
dienstleistungen, Beratungsdienstleistungen und Umsatzerlése aus Vermietungen generiert. Andere operative
Ertrage werden als sonstige betriebliche Ertrage ausgewiesen.

Umsatzerldse werden entsprechend der Leistungserbringung, also mit der Erfiillung der Verpflichtung gegeniiber
dem Kunden, als Erlos erfasst. Der Erlos erfolgt im Kernprinzip in Folge einer flinfstufigen Schrittweise. Im er-
sten Schritt erfolgt die Identifizierung des Vertrags oder der Vertrage mit dem jeweiligen Kunden. AnschlieBend
wird die Dienstleistung, welche dem Kunden zugesagt wurde, beurteilt - dies spiegelt die Leistungsverpflich-
tung wider. Im dritten Schritt wird der Transaktionspreis bestimmt. Der Transaktionspreis ist die Gegenleistung,
welche die Lila Logistik Gruppe fir die Erbringung der Dienstleistung(en) erhalten wird. Nachfolgend wird der
Transaktionspreis auf die Leistungsverpflichtungen des Vertrages verteilt. Im letzten Schritt wird bei Erfillung
der Leistungsverpflichtung der Erlés bei der Lila Logistik Gruppe erfasst. Im Fall der physischen Lieferung von
Waren werden Erlose erfasst, wenn die Verfligungsmacht tibergeht. Die Vertrage enthalten in der Regel keine
wesentlichen Finanzierungskomponenten und auch keine variablen Gegenleistungen.
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Bei Lagerungs-/Logistikdienstleistungen erfolgt, je nach Kundenvereinbarung, eine halbomonatige bzw. ganzmo-
natige Abrechnung der Leistung, beispielsweise fiir Einlagerung, Kommissionierung, Warenausgang im Lager-/
Logistikbereich.

Die Erlose aus den Lagerungs-/Logistikdienstleistungen werden mit Ausnahme der Fixkostenkomponenten zeit-
punktbezogen vereinnahmt. Generell werden Erlése aus Transportdienstleistungen nach erfolgtem Transport
und i. d. R. nach Zusendung der entsprechenden Lieferungs-/Leistungsnachweise zeitpunktbezogen realisiert.
Vermietungserlose sowie Fixkostenkomponenten aus Lagerlogistik werden in der Regel pro rata temporis auf
Monatsbasis zeitraumbezogen vereinnahmt.

Von einigen Kunden werden mehrere Dienstleistungen in Anspruch genommen. Dabei werden mit dem Kunden
fur differenzierbare Leistungen jeweils gesonderte Vertrage abgeschlossen. Die Erfassung der Erlése erfolgt in
diesen Fallen gesondert fir die einzelnen Leistungen.

14.ZUWENDUNGEN DER OFFENTLICHEN HAND

Zuwendungen der offentlichen Hand werden so lange nicht erfasst, bis eine angemessene Sicherheit dariiber
besteht, dass der Konzern die dazugehorigen Bedingungen, die mit den Zuwendungen in Verbindung stehen,
erfiillen wird und die Zuwendungen auch gewahrt werden.

Zuwendungen der 6ffentlichen Hand, die als Ausgleich fiir bereits angefallene Aufwendungen gezahlt werden,
werden in der Periode in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung erfasst, in der der entsprechende Anspruch
entsteht.

15.BEWERTUNG ZUM BEIZULEGENDEN ZEITWERT

Der beizulegende Zeitwert ist der Preis, der in einem geordneten Geschaftsvorfall zwischen Marktteilnehmern
am Bewertungsstichtag fiir den Verkauf eines Vermdgenswerts eingenommen bzw. fiir die Ubertragung einer
Verbindlichkeit gezahlt wiirde. Dabei ist es fiir den Preis unbedeutend, ob dieser direkt beobachtbar ist oder
unter Anwendung einer Bewertungsmethode ermittelt wird.

Flr den Fall der Bestimmung des beizulegenden Zeitwerts (iber ein Bewertungsverfahren ist dieser in Abhan-
gigkeit der zur Verfligung stehenden beobachtbaren Parameter und der jeweiligen Bedeutung der Parameter fiir
eine Bewertung im Ganzen in eine der drei folgenden Kategorien einzustufen:

» Stufe 1: Eingangsparameter sind auf aktiven Méarkten fiir identische Vermdgenswerte oder Verbindlichkeiten
notierte (nicht angepasste) Preise, auf die am Bewertungsstichtag zugegriffen werden kann.

» Stufe 2: Eingangsparameter sind andere als die auf Stufe 1 genannten notierten Preise, die fiir den Vermo-
genswert oder die Verbindlichkeit entweder direkt beobachtbar sind oder indirekt abgeleitet werden kdnnen.

» Stufe 3: Eingangsparameter sind fiir den Vermégenswert oder die Verbindlichkeit nicht direkt beobachtbare
Parameter.

GemaB den Bilanzierungsgrundsatzen der Lila Logistik Gruppe werden Ubertragungen in und aus den Stufen der
Hierarchie des beizulegenden Zeitwerts zum Ende des Berichtszeitraums erfasst.

Die allgemeine Verantwortung fiir die Uberwachung aller wesentlichen Bewertungen zum beizulegenden Zeit-
wert, einschlieBlich der beizulegenden Zeitwerte der Stufe 3, liegt bei der Finanzabteilung, die direkt an den CFO
berichtet. Die Finanzabteilung greift bei Bedarf auf ausgewahlte externe Wertgutachter zuriick, um den beizu-
legenden Zeitwert wesentlicher Vermogenswerte und Verbindlichkeiten zu ermitteln. Zu den Auswahlkriterien
gehdren Marktkenntnis, Ruf, Unabhangigkeit und Einhaltung der Berufsstandards. Die Finanzabteilung entschei-
det in Koordination mit den externen Wertgutachtern, welche Bewertungstechniken und Eingangsparameter in
jedem einzelnen Fall anzuwenden sind.
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Einige Rechnungslegungsmethoden und Anhangangaben des Konzerns erfordern die Ermittlung beizulegender
Zeitwerte fir finanzielle Vermdgenswerte und Schulden. Eine Beschreibung der zur Ermittlung beizulegender
Zeitwerte von Finanzinstrumenten eingesetzten Bewertungstechniken und der dabei verwendeten Eingangs-
parameter ist im Kapitel F. ,,Finanzinstrumente“ enthalten.

C. ERLAUTERUNGEN ZUR KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

1. UMSATZERLOSE

Die Gesamterldse der Lila Logistik Gruppe beliefen sich im Geschaftsjahr 2023 auf 260.021T€ (Vorjahr:
162.203 T€). Mit der Erbringung von Dienstleistungen durch die im Dezember 2022 erworbenen Gesellschaften
der Sigloch-Gruppe in Blaufelden und HorSovsky Tyn wurden Umsétze in Hohe von 84.033 T€ erwirtschaftet.
Zudem war das Wachstum im Vergleich zum Vorjahr getrieben durch den in der zweiten Jahreshélfte 2022 ge-
wonnenen umfangreichen Neuauftrag fir die Erbringung von Logistikdienstleistungen.

UMSATZAUFGLIEDERUNG 2023 Segment Lila Segment Lila Summe Summe
Angaben inT€ Operating’ Real Estate™” Segmente Segmente %
Umsatze

in Deutschland 226.894 552 227.446 87,5%
Umsétze

im Ausland 32.574 - 32.574 12,5%
Gesamt 259.468 552 260.021 100,0 %

" Umsatze aus Logistikdienstleistungen
" Umsétze aus Leasingvertréagen

UMSATZAUFGLIEDERUNG 2022 Segment Lila Segment Lila Summe Summe
Angaben inT€ Operating’ Real Estate™” Segmente Segmente %
Umsétze

in Deutschland 138.124 354 138.478 85,4%
Umsatze

im Ausland 23.725 - 23.725 14,6%
Gesamt 161.849 354 162.203 100,0 %

" Umsitze aus Logistikdienstleistungen. Vorjahreswerte angepasst. In den im Vorjahr reporteten Werten waren Ertrage in Héhe von 1.934 T€ aus ,combined
business“ nicht enthalten, bei denen der Mietertrag eine Nebenleistung der Ertrége fiir die eigentliche logistische Dienstleistungserbringung darstellt. Diese
waren dem Segment Lila Real Estate zugeordnet.

" Umsétze aus Leasingvertragen. Vorjahreswert angepasst. In den im Vorjahr reporteten Werten waren Ertrage aus ,,combined business“ in Hohe von 1.934
T€ enthalten, bei denen der Mietertrag eine Nebenleistung der Ertrége fiir die eigentliche logistische Dienstleistungserbringung darstellt.

Die geografische Aufteilung der Umsatzerlose erfolgt nach dem Sitz der Kunden. Die Auslandsumsatze werden
im Wesentlichen mit Kunden in Polen, GroBbritannien, Portugal, Ungarn und der Schweiz erzielt.

Weitere Erlduterungen zur Segmentberichterstattung sind im Kapitel D. ,,Segmentinformationen® enthalten.
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2. SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRAGE

Die sonstigen betrieblichen Ertréage enthalten folgende Positionen:

Angaben inT€ 2023 2022
Auflésung von Riickstellungen 1.790 1.265
Sonstige periodenfremde Ertrége 5.067 510
Versicherungsentschédigungen 849 161
Ertrdge aus der Aufldsung von Wertberichtigungen 637 294
Ertrage aus Zuschiissen/-zulagen 547 -
Sonstige Ertrdge aus Schaden 168 31
Ertrége aus dem Verkauf von Sachanlagen 148 1
Ertrdge aus Kaufpreisallokation - 13.483"
Ubrige Ertrage 594 3
Gesamt 9.800 15.748"

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlauterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

Der Anstieg der sonstigen periodenfremden Ertrége ist im Wesentlichen auf umfangreiche Nachverhandlungen
mit zwei GroBkunden beziiglich der Kompensation von Anlaufverlusten, Mindermengen, Malusvereinbarungen
sowie der Preisgestaltung fiir das Jahr 2022 begriindet. Staatliche Energiekostenentlastungen sind unter der
Position Ertréage aus Zuschissen/-zulagen enthalten.

Die Ertrége aus der Kaufpreisallokation des Vorjahres entsprechen dem Unterschiedsbetrag aus der Ubertra-
genen Gegenleistung und dem Saldo der zum Erwerbszeitpunkt bestehenden und gemaB IFRS 3 bewerteten
Betrdge der erworbenen identifizierbaren Vermégenswerte und der ibernommenen Schulden.

3. AUFWENDUNGEN FUR ROH-, HILFS- UND BETRIEBSSTOFFE UND FUR
BEZOGENE LEISTUNGEN

Die Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und fiir bezogene Leistungen belaufen sich auf -69.504 T€
(Vorjahr: -40.503T€) und beinhalten im Wesentlichen Materialaufwendungen fiir Subunternehmerleistungen,
bezogene Kraftstoffe fiir Transportdienstleistungen sowie Aufwendungen fiir den Kauf von Waren und Verpa-
ckungsmaterial. Der Anstieg gegenliber dem Vorjahr ist zum einen durch den Erwerb des operativen Geschéfts
der Sigloch-Gruppe, zum anderen durch héhere Transportvolumina und damit einhergehendem hoheren Bedarf
an Subunternehmensleistungen begriindet.

4. PERSONALAUFWAND

Der Personalaufwand zeigt folgende Aufteilung:

Angaben inT€ 2023 2022
Lohne und Gehélter -85.199 -56.298
Soziale Abgaben -9.822 -6.193
Aufwendungen fiir Altersversorgung -6.984 -5.376
Gesamt -102.005 -67.867

Der Personalaufwand lag im Wesentlichen infolge der Ubernahme des operativen Geschifts der Sigloch-Gruppe,
des im August 2022 in Betrieb genommenen neuen Standorts Freiberg sowie infolge tariflicher Lohnsteige-
rungen an mehreren Standorten uber dem Vorjahreswert. Die kurzfristigen Nachfrageschwankungen wurden,
sofern moglich, primar Uber Anpassungen beim Einsatz von Fremdpersonal abgefedert. Im Berichtsjahr 2023
wurde kein Kurzarbeitergeld bezogen (Vorjahr: 37 T€). Weitere Erlauterungen zur Mitarbeiterzahl sind im Kapitel
G.4 ,Mitarbeiteranzahl“ enthalten.
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5. ABSCHREIBUNGEN UND WERTMINDERUNGEN VON IMMATERIELLEN
VERMOGENSWERTEN, SACHANLAGEN UND NUTZUNGSRECHTEN SOWIE
VON GESCHAFTS- UND FIRMENWERTEN

Die Abschreibungen verteilen sich wie folgt:

Angaben inT€ 2023 2022
Wertminderung auf den Geschéfts- und Firmenwert - -1.901
Abschreibungen von immateriellen Vermogenswerten -928 -643
Abschreibungen von Sachanlagen -6.813 -3.519
Abschreibungen von Nutzungsrechten -21.741 -17.773"
Gesamt -29.482 -23.836"

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlduterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

Die Werthaltigkeitspriifung des Geschéfts- und Firmenwerts fiihrte zu keinem Wertminderungsbedarf (Vorjahr:
-1.901T€). Die Wertminderung des Vorjahres betraf das Segment Lila Operating.

Die Erhohung der Abschreibungen von Sachanlagen resultiert im Wesentlichen aus dem Erwerb der Logistikim-
mobilien an den Standorten Blaufelden und HorSovsky Tyn. Die Anmietung von Logistikimmobilie an den Stand-
orten Eppertshausen und Freiberg fiihrte ebenfalls zu hoheren Abschreibungen auf Nutzungsrechte.

Wertminderungen auf andere langfristige Vermdgenswerte fielen im Geschéftsjahr 2023 wie im Vorjahr nicht an.

6. SONSTIGE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten folgende Positionen:

Angaben inT€ 2023 2022
Fremdpersonalkosten und Fremdarbeiten -26.192 -15.684
Miet- und Raumkosten -10.260 -4.751
IT- und Kommunikationskosten -5.785 -3.416
Fahrzeugkosten und Fuhrparkaufwendungen -4.941 -4.129
Versicherungsbeitrage und -abgaben -1.886 -934
Reparaturen und Instandhaltungen -1.858 -542
Abschluss-, Priifungs- und Beratungskosten -1.770 -2.538
Schadensaufwendungen -1.305 -1.135
Forderungsverluste -998 0
Werbe- und Reisekosten -819 -751
Sonstige Steuern -446 -265
Wertberichtigungen -131 -454
Weitere sonstige betriebliche Aufwendungen -5.204 -3.901
Gesamt -61.595 -38.500

Der Erwerb des operativen Geschéfts der Sigloch-Gruppe fiihrt zu einem deutlichen Anstieg der Fremdpersonal-
kosten und Fremdarbeiten, sowie der Miet- und Raumkosten. Die Miet- und Raumkosten enthalten im Wesent-
lichen Aufwendungen flr kurzfristige Leasingverhaltnisse und geringwertige Vermdgenswerte -419 T€ (Vorjahr
-10T€) sowie Nebenkosten (-9.841T€, Vorjahr -4.741T€).
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7. FINANZERGEBNIS

Im Finanzergebnis in Hohe von -4.302 T€ (Vorjahr: -817 T€) sind sonstige Zinsen

LTI

rungsaufwendungen und Beteiligungsergebnisse enthalten.

Die sonstigen Zinsen und ahnlichen Ertrage setzen sich wie folgt zusammen:

und ahnliche Ertrage, Finanzie-

Angaben inT€ 2023 2022
Ertrége aus Fremdwahrungsumrechnungen 383 33
Zeitwertanderungen von Zinsswaps 29 370
Zinsertrage Zinsswaps 275 35
Zinsertrage Pensionen 0 459
Zinsertrage 30 33
Gesamt 717 930
Die Zinsaufwendungen beinhalten folgende Positionen:

Angaben inT€ 2023 2022
Zinsaufwendungen aus Leasing-Verhéltnissen -1.630 -1.144°
Zinsaufwendungen fiir kurz- und langfristige

Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten -1.885 -244
Aufwendungen aus Fremdwahrungsumrechnungen -94 -37
Zeitwertanderungen von Zinsswaps -163 0
Zinsaufwand fiir Zinsswaps -3 -31
Zinsaufwendungen fiir Nettopensionsverpflichtungen -73 -53
Zinsaufwendungen fiir Avale -53 -38
Zinsaufwendungen fiir Factoring -686 -162
Zinsaufwendungen flr Verkduferdarlehen -313 0
Sonstige Zinsaufwendungen -106 -1
Zinsaufwendungen aus Verwahrentgelt -40 -35
Gesamt -5.046 -1.755

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlduterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

8. ERTRAGSTEUERN

Als Ertragsteuern werden im Inland die Kérperschaftsteuer einschlieBlich des Solidaritédtszuschlags und die Ge-

werbesteuer sowie im Ausland vergleichbare ergebnisabhdngige Steuern ausgewiesen.

Die im Geschaftsjahr zu Grunde gelegte Gewerbesteuer betrug 13,15% (Vorjahr: 13,66 %). Bei der Mutterge-
sellschaft wurde wie im Vorjahr ein Kérperschaftsteuersatz von 15,00 % zuziiglich Solidaritatszuschlag in Hohe
von 5,5% angesetzt. Daraus ermittelt sich eine Gesamtsteuerbelastung bzw. ein Konzernsteuersatz in Héhe von

27,86 % (Vorjahr: 29,92 %).

Die Besteuerung in Polen und in Tschechien wird zu den dort geltenden Steuersétzen berechnet und liegt wie im

Vorjahr bei 19 %.

Latente Steuern in der Lila Logistik Gruppe resultieren aus der erwarteten Nutzung steuerlicher Verlustvortrage
und aus Unterschieden zwischen den Wertanséatzen von Vermégenswerten und Schulden in der IFRS-Bilanz und

ihren Steuerwerten.
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Die Ertragsteuern gliedern sich nach ihrer Herkunft wie folgt:

Angaben inT€ 2023 2022
Gezahlte bzw. geschuldete Steuern -1.251 -1.099°
- davon Ausland 10 -9
Latenter Steuerertrag/-aufwand 465 -788"
- davon Steuerertrag/-aufwand aus dem Abbau temporarer Differenzen 831 2.061°
- davon Steuerertrag/-aufwand aus der Entstehung temporérer Differenzen -366 -2.849°
Ertragsteuern -786 -1.887"

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlduterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

Die latenten Steuerertrége bzw. -aufwendungen beruhen auf temporaren Unterschieden bzw. ihrer Umkehr.

Die Ertragsteuern enthalten Steuerertrdge aus friiheren Perioden in Héhe von 126 T€ (Vorjahr: 10T€) sowie
Steueraufwendungen fir friihere Perioden in Hohe von -152 T€ (Vorjahr: -69 T€).

Die nachfolgende Tabelle zeigt eine Uberleitungsrechnung vom erwarteten zum tatsachlich ausgewiesenen Steuer-
aufwand auf Konzernebene:

Angaben inT€ 2023 2022
Erwarteter Steueraufwand -718 -1.923°
Unterschiede in lokalen Steuersatzen -16 197"
Steuerfreie Ertrage 196 21
Nicht abziehbare Betriebsausgaben und gewerbesteuerliche Hinzurechnungen -774 -529
Steuerliche Unterschiede aus KG's 212 -
Anpassung der Nutzung von Verlustvortrage -350 -1.194
Periodenfremder Steuerertrag (+) bzw. Steueraufwand (-) -26 -59
Wertansatz latente Steuern auf Verlustvortrége 642 1.525"
Ubrige 48 75
Ertragsteueraufwand -786 -1.887"

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlduterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

In der Position ,,Kumuliertes sonstiges Eigenkapital® sind latente Steuerertrdge in Héhe von 107 T€ (Vorjahr:
-1.004 T€ Steueraufwendungen) enthalten.

Weitere Erlduterungen zu latenten Steuern sind im Kapitel E.2 ,Latente Steuern® enthalten.

9. ERGEBNIS JE AKTIE

Verwdssertes/Unverwéssertes Ergebnis je Aktie 2023 2022
Auf Gesellschafter des Mutterunternehmens entfallender

Konzernjahresiiberschuss (in T€) 1.792 4.542°
Gewichtete durchschnittliche Anzahl der ausgegebenen Aktien

(in Tausend Stiick) 7.956 7.956
Verwassertes /Unverwéssertes Ergebnis je Aktie (in €) 0,23 0,57"

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlauterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

Ein Unterschied zwischen verwassertem und unverwassertem Ergebnis je Aktie besteht nicht.
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D. SEGMENTINFORMATIONEN

SEGMENTBERICHTERSTATTUNG

Die Segmentberichterstattung erfolgt nach dem Management-Ansatz (,management approach®): Auf Basis ihres
internen Berichtswesens hat die Gesellschaft zwei Segmente identifiziert, die entsprechend der Dienstleistungs-
arten, Vertriebswege und Kundenprofile weitgehend eigensténdig organisiert und gesteuert werden. Die Lila
Logistik Gruppe bietet als national und international tatiger Logistikdienstleister alle relevanten Funktionen der
Kontraktlogistik. Die Felder Beschaffungslogistik, Produktionslogistik und Distributionslogistik bilden den Kern
der betrieblichen Téatigkeiten des Konzerns. Die Lila Logistik Gruppe gliedert hierfiir das breite Dienstleistungs-
portfolio in die Segmente Lila Operating und Lila Real Estate.

In der Uberleitung werden konzerninterne Beziehungen zwischen Segmenten eliminiert.

Die Miiller - Die lila Logistik SE beurteilt die Leistung der Segmente anhand des Umsatzes, des Betriebsergeb-
nisses (EBIT) und des Vermdgens. Der Gliter- und Leistungsaustausch zwischen den Segmenten wird auf Basis
von Marktpreisen verrechnet.

Lila Operating

Im Segment Lila Operating unterscheidet die Lila Logistik Gruppe zwischen drei Services:

» DELIVERY
(Transport, Shuttle, Home Delivery, Fulfillment & E-Commerce, Replenishment, Displays, Spare Parts, Reverse Logistics)

» WAREHOUSING
(Value Added Services, Handling, Quality Control, JIT/JIS, SMI, Production Logistics, Empties, Labeling, Ramp-up, X-Dock)

» ASSEMBLING
(Assembling, PreAssembling, Sequencing, Set-building, Quality Control, Filling & Mixing, Kitting, Labeling)

Lila Real Estate

Das Segment Lila Real Estate bietet im Eigentum befindliche Immobilienflachen zur Dienstleistungserstellung
und umfasst als den weiteren vierten Service:

» REAL ESTATE (Brown + Greenfield)
(Developing, Building, Managing und Optimizing)

Interne Steuerung und Berichterstattung

Die interne Steuerung und Berichterstattung in der Lila Logistik Gruppe basiert auf der Rechnungslegung nach
HGB. Der Erfolg der Segmente wird anhand der Umsatzerldse und des EBIT nach HGB gemessen. Die Segment-
berichterstattung basiert somit auf HGB-Werten, die im Konzern auf IFRS-Werte (ibergeleitet werden. Auf die
Angabe zu Segmentschulden und Segment Cashflow wurde verzichtet. Die Berichterstattung erfolgt im Rahmen
der Verwaltungsratssitzungen durch das geschéftsfiihrende Direktorium. Der Verwaltungsrat erhélt in seiner
Funktion als Hauptentscheidungstrager keine Informationen zu Segmentschulden und Segment Cashflows, da
diese gegenwartig nicht als Entscheidungsgrundlage verwendet werden.
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Angaben inT€ Summe
Lila Operating Lila Real Segmente Konsolidierung/ Konzern
Geschiéftsjahr 2023 (HGB)  Estate (HGB) (HGB) Uberleitung (IFRS)
AuBenumsatzerlose 259.468 553 260.021 - 260.021
Erl6se mit anderen Segmenten 32 5.130 5.162 -5.162 0
Umsatzerlose 259.500 5.683 265.183 -5.162 260.021
Abschreibungen -27.274 -2.208 -29.482 - 29.482
Segmentergebnis (EBIT) 2.171 3.565 5.736 1.144 6.880
Summe
Lila Operating Lila Real Segmente Konsolidierung/ Konzern
(IFRS)  Estate (IFRS) (IFRS) Uberleitung (IFRS)
Langfristiges
Segmentvermdégen 90.621 64.388 155.009 2.558 157.567
Von dem Segmentvermdgen entfallen 17.332 T€ auf das Ausland und 137.677 T€ auf das Inland.
SEGMENTUBERSICHT 2022
Angaben inT€ Summe
Lila Operating Lila Real Segmente Konsolidierung/ Konzern
Geschaftsjahr 2022 (HGB)  Estate (HGB) (HGB) Uberleitung (IFRS)
Umsatzerl6se 161.849" 354" 162.203 - 162.203
Erlése mit anderen Segmenten 64 1.509 1.573 -1.573 0
Umsatzerlése 161.913 1.863 163.776 -1.573 162.203
Abschreibungen -21.131 -804 -21.935 - -21.935
Wertminderungen - - - -1.901 -1.901
Segmentergebnis (EBIT) -4.369 521 -3.848 11.094 7.246°

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlauterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen
" angepasste Vergleichswerte. In den im Vorjahr reporteten Werten waren Ertrége aus ,combined business“ enthalten, bei denen der Mietertrag eine Neben-
leistung der Ertrége fir die eigentliche logistische Dienstleistungserbringung darstellt. Siehe hierzu auch Erlduterung in Kapitel C.1.

Summe
Lila Operating Lila Real Segmente Konsolidierung/ Konzern
(IFRS)  Estate (IFRS) (IFRS) Uberleitung (IFRS)
Langfristiges
Segmentvermégen 99.602 65.260 164.863 2.009 166.872

Von dem Segmentvermdgen entfallen 18.887 T€ auf das Ausland und 145.976 T€ auf das Inland.

Die Lila Logistik Gruppe hat mit wichtigen Kunden und Kundengruppen standortbezogene individuelle Vertrage
Uber die Erbringung von Dienstleistungen abgeschlossen. Hierbei wurden mit einer bedeutenden Kundengruppe
mehr als 10% des Umsatzes im Geschéftsjahr 2023 erzielt (im Vorjahr mit zwei Kundengruppen jeweils mehr als
10% des Umsatzes):

Angaben inT€ 2023 % 2022 %
Kundengruppe 1 40.561 15,6 22.053 13,6%
Kundengruppe 2 - - 17.162 10,6 %

Alle Umséatze mit diesen Kunden werden im Segment Lila Operating erfasst. Die Kundengruppen stellen die im
jeweiligen Geschaftsjahr groBten Kunden dar.
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Uberleitung Segmentergebnisse auf Konzernergebnis

Die Uberleitung der Summe der Segmentergebnisse (EBIT nach HGB) auf das Ergebnis vor Ertragsteuern

(Konzern-EBIT) ergibt sich wie folgt:

UBERLEITUNG

Angaben inT€ 2023 2022
Summe Segmentergebnisse (EBIT nach HGB) 5.736 -3.848
Neubewertung Immobilien Blaufelden u. HorSovsky Tyn -526 12.690
Kundenstamm -193 965
Wertminderung Firmenwert - -1.901
Anschaffungsnebenkosten - -1.343
IFRS 16 2.596 1.629
Pensionen -353 -345
Sonstige Steuern -446 -333
Sonstiges 66 -268
Konzern-EBIT (nach IFRS) 6.880 7.246°
Finanzergebnis -4.302 -817
Konzernergebnis vor Steuern 2.578 6.429°
Ertragsteuern -786 -1.887°
Konzernjahresiiberschuss 1.792 4.542°

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlduterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

Geschiftsbeziehungen zwischen den Segmenten werden in der Uberleitung eliminiert.

Erlauterungen zum Finanzergebnis sind im Kapitel C. ,,Erlduterungen zur Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung®,

Unterpunkt 7. ,Finanzergebnis® enthalten.

In den Ertragsteuern sind im Geschéftsjahr laufende Steuern in Hohe von -1.251T€ (Vorjahr: -1.113T€") sowie
ein latenter Steuerertrag in Hohe von 465 T€ enthalten (Vorjahr: latenter Steueraufwand -774 T€").

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlauterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen
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E. ERLAUTERUNGEN ZUR KONZERNBILANZ

1. LANGFRISTIGE VERMOGENSWERTE

Die immateriellen Vermdgenswerte entwickelten sich im Geschéftsjahr 2023 wie folgt:

ENTWICKLUNG IMMATERIELLER VERMOGENSWERTE

Angaben inT€

Konzessionen,

Schutzrechte, Geleistete Geschifts- oder

Software Anzahlungen Firmenwerte Summe
Anschaffungs- und
Herstellungskosten
Stand: 01.01.2023 10.171 513 10.142 20.826
Zugénge 145 560 705
Abgénge -391 -2 -393
Umbuchungen 69 -69
Wahrungsénderungen 3 3
Stand: 31.12.2023 9.998 1.002 10.142 21.142
Kumulierte Abschreibungen und
Wertminderungen
Stand: 01.01.2023 7.903 3.499 12.855
Zugénge 928 928
Abgénge -298 -298
Wahrungsédnderungen 3 3
Stand: 31.12.2023 8.537 3.499 12.036
Buchwerte
Stand 31.12.2023 1.461 1.002 6.643 9.106
Stand 31.12.2022 2.268 513 6.643 9.424
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Die immateriellen Vermdgenswerte entwickelten sich im Geschéftsjahr 2022 wie folgt:

ENTWICKLUNG IMMATERIELLER VERMOGENSWERTE

Angaben inT€

Konzessionen, Geschiafts-
Schutzrechte, Geleistete oder

Software Anzahlungen Firmenwerte Summe
Anschaffungs- und
Herstellungskosten
Stand: 01.01.2022 8.070 337 10.142 18.548
Zugéange 702 ° 512 1.214
Abgénge -45 -45
Umbuchungen 335 -335
Wahrungsanderungen -1 -1
Verdnderungen des
Konsolidierungskreises 1.110 ° 1.110
Stand: 31.12.2022 10.171 513 10.142 20.826
Kumulierte Abschreibungen und
Wertminderungen
Stand: 01.01.2022 7.307 1.598 8.905
Zugéange 643 0 1.901 2.544
Abgange -45 -45
Wahrungsanderungen -1 -1
Stand: 31.12.2022 7.903 3.499 11.402
Buchwerte
Stand 31.12.2022 2.268 513 6.643 9.424
Stand 31.12.2021 763 337 8.544 9.643

“ Der im Vorjahr als Zugang zu Konzessionen, Schutzrechten und Software ausgewiesene Wert fiir den Kundenstamm in Hohe von 965 T€, wurde in Veréan-

derung des Konsolidierungskreises umgegliedert
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Die Sachanlagen und Nutzungsrechte entwickelten sich im Geschéftsjahr 2023 wie folgt:

ENTWICKLUNG SACHANLAGEN
Angaben inT€

Andere
Grund- Nutzungs- Anlagen, Geleistete
stiicke rechte  Technische Betriebs-und Nutzungs-  Anzahlungen
und Immo- Anlagen und Geschifts- rechte und Anlagen
Gebaude bilien Maschinen ausstattung BGA im Bau Summe
Anschaffungs- und
Herstellungskosten
Stand: 01.01.2023 65.817 102.969 707 48.668 15.731 1.528 235.420
Zugéange 1.478 7.169 18 4.735 9.110 2.537 25.047
Abgénge -199 -69 -8.152 -3.520 149 -11.791
Umbuchungen 42 1.234 -65 -1.211
Wahrungsédnderungen -381 -20 652 12 262
Stand: 31.12.2023 66.956 109.938 636 47.137 21.256 3.014  248.937
Kumulierte
Abschreibungen und
Wertminderungen
Stand: 01.01.2023 8.689 45.285 17.877 8.129 79.980
Zugénge 2.148 16.626 304 4.361 5.115 28.554
Abgénge -66 -2.201 -3.217 -17 -5.501
Wahrungsanderungen -150 -19 136 34 1
Stand: 31.12.2023 10.687 61.912 219 20.172 10.061 -17 103.034
Buchwerte
Stand 31.12.2023 56.270 48.026 417 26.965 11.195 3.031 145.903
Stand 31.12.2022 57.129 57.683 707 30.792 7.601 1.528 155.439

In den Grundstiicken und Gebauden sind Buchwerte per 01.01.2023 in Héhe von 7.554 T€, Zugédnge in Hohe von
104 T€, Abschreibungen in Hohe von 435T€ und Buchwerte per 31.12.2023 in Héhe von 7.223T€ enthalten,
die im Rahmen von Operating Leasingverhaltnissen teilweise vermietet werden. Mit deren teilweiser Vermietung
wurden Ertrage in Hohe von 418 T€ erzielt.

In den Nutzungsrechten Immobilien sind Nutzungsrechte per 01.01.2023 in Héhe von 10.739T€, Zugénge in
Hoéhe von 203 T€, Abschreibungen auf Nutzungsrechte Immobilien in Hohe von 3.463 T€ und Nutzungsrechte
per 31.12.2023 in Hohe von 7.479T€ enthalten, mit deren teilweiser Untervermietung Ertrage in Héhe von
487 T€ erzielt wurden.
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Die Sachanlagen und Nutzungsrechte entwickelten sich im Geschéftsjahr 2022 wie folgt:

ENTWICKLUNG SACHANLAGEN
Angaben inT€

Andere
Grund-  Nutzungs- Anlagen, Geleistete
stiicke rechte Technische Betriebs-und Nutzungs- Anzahlungen
und Immo- Anlagen und Geschafts- rechte und Anlagen
Gebaude bilien Maschinen ausstattung BGA imBau Summe
Anschaffungs- und
Herstellungskosten
Stand: 01.01.2022 19.517 86.023 22.768 13.131 5.338 146.777
Zugéange 0" 16.353" 4.281" 4.849 4.247"  29.730"
Abgénge -130 -177 -2.281 -218 -2.806
Umbuchungen 8.310 -8.310
Wahrungs-
anderungen -12 -100 -112
Verénderung des
Konsolidierungskreises 46.300"" 722" 707" 13.498" 32" 572"  61.831"
Stand 31.12.2022 .
angepasst 65.817 102.968 707 48.668 15.731 1.529 235.420
Kumulierte
Abschreibungen und
Wertminderungen
Stand: 01.01.2022 7.790 31.505 15.427 6.241 60.963
Zugéange 899" 13.878" 2.621" 3.896 21.294"
Abgénge
-97 -160 -2.007 -2.264
Wahrungsénderungen -13 -13
Stand 31.12.2022
angepasst 8.689 45.286" 17.877 8.130 79.980
Buchwerte
Stand 31.12.2022 57.128 57.682 707 30.791 7.601 1.529 155.439
Stand 31.12.2021 11.727 54.518 7.341 6.890 5.338 85.814

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlauterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

" Die im Vorjahr im Zusammenhang mit dem Erwerb der Sigloch-Gruppe erworbenen Vermogenswerte wurden als Zugénge bei Anschaffungs- und Herstellungs-
kosten bzw. Abschreibungen ausgewiesen. Diese Werte wurden in Verénderungen des Konsolidierungskreises umgegliedert. Dies betrifft Grundstiicke und
Gebéude (30.843T€), Betriebs- und Geschéftsausstattung (5.777 T€) und geleisteten Anzahlungen und Anlagen im Bau (458 T€).

In den Grundstiicken und Gebauden sind Buchwerte per 01.01.2022 in Héhe von 7.986 T€, Abschreibungen in
Hdhe von 432 T€ und Buchwerte per 31.12.2022 in Hohe von 7.554 T€ enthalten, die im Rahmen von Operating
Leasingverhéltnissen teilweise vermietet werden. Mit deren teilweiser Vermietung wurden Ertrage in Hohe von
379 T€ erzielt.

In den Nutzungsrechten Immobilien sind Nutzungsrechte per 01.01.2022 in Héhe von 7.764T€, Zugénge in
H&he von 6.276 T€, Abschreibungen auf Nutzungsrechte Immobilien in Hohe von 3.301T€ und Nutzungsrechte
per 31.12.2022 in Héhe von 10.739 T€ enthalten, mit deren teilweiser Untervermietung Ertrége in H6he von
374 T€ erzielt wurden.

» Grundstiicke und Logistikimmobilien
Die Lila Logistik Gruppe verfligt Uber Logistikimmobilien und Grundstiicke in Besigheim, Blaufelden, Gliwice

(Polen) und HorSovsky Tyn (Tschechien) sowie lber ein Grundstiick in Wemding.

Das Sachanlagevermdgen enthalt zum Stichtag ,In Erstellung befindliche Anlagen“ in Hohe von 3.031T€
(Vorjahr: 1.528T€).
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Die im Sachanlagevermégen ausgewiesenen Anlagen und Grundstiicke der Logistikimmobilien stehen in un-
mittelbarem Zusammenhang mit Umséatzen aus verschiedenen Logistikdienstleistungen. Der Buchwert der im
Konzernbesitz befindlichen Grundstiicke und Geb&dude (ohne die in Erstellung befindlichen Anlagen) betréagt
56.270T€ (Vorjahr: 57.129T€).

» Geschéfts- oder Firmenwert

Beim Impairment Test wurden die erwarteten Cashflows der Geschéftsbereiche aus der jeweils jlingsten vom
Management verabschiedeten Unternehmensplanung abgeleitet, die einen Zeitraum von drei Jahren umfasst.
Fir die sich daran anschlieBenden Zeitrdume wird das geplante Wachstum mit einer Wachstumsrate von 1,0% im
Diskontierungszinssatz bericksichtigt (Vorjahr: 1,5%). Der Planung liegen insbesondere Annahmen hinsichtlich
makrodkonomischer Basisdaten und Erfahrungswerte beziiglich der Entwicklung von Verkaufspreisen, Personal-
kosten und Inflationsraten zu Grunde. Die Reduktion der Wachstumsrate wurde infolge reduzierter Prognosen fiir
das Wirtschaftswachstum der nachsten Jahre vorgenommen. Bei der Ermittlung des Nutzungswerts wurden die
geschatzten zukiinftigen Cashflows der zahlungsmittelgenerierenden Einheiten mit einem Vorsteuerzinssatz von
rund 8,7 % (Vorjahr: 8,3 %) abgezinst. Dieser Vorsteuerzinssatz beriicksichtigt zum einen die monetédre Marktein-
schatzung Uber den Zeitwert des Geldes, zum anderen die dem Vermdgenswert inhdarenten Risiken, insoweit
diese nicht bereits Eingang in die Schatzung der Cashflows gefunden haben. Der hieraus je zahlungsmittelgene-
rierender Einheit ermittelte Nutzungswert der Vermdgenswerte (berstieg fiir alle zahlungsmittelgenerierenden
Einheiten den jeweiligen Buchwert. Im Geschéftsjahr 2023 ergaben sich bei der Durchfiihrung der Impairment
Tests keine Wertminderungsaufwendungen. Im Vorjahr ergab sich bei der Durchfiihrung der Impairment Tests
aufgrund der voraussichtlich dauerhaft geminderten Ertragskraft der Miller - Die lila Logistik GmbH & Co. KG
ein Wertminderungsbedarf in Hohe von 1.901T£€.

Im Rahmen einer Sensitivitatsanalyse fiir zahlungsmittelgenerierende Einheiten bzw. Gruppen von zahlungsmit-
telgenerierenden Einheiten, denen ein Geschéfts- oder Firmenwert zugeordnet ist, wurde jeweils alternativ eine
Minderung der zukinftigen Cashflows um 10 %, eine Erhohung der gewichteten Kapitalkosten um 10 % oder eine
Minderung der langfristigen Wachstumsrate um einen Prozentpunkt angenommen. Auf dieser Grundlage kam die
Lila Logistik Gruppe zu dem Ergebnis, dass sich mit Ausnahme der auf die Zahlungsmittel generierenden Einheit
Miiller - Die lila Logistik GmbH & Co. KG vorgenommenen Wertminderung kein Wertminderungsbedarf durch
die einzelnen Effekte ergeben héatte. Auf dieser Grundlage wiirde sich eine Wertminderung zwischen 150 T€ und
300T€ ergeben.

Die im Rahmen von Unternehmenszusammenschliissen erworbenen Geschafts- oder Firmenwerte in Hohe von
6.643T€ wurden in 2023 zur Uberpriifung auf Wertminderung nachfolgenden zahlungsmittelgenerierenden Ein-
heiten zugeordnet:

AUFTEILUNG GESCHAFTS- ODER FIRMENWERT
Angaben inT€

31.12.2023 31.12.2022
Mdiller - Die lila Logistik GmbH & Co. KG 2.599 2.599
Mdiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH (Besigheim) 1.125 1.125
Mdiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH (Marbach) 771 771
Miiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH (Route) 1.473 1.473
Mdiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH (Zwenkau) 675 675
Gesamt 6.643 6.643

Die oben genannten Unternehmen sind im Segment Lila Operating tatig..

Beziiglich der Definition von zahlungsmittelgenerierenden Einheiten siehe Erlduterung in Kapitel B.5.
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» Finanzielle Vermdgenswerte

Die langfristigen finanziellen Vermogenswerte in Hohe von 407 T€ (Vorjahr: 458 T€) setzen sich im Wesentlichen
aus Mietkautionen in Héhe von 227 T€ (Vorjahr: 216 T€) sowie aus Anteilen an nicht konsolidierten Gesellschaf-

ten in Hohe von 75T€ (Vorjahr: 100 T€) zusammen.

2. LATENTE STEUERN

Die aktiven und passiven latenten Steuern wurden in den Konzernbilanzen zum 31. Dezember 2023 und 2022

wie folgt ausgewiesen:

AUFTEILUNG DER LATENTEN STEUERN
Angaben inT€

31.12.2023 31.12.2022
Aktive latente Steuern 2.150 1.551
Passive latente Steuern 6.964 6.947"
Aktive (+) bzw. passive (-) Latente Steuern saldiert -4.814 -5.396"

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlauterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

Die unsaldierten aktiven und passiven latenten Steuern der Einzelabschliisse setzen sich wie folgt zusammen:

ZUSAMMENSETZUNG DER LATENTEN STEUERN
Angaben inT€

Aktive latente Steuern auf 31.12.2023 31.12.2022
Steuerliche Verlustvortrage 1.311 526
Leasingverbindlichkeiten 15.415 16.465"
Sonstige Verbindlichkeiten 194 114
Sonstige Riickstellungen 3 162
Pensionsriickstellungen 704 683
Sachanlagevermdgen 15 10
Sonstige Vermdgenswerte 10 1
Langfristige Darlehen 0 5
Aktive latente Steuern 17.652 17.966
ZUSAMMENSETZUNG DER LATENTEN STEUERN

Angaben inT€

Passive latente Steuern auf 31.12.2023 31.12.2022
Immaterielle Vermogenswerte 219 275
Geschafts- oder Firmenwerte (entgeltlich erworben) 604 604
Nutzungsrechte 13.677 14.382*
Sachanlagevermdgen 7.887 8.079*
Sonstige Vermdgenswerte 79 22
Passive latente Steuern 22.466 23.362
Aktive (+) bzw. passive (-) Latente Steuern saldiert -4.814 -5.396

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlauterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

Fur Kérperschaftsteuerzwecke kénnen Verluste in Deutschland bis zu einem Betrag von 1 Mio. € zuriickgetragen
und unbefristet sowie betragsméaBig unbegrenzt vorgetragen werden. Fir Gewerbesteuerzwecke kénnen Verluste

unbefristet vorgetragen werden.
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Am 31. Dezember 2023 verfiigten die Miller - Die lila Logistik SE und ihre Tochterunternehmen iber steuerliche
Verlustvortrage fir Gewerbesteuer in Hohe von 11.705T€ (Vorjahr: 10.534 T€) sowie fiir Kérperschaftssteuer
in Hohe von 12.743T€ (Vorjahr: 11.897T€), die unbefristet vorgetragen werden kdnnen. Aktive latente Steuern
auf Verlustvortrage werden nur in dem Umfang aktiviert, in dem es innerhalb eines Planungshorizonts von zwei
Jahren wahrscheinlich ist, dass zukiinftig verrechenbares zu versteuerndes Einkommen generiert wird. Ein we-
sentlicher Teil der Verlustvortrage, deren Nutzung innerhalb des Prognosezeitraums erfolgen soll, resultiert aus
Anlaufverlusten des Vorjahres. Nachdem die operative Leistungsfahigkeit des betroffenen Standorts deutlich
verbessert wurde, umfangreiche Nachverhandlungen mit Kunden bezlglich der kiinftigen Preisgestaltung ge-
fihrt wurden und im Jahr 2023 in der Gesellschaft angefallene Einmalkosten in den Folgejahren nicht mehr zu
erwarten sind, geht die Lila Logistik Gruppe davon aus, steuerliche Verlustvortrédge in den kommenden beiden
Jahren nutzen zu kénnen.

Verlustvortrage im Inland, auf die keine aktiven latenten Steuern gebildet wurden, bestehen zum Bilanzstichtag in
Hohe von 15.521T€ (Vorjahr: 17.599 T€) fur Kdrperschaft- und Gewerbesteuer und sind unbegrenzt vortragsfahig.

Auf temporare Unterschiedsbetrage aus Anteilen an Tochterunternehmen wurden keine latenten Steuerschulden
bilanziert, da es nicht wahrscheinlich ist, dass sich diese in absehbarer Zeit umkehren werden.

3. FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN

Die in der Bilanz enthaltenen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Hohe von 28.825T€ (Vorjahr:
31.558T€) umfassen sowohl Bestédnde, die zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet werden, als auch
Bestande, die einer erfolgswirksamen Bewertung zum beizulegenden Zeitwert unterliegen.

Die zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewerteten Forderungen aus Lieferungen und Leistungen belaufen
sich zum Bilanzstichtag auf 16.679 T€ (Vorjahr: 16.374T€). Der Bruttowert der zu fortgefiihrten Anschaffungs-
kosten bewerteten Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betragt 16.823 T€ (Vorjahr: 16.656 T€). Darauf
wurden Wertberichtigungen in Hohe von insgesamt 144 T€ (Vorjahr: 282 T€) gebildet. Fir die Ermittlung der
Wertberichtigungen verweisen wir auf Kapitel F. ,,Finanzinstrumente®.

Bei den erfolgswirksam zu beizulegenden Zeitwerten bewerteten Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
handelt es sich um die aufgrund von bestehenden Factoring-Vereinbarungen zum Verkauf vorgesehenen Bestan-
de. Diese belaufen sich zum Bilanzstichtag auf 12.146 T€ (Vorjahr: 15.184 T€). Der Bruttowert der erfolgswirk-
sam zum beizulegenden Zeitwert bewerteten Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betragt 12.146 T€
(Vorjahr: 15.546 T€). Darauf wurden Wertberichtigungen in Hohe von insgesamt O T€ (Vorjahr: 362 T€) gebildet.
Fir die Ermittlung der Wertberichtigungen verweisen wir auf Kapitel F. ,Finanzinstrumente®.

Fir weitere Informationen zu bestehenden Factoring-Vereinbarungen wird auf Kapitel G.1 ,Ubertragung von
finanziellen Vermdgenswerten verwiesen.

Alle Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind wie im Vorjahr innerhalb eines Jahres fallig.

4. ZAHLUNGSMITTEL UND ZAHLUNGSMITTELAQUIVALENTE

Die Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente setzen sich wie folgt zusammen:
ZAHLUNGSMITTEL UND ZAHLUNGSMITTELAQUIVALENTE

Angaben inT€ 31.12.2023 31.12.2022
Kassenbestand 27 42
Guthaben bei Kreditinstituten 14.035 9.989
Gesamt 14.062 10.031

Details zur Verédnderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente sind der Kapitalflussrechnung zu
entnehmen.
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5. STEUERERSTATTUNGSANSPRUCHE
Die Steuererstattungsanspriiche zum 31. Dezember 2023 betragen 1.132T€ (Vorjahr: 661T€) und betreffen
kurzfristige Erstattungsanspriiche aus Ertragsteuern aus dem laufenden Jahr und aus Vorjahren.

6. VORRATE
Die Vorréate in Form von Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen betragen zum Bilanzstichtag 727 T€ (Vorjahr: 1.109 T€).
Fir die am jeweiligen Bilanzstichtag vorhandenen Vorrédte waren keine Abwertungen erforderlich.

7. SONSTIGE VERMOGENSWERTE
Die sonstigen kurzfristigen Vermdgenswerte zum Bilanzstichtag betragen 5.275T€ (Vorjahr: 8.857 T€).

Darin enthalten sind finanzielle Vermogenswerte in Hohe von 2.896 T€ (Vorjahr: 3.745T€). Diese betreffen
vorwiegend das Factoring-Sperrguthabenkonto in Héhe von 1.832T€ (Vorjahr: 2.576 T€).

Die nicht finanziellen Vermdgenswerte betragen 2.379T€ (Vorjahr: 5.112T€). Diese betreffen im Wesent-
lichen Vorsteueriiberhdange in Hohe von 1.182T€ (Vorjahr: 4.086 T€) sowie Vorauszahlungen in Héhe von
998T€ (Vorjahr: 777 T€).

8. EIGENKAPITAL

» Gezeichnetes Kapital

Das voll eingezahlte Grundkapital der Miller - Die lila Logistik SE betragt unverandert zu den Vorjahren 7.956 T€.
Das Grundkapital ist in 7.955.750 auf den Inhaber lautende Aktien mit Nennwert von je 1€ eingeteilt.

» Kapitalriicklage
Die Kapitalriicklage betragt unveréndert zu den Vorjahren 9.666 T€.

» Gewinnriicklagen

Die Gewinnriicklagen zum 31. Dezember 2023 betragen 21.520 T€ (Vorjahr: 19.728T€"). Die Verénderung ergibt
sich aus dem auf die Gesellschafter des Mutterunternehmens entfallenden Konzernjahresiiberschuss in Hohe
von 1.792T€ (Vorjahr: 4.542T€').

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlauterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

» Genehmigtes Kapital

Die Hauptversammlung vom 27. Mai 2020 hat die Schaffung eines genehmigten Kapitals beschlossen. Der Verwal-
tungsrat ist erméachtigt, das Grundkapital der Gesellschaft bis zum 26. Mai 2025 in H6he von bis zu 3.978 T€ durch
Ausgabe neuer Stlickaktien gegen Bar- oder Sacheinlagen einmalig oder mehrfach zu erhéhen.

Nach dem Aktiengesetz ist der zur Ausschittung an die Gesellschafter verfligbare Dividendenbetrag vom ausschiit-
tungsfahigen Eigenkapital des Unternehmens abhangig, wie es im handelsrechtlichen Jahresabschluss des Mut-
terunternehmens ausgewiesen wird. Diese Betrédge weichen vom IFRS-Konzernabschluss ab. Zum 31. Dezember
2023 betragt der Bilanzgewinn der Mdiller - Die lila Logistik SE 11.225T€ (Vorjahr: 7.662T€), der ausschiittungs-
gesperrte Betrag 17 T€ (Vorjahr: 89 T€). Der ausschittungsgesperrte Betrag besteht aus dem Unterschiedsbetrag
nach §253 Abs. 6 HGB in Form der Differenz zwischen dem Erfiillungsbetrag der handelsrechtlichen Pensionsver-
pflichtungen mit dem 10-Jahresdurchschnittszinssatz und dem 7-Jahresdurchschnittszinssatz.

» Dividendenausschittung

Der Verwaltungsrat der Miller - Die lila Logistik SE beabsichtigt, der Hauptversammlung am 20. Juni 2024
vorzuschlagen, wie im Vorjahr keine Dividende auszuschiitten. Der Bilanzgewinn soll auf neue Rechnung vorge-
tragen werden.
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» Kumuliertes sonstiges Ergebnis
Im kumulierten sonstigen Ergebnis sind Auswirkungen aus der Wahrungsumrechnung und der Neubewertung
leistungsorientierter Pensionsverpflichtungen sowie darauf entfallender latenter Steuern enthalten.

Folgende Darstellung zeigt die Verdnderung der Position ,,Kumuliertes sonstiges Ergebnis*:

KUMULIERTES SONSTIGES ERGEBNIS

Angaben inT€ 31.12.2023 31.12.2022 Veranderung
Pensionsverpflichtungen -809 -558 -251
Unterschiedsbetrag aus der

Wahrungsumrechnung -1.566 -1.775 209
Latente Steuern 287 180 107
Gesamt -2.088 -2.153 65

» Entwicklung des Konzerneigenkapitals
Die Entwicklung des Konzerneigenkapitals ist aus der Konzern-Eigenkapitalverdanderungsrechnung ersichtlich.

9. PENSIONSRUCKSTELLUNGEN

In der Lila Logistik Gruppe gibt es sowohl beitrags- als auch leistungsorientierte Zusagen.

» Beitragsorientierte Plane

Bei beitragsorientierten Versorgungsplénen (Defined Contribution Plans) entrichtet die Lila Logistik Gruppe Bei-
tragszahlungen an einen staatlichen oder privaten Versorgungstrager. Neben der Subsididrhaftung des Arbeitge-
bers im Rahmen der betrieblichen Altersversorgung bestehen keine weiteren rechtlichen oder faktischen Verpflich-
tungen fiir den Konzern. Eine Inanspruchnahme aus der Subsididrhaftung ist derzeit unwahrscheinlich. Die Beitrage
werden bei Félligkeit im Personalaufwand erfasst.

Zahlungen fir beitragsorientierte Zusagen werden als Aufwand der Periode erfasst. Im Geschaftsjahr 2023 wurden
dafiir -67 T€ (Vorjahr: -6 1 T€) geleistet. Dariiber hinaus hat der Konzern Beitrédge von -7.130 T€ (Vorjahr: -4.492 T€)
in das deutsche Rentenversicherungssystem eingezahlt, das ebenfalls einen beitragsorientierten Versorgungsplan
darstellt.

Des Weiteren besteht fiir ein Mitglied des geschéftsfiihrenden Direktoriums eine beitragsorientierte Zusage tber
eine riickgedeckte Unterstlitzungskasse. Die Beitrage fir 2023 belaufen sich auf -6 T€ (Vorjahr: -6 T€).

» Leistungsorientierte Plane

Gegenliber einem amtierenden geschaftsfiihrenden Direktor, einem ehemaligen Vorstandsmitglied der Miiller - Die
lila Logistik SE sowie einem ehemaligen Geschéftsfiihrer eines Tochterunternehmens bestehen Pensionszusagen.
Die Hohe der Pensionen ist vertraglich geregelt und erhéht sich mit der Dauer der Zugehorigkeit zur Gesellschaft.
Obwohl nach deutschem Recht keine Verpflichtung besteht, diese Zusagen durch Verm&genswerte abzusichern,
sind groéBtenteils entsprechende Riickdeckungsversicherungen abgeschlossen worden. Aufgrund von Verande-
rungen in der Zinsentwicklung kann es zu einer Unterdeckung in den Versicherungen kommen, welche das Unter-
nehmen aus den laufenden Einnahmen bezahlen muss.

Bei zwei deutschen Gesellschaften der Lila Logistik Gruppe bestanden zum Zeitpunkt der Ubernahme dieser Ge-
sellschaften Pensionszusagen der dort angestellten Beschaftigten. Die nach den Versorgungspléanen vorgesehenen
Zahlungen bestehen aus Festbetragen zuziiglich einer Komponente, die von den geleisteten Dienstjahren abhangt.

» Risikomanagement

Zur Absicherung und Finanzierung der aus den Pensionszusagen resultierenden Verpflichtungen hat die Lila Logi-
stik Gruppe gréBtenteils Riickdeckungsversicherungen abgeschlossen. Fiir die Lila Logistik Gruppe besteht daher
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kein wesentliches versicherungsmathematisches Risiko oder Anlagerisiko. Der Anspruch aus den Riickdeckungs-
versicherungen setzt sich aus einer garantierten Rente sowie den vom Versicherer zugeteilten Uberschussanteilen
zusammen. Die Verpflichtungen aus den Versorgungszusagen bilanziert die Lila Logistik Gruppe saldiert mit dem
Planvermdgen. Rickstellungen fiir Leistungen nach Beendigung des Arbeitsverhéltnisses werden fiir Verpflich-
tungen aus Anwartschaften und aus laufenden Leistungen an berechtigte aktive und ehemalige Beschaftigte sowie
deren Hinterbliebene gebildet.

Die leistungsorientierten Versorgungspléne sind groBtenteils iber Rickstellungen finanziert, denen als Planvermé-
gen sowohl Riickdeckungsversicherungen als auch Fondsvermdgen und Termingeld gegenlbersteht, das mit den
Verpflichtungen saldiert wird.

» Entwicklung der Pensionsverpflichtungen

Die Riickstellungen fiir Pensionen sind nach dem Anwartschaftsbarwertverfahren (Projected Unit Credit Method)
ermittelt, und zwar unter Berlicksichtigung der prognostizierten kiinftigen Entwicklungen. Die Bewertung beruht
auf versicherungsmathematischen Annahmen. Wie im Vorjahr wurden die Heubeck-Richttafeln 2018 G im Rahmen
der Bewertung von Pensionsverpflichtungen als biometrische Berechnungsgrundlage zugrunde gelegt.

Neben der durchschnittlichen Lebenserwartung, die sich im Inland aus den Heubeck-Richttafeln 2018 G ergibt,
wurden in den versicherungsmathematischen Berechnungen folgende Parameter verwendet:

AKTUARIELLE ANNAHMEN

Angaben in% 2023 2022
Diskontierungszinssatz 3,45 3,90
Fluktuationsrate 0,0 und 1,0 0,0 und 1,0
Rententrend 0,0, 1,0 und 2,0 0,0, 1,0 und 2,0
Erwartete Gehaltssteigerung 0,0 0,0

Die erwartete Gehaltssteigerung wurde in den versicherungsmathematischen Berechnungen mit ,,0“ ausgewiesen,
da die Pensionszusagen nicht an Gehaltssteigerungen gekoppelt sind.

Der Nettoaufwand fiir die Pensionsaufwendungen gliedert sich wie folgt:

NETTOAUFWAND PENSIONSPLANE

Angaben inT€ 2023 2022
Periodischer Dienstzeitaufwand 124 240
Nettozinsaufwand

(= Saldo aus Aufzinsungsaufwand und Zinsertrag) 73 53
Nettoaufwand 197 293

Der periodische Dienstzeitaufwand wurde im Personalaufwand verbucht. Der Zinsaufwand und die erwartete
Rendite aus dem Planvermdgen wurden in den Finanzierungsaufwendungen erfasst.

BILANZIERTE NETTOVERPFLICHTUNG DER PENSIONSPLANE

Angaben inT€ 2023 2022
Anwartschaftsbarwert der Versorgungszusagen 7.710 7.513
Beizulegender Zeitwert des Planvermdgens -6.242 -5.903
Anwartschaftsbarwert nach Abzug des Planvermdgens 1.468 1.610
Kirzung wegen Vermdgensbegrenzung 0 134
Bilanzierte Nettoverpflichtung der Pensionspldne 1.468 1.744
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Der Anwartschaftsbarwert der Versorgungszusagen hat sich wie folgt entwickelt:
ANWARTSCHAFTSBARWERT DER VERSORGUNGSZUSAGEN

Angaben inT€ 2023 2022
Anwartschaftsbarwert zum 1.1. 7.513 10.353
Erstkonsolidierung Sigloch 0 391
Laufender Dienstzeitaufwand 124 240
Zinsaufwand 287 113
Versicherungsmathematische Gewinne (-) / Verluste (+) 40 -3.371

davon aus Ver@nderung von finanziellen Annahmen 115 -3.515

davon aus Verénderung von demographischen Annahmen 0 0

davon aus erfahrungsbedingten Anpassungen -75 144
Versorgungsleistungen -254 -213
Anwartschaftsbarwert zum 31.12. 7.710 7.513

Der Wert des Planvermdégens hat sich wie folgt entwickelt:

WERT DES PLANVERMOGENS

Angaben inT€ 2023 2022
Planvermégen zum 1.1. 5.903 5.370
Zinsertrag 220 60
Einzahlungen durch den Arbeitgeber 544 477
Aufwand (-) /Ertrag (+) aus Planvermdgen ohne im Zinsergebnis enthaltene Betrége -347 48
Auszahlungen -78 -52
Wert des Planvermégens zum 31.12. 6.242 5.903

Der Effekt aus der Vermdgensbegrenzung hat sich wie folgt entwickelt:

EFFEKTE AUS VERMOGENSWERTBEGRENZUNG

Angaben inT€ 2023 2022
Wert zum 1.1. 134 0
Zinsaufwand 5 -
Versicherungsmathematische Gewinne (-) / Verluste (+) -139 134
Wert zum 31.12. 0 134

ZUSAMMENSETZUNG DES PLANVERMOGENS

Angaben inT€ 2023 2022
Rickdeckungsversicherungen 4.126 3.956
Investmentfonds und bérsengehandelte Indexfonds 1.439 1.313
Termingeld 650 250
Sonstiges 27 384
Wert des Planvermégens zum 31.12. 6.242 5.903

Das Planvermdgen beinhaltet im Wesentlichen Rickdeckungsversicherungen, die eine Garantieleistung gewéhren.
Einen weiteren Anteil am Anlagenportfolio bilden Aktienanlagen und Termingeld.

AuBer fur Aktien und festverzinsliche Wertpapiere existieren keine an einem aktiven Markt notierten Preise. Soweit
Riickdeckungsversicherungen als qualifizierte Versicherungspolicen zum Planvermdgen gehdren und sie die zuge-
sagten Leistungen kongruent abdecken, gilt der Barwert der abgedeckten Verpflichtungen als ihr beizulegender
Zeitwert.
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Die Ruckdeckungsversicherungen sind an die Versorgungsberechtigten verpfandet. Fir das Geschéftsjahr 2024
belduft sich die bestmdgliche Schatzung der Betrage, die erwartungsgemaB in die Plane eingezahlt werden, auf
134 T€ (Vorjahresschatzung: 177 T€).

Die erwarteten Zahlungen aus leistungsorientierten Versorgungsplanen entwickeln sich wie folgt:

ERWARTETE ZAHLUNGEN AUS VERSORGUNGSPLANEN PER 31.12.2023
Angaben inT€ 2024 2025 2026 2027 2028 Spéter Summe
erwartete Zahlungen 245 254 259 262 265 1.264 2.547

» Sensitivitdtsanalyse der Pensionsverpflichtungen

Die Anderungen des Rechnungszinses und des Rententrends haben einen wesentlichen Einfluss auf die Pensi-
onsverpflichtungen. Die unten angegebenen Sensitivitdten wurden so ermittelt, dass die aufgefiihrte Annahme
bei angenommener Konstanz aller anderen Annahmen entsprechend geédndert wurde. Die tatsdchliche Ande-
rung des Anwartschaftsbarwerts der Versorgungsverpflichtungen kénnen von den nachstehend aufgezeigten
Anderungen abweichen.

PENSIONSVERPFLICHTUNG ZUM BILANZSTICHTAG

Angaben inT€ 31.12.2023
Bilanzwert 7.710
Reduzierung des Zinssatzes um -0,5 % 8.256
Erhéhung des Zinssatzes um 0,5 % 7.219
Reduzierung des Rententrends um -0,5% 7.502
Erhéhung des Rententrends um 0,5 % 7.935

10.SONSTIGE RUCKSTELLUNGEN

Die sonstigen Riickstellungen haben sich wie folgt entwickelt:

RUCKSTELLUNGEN

Angaben inT€ Stand Stand
01.01.2023 Verbrauch Auflosung Zufiihrung 31.12.2023

Langfristige

Riickstellungen 410 64 0 305 651

Schadensriickstellungen 2.405 762 1.009 748 1.382

Personalriickstellungen 794 16 781 917 914

Kurzfristige Riickstellungen 3.199 778 1.790 1.665 2.296

Riickstellungen, gesamt 3.609 842 1.790 1.970 2.947

In den langfristigen Riickstellungen sind Betrdge aus Altersteilzeit und Archivierungsriickstellungen enthalten.
Bei der Bewertung der langfristigen Rickstellungen wurden die Ausgaben bestmdglich geschéatzt die zur Er-
fullung der gegenwartigen Verpflichtung nach der Schatzung zum Bilanzstichtag erforderlich sind. Preissteige-
rungen, die bis zum Erfillungszeitpunkt erwartet werden, flieBen in die Bewertung ein. Auf die Abzinsung der
sonstigen Rickstellungen wurde aus Wesentlichkeitsgriinden verzichtet.

Die kurzfristigen Riickstellungen enthalten Schadens- und Personalriickstellungen. Die Schadensriickstellungen
fur an Kundenwaren verursachte Schaden wurden in Hohe der geschatzten Zahlungen gebildet. Die Auflésung
von Schadensriickstellungen ist im Wesentlichen das Resultat umfangreicher Nachverhandlungen mit zwei
GroBkunden bezlglich der Kompensation fir das Jahr 2022. Der Zahlungsmittelabfluss wird fiir den Zeitraum
innerhalb eines Jahres erwartet. Die Personalriickstellungen enthalten im Wesentlichen Rickstellungen fiir Pra-
mienzahlungen sowie Kosten im Zusammenhang mit der Beendigung von Arbeitsverhaltnissen. Der Zahlungs-
mittelabfluss wird fiir den Zeitraum innerhalb eines Jahres erwartet. Die Diskrepanz zwischen dem Verbrauch
und der Aufldsung der Personalriickstellungen ist teilweise auf die Auszahlung von Inflationsausgleichspramien
zuriickzuftihren.
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11.STEUERSCHULDEN
Die Steuerschulden zum 31. Dezember 2023 betragen 1.946 T€ (Vorjahr: 5.417T€) und betreffen kurzfristige
Ertragssteuerschulden aus dem laufenden Jahr und aus Vorjahren.

12.SONSTIGE SCHULDEN
Die in der Konzernbilanz ausgewiesenen ,Sonstige Schulden® im Bereich der kurzfristigen Schulden in Hohe
von 19.390T€ (Vorjahr: 15.686 T€) setzen sich wie folgt zusammen:

Angaben inT€ 31.12.2023 31.12.2022
Personalbezogene Verbindlichkeiten 6.834 6.344
Verbindlichkeiten aus ausstehenden Rechnungen 8.953 1.168
Verbindlichkeiten aus Umsatz- und Lohnsteuer 2.908 8.175
Erhaltene Anzahlungen 695 -
Gesamt 19.390 15.686

davon finanzielle sonstige kurzfristige Schulden 15.765 12.506

davon nichtfinanzielle sonstige kurzfristige Schulden 3.625 3.180

Die in der Konzernbilanz ausgewiesenen ,,Sonstige Schulden“ im Bereich der langfristigen Schulden in Hohe von
7.709T€ (Vorjahr: 8.031T€) bestehen im Wesentlichen aus einem im Rahmen des Erwerbs der Sigloch-Gruppe
erhaltenen Verkduferdarlehens, das nach Ablauf von fiinf Jahren ab dem Zeitpunkt der Gewahrung innerhalb von
weiteren zwei Jahren getilgt werden muss.

13.VERBINDLICHKEITEN GEGENUBER KREDITINSTITUTEN
Die in der Bilanz als ,,Darlehen” und ,Darlehen und kurzfristiger Anteil an langfristigen Darlehen® ausgewiesenen
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten gliedern sich nach Falligkeit wie folgt:

VERBINDLICHKEITEN GEGENUBER KREDITINSTITUTEN

Angaben inTE 31.12.2023 31.12.2022
Bis 1 Jahr 4.679 3.825
Uber 1 Jahr bis 5 Jahre 15.183 13.685
Uber 5 Jahre 35.815 38.795
Gesamt 55.677 56.305

Zur Besicherung der Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten dienen Grundschulden in Héhe von 47.200T€
(Vorjahr: 47.200T€), die Verpflichtung zur Eintragung einer Grundschuld in Hohe 10.000 T€ sowie Sicherungstber-
eignungen von Anlagevermdgen in Hohe von 4.397 T€ (Vorjahr: 2.382T€).

Fir weitere Informationen zu Verbindlichkeiten gegentber Kreditinstituten wird auf Kapitel F. ,,Finanzinstrumente®
verwiesen.

14.VERBINDLICHKEITEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen reduzierten sich stichtagsbedingt von 12.732T€ im Vor-
jahr auf 9.277 T€. Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben wie im Vorjahr eine Restlaufzeit
von unter einem Jahr.
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15. LEASINGVERHALTNISSE

Die Lila Logistik Gruppe ist als Leasingnehmer und Leasinggeber téatig. Als Leasingnehmer mietet die Unterneh-
mensgruppe Biro- und Lager-/Logistikflachen, Transportmittel inkl. Flurférderzeuge sowie Geschaftsausstattung

im Rahmen von kiindbaren sowie auf bestimmte Zeit abgeschlossenen Leasingvertragen.

» Die Lila Logistik Gruppe als Leasingnehmer:

Im Berichtszeitraum entwickelten sich die Nutzungsrechte wie folgt:

GESCHAFTSJAHR 2023

Angaben inT€ Grundstiicke,

grundstiicksgleiche Rechte, Andere Anlagen, Fahrzeuge
Buchwerte nach Klassen Bauten und Bauten auf sowie Betriebs- und
zugrundeliegender Vermogenswerte fremden Grundstiicken Geschaftsausstattung Gesamt
Nutzungsrecht zum 01.01.2023 57.683 7.601 65.284
Zugange 7.169 9.110 16.279
Abschreibung -16.626 -5.115 -21.741
Abgénge -199 -396 -595
Umbuchungen und Wahrungsanderungen 0 -6 -6
Stand zum 31.12.2023 48.027 11.194 59.221

Die Zugange bei den Nutzungsrechten setzen sich im Wesentlichen aus Verlangerungen von bestehenden Miet-

vertragen sowie Mietanpassungen an verschiedenen Standorten zusammen.

AUFWENDUNGEN UND ERTRAGE AUS LEASINGVERHALTNISSEN IN
DER GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Angabe inT€ 2023 2022
Zinsaufwendungen fiir Leasingverbindlichkeiten -1.630 -1.144"
Ertrdge aus Unterleasingvertrédgen 487 374
Aufwand fiir kurzfristige Leasingverhaltnisse -2.857 -2.245
Aufwand fiir Leasingverhéltnisse (iber geringwertige Vermdgenswerte -142 -244
Saldo -4.142 -3.259

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlduterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen
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» Die Lila Logistik Gruppe als Leasinggeber:

Als Leasinggeber vermietet die Unternehmensgruppe AuBen-, Biiro-, und Lagerflachen im Rahmen von kiindbaren
sowie auf bestimmte Zeit abgeschlossenen Leasingvertragen. Der gesamte Leasingertrag im Jahr 2023 belief sich auf
738T€ (Vorjahr: 739 T€; angepasste Vergleichswerte ohne Ertrage aus ,,combined business®, bei denen der Mieter-
trag eine Nebenleistung der Ertrage fiir die eigentliche logistische Dienstleistungserbringung darstellt. Vorjahreswert
inklusive der combined business Ertrage: 11.159T€). Als Leasinggeber liegen nur Operate-Leasingvertréage vor.

Die kiinftigen Mindestleasingzahlungen (Kaltmiete) an die Lila Logistik Gruppe aus den Operate-Leasingvertrégen
stellen sich wie folgt dar:

STAND 31.12.2023

Angaben inT€ Mindestzahlungen
2024 742
2025 639
2026 364
2027 366
2028 272
nach 2028 430
Mindestzahlungen, gesamt 2.813

STAND 31.12.2022

Angaben inT€ Mindestzahlungen
2023 719
2024 679
2025 370
2026 123
2027 123
nach 2027 182
Mindestzahlungen, gesamt 2.196°

" angepasste Vergleichswerte, in den im Vorjahr reporteten Werten waren Ertrage aus ,combined business“ enthalten, bei denen der Mietertrag eine Nebenlei-
stung der Ertrége fiir die eigentliche logistische Dienstleistungserbringung darstellt.
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F. FINANZINSTRUMENTE

Die folgenden Tabellen zeigen die Buchwerte und die beizulegenden Zeitwerte der finanziellen Vermdgenswerte
und Verbindlichkeiten einschlieBlich der Stufe der Hierarchie der beizulegenden Zeitwerte, auf der die Bewer-
tung zum beizulegenden Zeitwert basiert. In den Féllen, in denen der Buchwert einen angemessenen Naherungs-
wert fiir den beizulegenden Zeitwert darstellt, wird Letzterer nicht gesondert ausgewiesen.

31.12.2023
Kategorie Beizulegender
Angaben inT€ IFRS 9 Buchwert Zeitwert Hierarchie
Finanzielle Vermégenswerte
Langfristige finanzielle Vermogenswerte 407
Beteiligungen FVPL 75 75
Ubrige langfristige finanzielle Vermdgenswerte AC 332
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 28.825
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen FVPL 12.146 12.146
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen AC 16.679
Forderungen gegen nahestehende Personen
und assoziierte Unternehmen AC 81
Sonstige finanzielle Vermdgenswerte 2.896
Derivative finanzielle Vermdgenswerte FVPL 199 199 Stufe 2
Ubrige sonstige finanzielle Vermdgenswerte AC 2.697
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente AC 14.062
Finanzielle Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen FLAC 9.277
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 55.677
Kontokorrentkredite FLAC 489
Bankdarlehen FLAC 55.188 52.836 Stufe 3
Leasingverbindlichkeiten n. a. 65.237
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 23.765
Verkauferdarlehen FLAC 8.000 7.891 Stufe 3
Ubrige sonstige finanzielle Verbindlichkeiten FLAC 15.765
davon: nach Kategorien von IFRS 9 zusammengefasst
Zu fortgefiihrten Anschaffungskosten
bewertete finanzielle Vermdgenswerte AC 33.851
Verpflichtend erfolgswirksam zum beizulegenden
Zeitwert bewertete finanzielle Vermogenswerte FVPL 12.420
Zu fortgefiihrten Anschaffungskosten
bewertete finanzielle Verbindlichkeiten FLAC 88.719
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31.12.2022
Kategorie Beizulegender
Angaben inT€ IFRS 9 Buchwert Zeitwert Hierarchie
Finanzielle Vermégenswerte
Langfristige finanzielle Vermdgenswerte 458
Beteiligungen FVPL 100 100
Ubrige langfristige finanzielle Vermogenswerte AC 358
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 31.558
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen FVPL 15.184 15.184
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen AC 16.374
Forderungen gegen nahestehende Personen
und assoziierte Unternehmen AC 18
Sonstige finanzielle Vermdgenswerte 3.745
Derivative finanzielle Vermégenswerte FVPL 333 333 Stufe 2
Ubrige sonstige finanzielle Vermogenswerte AC 3.412
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente AC 10.031
Finanzielle Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen FLAC 12.732
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 56.305
Kontokorrentkredite FLAC 0
Bankdarlehen FLAC 56.305 53.580 Stufe 3
Leasingverbindlichkeiten n.a. 72.756
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 20.506
Verkauferdarlehen FLAC 8.000 7.693 Stufe 3
Ubrige sonstige finanzielle Verbindlichkeiten FLAC 12.506
davon: nach Kategorien von IFRS 9 zusammengefasst
Zu fortgefiihrten Anschaffungskosten
bewertete finanzielle Vermdgenswerte AC 30.193
Verpflichtend erfolgswirksam zum beizulegenden
Zeitwert bewertete finanzielle Vermdgenswerte FVPL 15.617
Zu fortgeflihrten Anschaffungskosten
bewertete finanzielle Verbindlichkeiten FLAC 89.543

Die Stufen der Hierarchie des beizulegenden Zeitwerts sind im Kapitel B.15 ,,Bewertung zum beizulegenden
Zeitwert® beschrieben.

Langfristige finanzielle Vermdgenswerte, die erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet werden, um-
fassen Anteile an der FM Logistics GmbH und der SBK Products & Fulfillment GmbH, auf deren Konsolidierung
aus Wesentlichkeitsgriinden verzichtet wurde. Diese als unbedeutend eingestuften Anteile werden zu Anschaf-
fungskosten bewertet, da es keine Hinweise darauf gibt, dass die Anschaffungskosten nicht dem beizulegenden
Zeitwert entsprechen.

Die beizulegenden Zeitwerte derivativer finanzieller Vermdgenswerte werden anhand von Bankbewertungsmo-

dellen basierend auf der aktuellen Zinsstrukturkurve ermittelt. Sie werden der Stufe 2 der Hierarchie des beizu-
legenden Zeitwerts zugeordnet.
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Bei den Bankdarlehen und beim Verkduferdarlehen erfolgt die Ermittlung des beizulegenden Zeitwerts unter
Anwendung der DCF-Methode auf Grundlage der aktuellen Zinsstrukturkurve unter Berlicksichtigung von nicht
direkt beobachtbaren Credit Spreads. Daher erfolgt die Zuordnung in Stufe 3 der Bewertungshierarchie.

Die Nettogewinne und -verluste der einzelnen Kategorien von Finanzinstrumenten stellen sich wie folgt dar:

Angaben inT€ 2023 2022
Verpflichtend erfolgswirksam zum beizulegenden

Zeitwert bewertete Finanzinstrumente -548 212
Zu fortgeflihrten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Vermdgenswerte 413 66
Zu fortgeflihrten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Verbindlichkeiten -2.491 -365

Die Nettogewinne und -verluste aus den verpflichtend erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteten
Finanzinstrumenten umfassen im Wesentlichen Ergebnisse aus der Bewertung von derivativen Finanzinstru-
menten zum beizulegenden Zeitwert, Zinsertrage und -aufwendungen aus Derivaten sowie Abgangsverluste aus
den im Rahmen von Factoringaktivitdten verkauften Forderungen.

Die Nettogewinne und -verluste aus finanziellen Vermdgenswerten, die zu fortgeflihrten Anschaffungskosten
bewertet werden, umfassen Zinsertrége, Fremdwéahrungsumrechnungsdifferenzen, Wertminderungsverluste und
-aufholungen sowie Verluste aus Ausbuchungen und Wertaufholungen von zuvor abgeschriebenen Betrégen.

Die Nettogewinne und -verluste aus zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewerteten finanziellen Verbindlich-
keiten umfassen Zinsaufwendungen und Fremdwahrungsumrechnungsdifferenzen.

Verluste aus Ausbuchungen von zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewerteten finanziellen Vermdgenswerten
belaufen sich auf 755T€ (Vorjahr: 0T€). Sie umfassen Forderungsverluste, die aus der Abschreibung uneinbring-
licher Forderungen resultieren, und sind in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen erfasst. Der vertragsrecht-
lich ausstehende Betrag ausgebuchter Forderungen, die zum Bilanzstichtag noch einer VollstreckungsmaBnahme
unterliegen, belduft sich insgesamt auf 670 T€ (Vorjahr: 0 T€). Gewinne aus der Ausbuchung von zu fortgefiihrten
Anschaffungskosten bewerteten Vermégenswerte wurden, wie schon im Vorjahr, nicht vereinnahmt.

Die Gesamtzinsertrdage aus zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewerteten finanziellen Vermdgenswerten
belaufen sich ohne Ertrage aus Fremdwéhrungsumrechnungen auf 30T€ (Vorjahr: 33 T€) und die Gesamt-
zinsaufwendungen aus zu fortgeflihrten Anschaffungskosten bewerteten finanziellen Verbindlichkeiten ohne
Aufwendungen aus Fremdwahrungsumrechnungen auf 2.397 T€ (Vorjahr: 328 T€).
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FINANZIELLES RISIKOMANAGEMENT

Zielsetzung des finanziellen Risikomanagements ist die Vermeidung einer Risikokonzentration. Zu weiteren An-
gaben hinsichtlich des Risikomanagements des Konzerns wird auf den Risiko- und Chancenbericht im Konzern-
lagebericht verwiesen.

Die Lila Logistik Gruppe unterliegt mit ihren finanziellen Aktivitdten den folgenden Risiken, deren Steuerung und
Uberwachung durch ein schriftlich fixiertes und systematisches Risikomanagementsystem erfolgt:

Kreditrisiken
Liquiditatsrisiken
Marktrisiken

» Kreditrisiken

Kreditrisiken bezeichnen jenen finanziellen Verlust, der entsteht, wenn Vertragspartner ihren Zahlungsverpflich-
tungen nicht oder nicht fristgerecht nachkommen. Den Ausfallrisiken von Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen wird durch entsprechende Priifung der Bonitét (im Wesentlichen anhand externer Auskunfteien) der
Vertragspartner und durch laufende Uberwachung der AuBenstande begegnet. Zur Optimierung des Forderungs-
managements sowie zur Reduzierung von Ausfallrisiken wird echtes Factoring durchgefiihrt. Dariiber hinaus
wird Ausfallrisiken durch Wertberichtigungen Rechnung getragen. Das maximale Ausfallrisiko wird durch die
Buchwerte der in der Bilanz ausgewiesenen Vermogenswerte wiedergegeben. Um Kreditrisiken aus Aktivitaten
im Finanzierungsbereich zu begegnen, werden Geschéftsbeziehungen zu verschiedenen regionalen und lberre-
gionalen Kreditinstituten unterhalten. Geschéafte mit derivativen Finanzinstrumenten werden ebenfalls nur mit
angesehenen Finanzinstituten abgeschlossen. Diese dienen der Absicherung von Zinsanderungsrisiken.

Die Lila Logistik Gruppe bildet Wertberichtigungen fiir erwartete Kreditverluste hauptsachlich fiir Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen unter Anwendung des vereinfachten Ansatzes von IFRS 9. Die Héhe der erwar-
teten Kreditverluste schatzt die Lila Logistik Gruppe zum Abschlussstichtag unter Riickgriff auf beschaffbare
Informationen mit angemessenem Kosten- und Zeitaufwand Uber historische Ausfallerfahrungen, gegenwartige
wirtschaftliche Rahmenbedingungen und Vorhersagen Uber zukiinftige wirtschaftliche Ausfallwahrscheinlich-
keiten. Die Lila Logistik Gruppe nutzt hierzu die Bonitédtsbewertungen des externen Dienstleisters Creditreform,
um die Ausfallwahrscheinlichkeit von Forderungen aus Lieferungen und Leistungen einzuschétzen. Da die Kon-
zerngesellschaften ihr operatives Geschaft tberwiegend in ihren jeweiligen Lédndern betreiben und die Kunden in
der jeweiligen geografischen Region dhnliche Ausfallrisikomerkmale aufweisen, erfolgt die Ermittlung auf Ebene
der Einzelgesellschaft.

Wenn es objektive Hinweise darauf gibt, dass fallige Forderungen nicht vollsténdig einbringlich sind, wird eine
Wertberichtigung auf individueller Basis vorgenommen. Dies ist der Fall, wenn gegen einen Schuldner ein Insol-
venz- oder vergleichbares Verfahren eingeleitet wurde oder andere objektive Hinweise auf eine Wertminderung
von Forderungen aus Lieferungen und Leistungen vorliegen (z. B. eine erhebliche Verschlechterung der Kredit-
wiirdigkeit oder eine finanzielle Umstrukturierung). Die Forderungen werden einzeln auf Wertminderung gepriift.
Generell wird bei einer Uberflligkeit von mehr als 90 Tagen ein Zahlungsausfall angenommen, es sei denn, es
liegen im Einzelfall verlassliche und begriindete Hinweise vor, dass ein langerer Zahlungsriickstand angemessen ist.

Ausstehende Forderungen werden teilweise oder ganz abgeschrieben, wenn davon auszugehen ist, dass ihre Re-
alisierung unwahrscheinlich ist. Dies kann beispielsweise der Fall sein, wenn das Insolvenzverfahren des Kunden
abgeschlossen ist oder alle M&glichkeiten zur Eintreibung von Forderungen ausgeschopft sind.

Die folgende Tabelle enthélt Informationen Uber das Ausfallrisiko und die erwarteten Ausfallverluste fiir zu fort-

geflihrten Anschaffungskosten bewertete Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, die in die Risikoklassen
Lhicht Uiberféllig oder tberféllig bis zu 90 Tage® oder ,lberfallig mehr als 90 Tage® unterteilt sind:
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Gewichtete
durchschnittliche
Angaben inT€ Verlustrate  Bruttobuchwert  Wertberichtigung Gesamt
nicht Uiberfallig oder tberféllig
bis zu 90 Tage 0,2% 16.658 -33 16.625
liberféllig mehr als 90 Tage 67,3 % 165 -111 54
Stand 31.12.2023 16.823 -144 16.679
nicht berféllig oder tberféllig
bis zu 90 Tage 0,8% 16.485 -139 16.346
Uberféllig mehr als 90 Tage 83,6 % 171 -143 28
Stand 31.12.2022 16.656 -282 16.374

Die Risikokonzentrationen hinsichtlich der Kundenstruktur wurden durch die Ubernahme der Kunden der Si-
gloch-Gruppe im Vergleich zum Vorjahr deutlich reduziert. Es werden noch 40,3% der Umsatzerl6se mit finf
GroBkunden erzielt (Vorjahr: 49,7 %). 9,2% der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen entfallen auf diese

funf Kunden (Vorjahr: 23,7 %).

Die Wertberichtigungen fiir Forderungen aus Lieferungen und Leistungen haben sich wie folgt entwickelt:

WERTBERICHTIGUNGEN AUF FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN

Angaben inT€ 2023 2022
Stand 1.1. 644 403
Inanspruchnahme -5 -74
Auflésung -637 -294
Zuflihrung 131 454
Kursdifferenzen 11 -12
Erstkonsolidierung Sigloch (nicht ergebniswirksam) - 167
Stand 31.12. 144 644

Anderungen der Wertberichtigungen im Jahr 2023 sind im Wesentlichen darauf zuriickzufiihren, dass sich die
Zusammensetzung der Kunden, das jeweilige Geschéftsvolumen mit diesen Kunden sowie deren Bonitétsein-
schatzung geandert haben.

Fir alle anderen finanziellen Vermdgenswerte, die zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet werden, wird
der allgemeine Ansatz von IFRS 9 angewendet. In den dargestellten Zeitraumen erwartet die Lila Logistik Gruppe
jedoch keine wesentlichen Kreditverluste aus diesen finanziellen Vermdgenswerten.

Das maximale Ausfallrisiko ist auf den Buchwert der Finanzinstrumente beschrankt.

» Liquiditatsrisiken

Das Liquiditatsrisiko ist definiert als das Risiko, dass ein Unternehmen Schwierigkeiten bei der Erfiillung von
Verpflichtungen im Zusammenhang mit Finanzverbindlichkeiten hat, die durch die Bereitstellung von flissigen
Mitteln oder anderen finanziellen Vermdgenswerten beglichen werden.

Zu den zentralen Aufgaben der Miiller - Die lila Logistik SE zahlen die Sicherung der finanziellen Versorgung der
Unternehmensgruppe und die Optimierung der Konzernfinanzierung. Eine ausreichende Liquiditatsversorgung
der Tochterunternehmen erfolgt durch interne Darlehen und Betriebsmittellinien. Weiterhin dient auch das Fac-
toring bei Tochterunternehmen als Basis des Working Capital-Management zur Verbesserung und Sicherung der
Liquiditat. Flankierend stehen Kreditlinien zur Verfligung, die rollierend prolongiert werden.
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Zur Erflllung der finanziellen Verpflichtungen bendtigt die Lila Logistik Gruppe ausreichend liquide Mittel. Die
Sicherung der Liquiditat wird permanent tberwacht. Um die jederzeitige Zahlungsféahigkeit sowie die finanzielle
Flexibilitat sicherzustellen, wird eine Liquiditatsreserve in Form von Kreditlinien und Barmitteln vorgehalten. Die
Verbindlichkeiten gegentber Kreditinstituten denominieren in Euro.

Am 31. Dezember 2023 verfligte die Lila Logistik Gruppe iiber Rahmenkreditlinien in Vorjahreshéhe von
8.950T€, die als Kontokorrent- und/oder Geldmarktkredit ausnutzbar sind. Des Weiteren verfiigte die Lila Lo-
gistik Gruppe Uber einen Gesamtrahmen aller Avalkredite (ohne alternativ nutzbare Kontokorrent-/Avalkredit-
linien) in Vorjahreshéhe von 5.000T€. Von den Kontokorrentkreditlinien kénnen wahlweise bis zu 2.200T€ als
Avalkreditlinie genutzt werden (Vorjahr: 2.200 T€). Von dieser Mdglichkeit wurde im abgelaufenen Geschaftsjahr
Gebrauch gemacht. Die Inanspruchnahme tber Avale inklusive der als Avalkreditlinie genutzten Kontokorrent-
kreditlinie valutierte zum 31. Dezember 2023 mit 5.110T€ (Vorjahr: 4.699 T€). Zum Bilanzstichtag wurden von
den verbleibenden Rahmenkreditlinien 489 T€ (Vorjahr: 0 T€) als Kontokorrentkredit in Anspruch genommen.

Die aufgefiihrten Kreditlinien stehen der Lila Logistik Gruppe bis auf weiteres zur Verfligung bzw. werden regel-
méBig prolongiert.

Die vertraglichen nicht abgezinsten Zahlungen aus nicht-derivativen finanziellen Verbindlichkeiten, die in kinf-
tigen Perioden zu einem Mittelabfluss fiihren, sind in der nachstehenden Tabelle aufgefiihrt. Finanzverbindlich-
keiten, die ohne Vertragsstrafe im Voraus beglichen werden kdénnen, werden auf der Grundlage des frihesten
Zeitpunkts der moglichen Riickzahlung erfasst. Die Cashflows fir variabel verzinsliche Verbindlichkeiten wer-
den unter Bezugnahme auf die Bedingungen am Bilanzstichtag ermittelt. Fremdwéahrungsbetrage werden zu den
Stichtagskursen umgerechnet.

FALLIGKEITSUBERSICHT PER 31.12.2023
Angaben inT€

2024 2025 2026 2027 2028 Spater Summe
Leasingverbindlichkeiten 24.897 21.067 16.038 5.220 3.592 3.510 74.324
Ubrige nicht-derivative
finanzielle Verbindlichkeiten 31.422 6.050 5.913 5.551 8.996 48.299 106.231
Nicht-derivative finanzielle
Verbindlichkeiten 56.319 27.117 21.951 10.771 12.588 51.809 180.555

Fir das Vorjahr ergaben sich folgende Angaben:

FALLIGKEITSUBERSICHT PER 31.12.2022
Angaben inT€

2023 2024 2025 2026 2027 Spater Summe
Leasingverbindlichkeiten 23.757 22.158 19.042 15.147 4.727 7.034 91.865
Ubrige nicht-derivative
finanzielle Verbindlichkeiten 31.213 5.662 5.366 5.261 4.931 56.819 109.252
Nicht-derivative finanzielle
Verbindlichkeiten 54.970 27.820 24.408 20.408 9.658 63.853 201.117

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlduterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

Derivative finanzielle Verbindlichkeiten liegen zum Bilanzstichtag, wie schon im Vorjahr, nicht vor. Die Mittelzufllsse
und -abfliisse fir Zinsen aus den derivativen finanziellen Vermdgenswerten sind fir die Liquiditatssituation des
Konzerns von untergeordneter Bedeutung.
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» Marktrisiken

Marktrisiken sind die Risiken, dass der beizulegende Zeitwert oder kiinftige Cashflows eines Finanzinstruments
aufgrund von Anderungen der Marktpreise schwanken. Die lila Logistik Gruppe unterscheidet drei Marktrisiken:
a) Wechselkursrisiken, b) Zinsrisiken und c) sonstige Preisrisiken.

a) Wechselkursrisiken

Der Euro ist die funktionale Wahrung der Muttergesellschaft und die Berichtswahrung des Konzernabschlusses.
Unter Wechselkursrisiken sind Risiken zu verstehen, dass der beizulegende Zeitwert oder kiinftige Cashflows
eines Finanzinstruments aufgrund von Wechselkursénderungen schwanken kdnnen. Ein Wahrungsrisiko entsteht
bei Finanzinstrumenten, die auf eine Wahrung lauten, die nicht die funktionale Wahrung der jeweiligen Gesell-
schaft ist.

Bedingt durch die Investitionen und Geschéftstatigkeiten auBerhalb des Euro-Wahrungsraumes werden durch
die Lila Logistik Gruppe Fremdwéahrungstransaktionen durchgefiihrt. Wechselkursschwankungen ohne entspre-
chende SicherungsmaBnahmen kénnen somit Einfluss auf die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Lila
Logistik Gruppe haben. Das kumulierte Wahrungsrisiko der Gruppe wird regelméBig im Rahmen der Verwal-
tungsratssitzungen tiberwacht. Wahrungsrisiken werden unter Beriicksichtigung von natiirlichen Absicherungen
abgeleitet, die sich ergeben, wenn die Werte nicht-derivativer Finanzinstrumente in Bezug auf Falligkeit und
Hohe Ubereinstimmen. Zum Abschlussstichtag bestehen fliissige Mittel, Forderungen, Leasingverbindlichkeiten
und unverzinsliche Verbindlichkeiten in polnischen Zloty und tschechischen Kronen, fir die Wahrungsrisiken
nicht gesichert sind.

Die moglichen Auswirkungen von Wechselkursanderungen auf das Periodenergebnis vor Steuern der Lila Logistik
Gruppe verdeutlicht eine Sensitivitatsanalyse.

Wenn der Wechselkurs des polnischen Zloty und der tschechischen Krone im Vergleich zum Euro im Geschéfts-
jahr 2023 jeweils um 10,0% hoher (niedriger) gewesen ware, und andere Variablen konstant geblieben wéren,
ware das Konzernergebnis um 590 T€ (Vorjahr: 384 T€) geringer (hoher) gewesen.

b) Zinsrisiken
Als Zinsanderungsrisiko wird das Risiko bezeichnet, dass sich der beizulegende Zeitwert oder die kiinftigen Zah-
lungsstréme eines Finanzinstruments aufgrund von Schwankungen der Marktzinssétze verandern.

Die Zinsanderungsrisiken werden im Rahmen des Finanzierungs- und Zinsmanagements der Gruppe bewertet
und beurteilt, unter anderem auf der Grundlage einer kontinuierlichen Beobachtung der aktuellen und erwar-
teten Entwicklung der lang- und kurzfristigen Zinssatze. Diesen Zinséanderungsrisiken wird soweit moglich durch
Festzinsvereinbarungen begegnet. Bei Bedarf erfolgt der Einsatz von Zinsderivaten.

Fir die Darlehensverbindlichkeiten bestehen langfristig feste Zinsvereinbarungen. Die Kreditvertrage enthalten
keine Covenants. Vertragskonstruktionen, die die Zahlungsstruktur der finanziellen Verbindlichkeiten verandern
konnen, existieren nicht. Die durchschnittliche Verzinsung der Finanzverbindlichkeiten gegenlber Kreditinsti-
tuten im Geschéftsjahr 2023 betrug 3,4 % (Vorjahr 1,9 %).

Fir die Lila Logistik Gruppe ergeben sich die wesentlichen Zinsrisiken aus Anderungen der kiinftigen Zah-
lungsstréme aus den variabel verzinslichen Darlehen sowie aus Anderungen der Zahlungsstréme und der beizu-
legenden Zeitwerte der Zinsswaps, die zur Risikobegrenzung eines Teils des variabel verzinsten Factoring-Finan-
zierungsvolumens kontrahiert wurden. Der Buchwert der variabel verzinsten Kontokorrentkreditlinien betragt
489 T€ (Vorjahr 0T€).
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Die variable Verzinsung bei den Kontokorrentkrediten und den Zinsswaps orientiert sich am EURIBOR. Im Juli
2019 erteilte die belgische Financial Services and Markets Authority die Zulassung fiir den EURIBOR gemaR der
European Union Benchmarks Regulation. Dies ermdglicht es den Marktteilnehmern, den EURIBOR weiterhin
sowohl fiir bestehende als auch fiir neue Vertrage zu verwenden, und der Konzern geht davon aus, dass der
EURIBOR auf absehbare Zeit als Referenzzinssatz bestehen bleiben wird. In den Vertrégen zu den variabel verz-
inslichen Posten sind aufgrund der kurzen Laufzeiten keine Rickfallklauseln enthalten, die eindeutig auf den
alternativen Referenzzinssatz und die auslésenden Ereignisse verweisen.

Zinsanderungsrisiken werden mittels Sensitivititsanalysen dargestellt. Diese stellen die Effekte von Anderungen
der Marktzinsséatze auf das Periodenergebnis vor Steuern dar.

Wenn das Marktzinsniveau zum 31. Dezember 2023 um 50 Basispunkte hoher (niedriger) gewesen waére, und
andere Variablen konstant geblieben wéren, ware das Periodenergebnis um -98T€ (Vorjahr: -170T€) geringer
(hoher) gewesen. Die hypothetische Ergebnisauswirkung ergibt sich aus den potentiellen Effekten aus variabel
verzinslichen Finanzschulden sowie der variablen Factoringzinsen. Bei derivativen Finanzinstrumenten ware das
Periodenergebnis um 50T€ hoher (geringer) gewesen. Darin nicht beriicksichtigt sind Veranderungen in den
Zinsaufwendungen fiir Pensionsverpflichtungen. Diese werden separat im Konzernanhang in Kapitel E.9. ,,Pensi-
onsriickstellungen“ dargestellt.

c) Sonstige Preisrisiken

Sonstige Preisrisiken werden definiert als Risiken, dass beizulegende Zeitwerte oder kiinftige Cashflows von
Finanzinstrumenten aufgrund von Anderungen der Marktpreise schwanken (bei denen es sich nicht um jene
handelt, die sich aus dem Zinsrisiko oder dem Wechselkursrisiko ergeben), und zwar unabhéngig davon, ob diese
Anderungen durch Faktoren verursacht werden, die fiir jedes einzelne Finanzinstrument oder seinen Emittenten
spezifisch sind, oder durch Faktoren, die alle dhnlichen auf dem Markt gehandelten Finanzinstrumente betreffen.

Zum 31. Dezember 2023 hatte die Lila Logistik Gruppe keine wesentlichen Finanzinstrumente im Bestand, die
einem Marktpreisrisiko (z. B. Bérsenkurse oder Indizes) unterliegen.

» Kapitalmanagement

Die Zielsetzungen der Lila Logistik Gruppe beim Kapitalmanagement sind die Wahrung einer soliden Bilanzstruk-
tur auf Basis von Fortfiihrungswerten sowie die Sicherstellung der notwendigen finanziellen Handlungsspielrau-
me fir zukinftige Investitionen. Hierbei stehen bei der Lila Logistik Gruppe insbesondere die Eigenkapitalaus-
stattung sowie die Eigenkapitalrentabilitat im Fokus.

Die Unternehmensfiihrung der Lila Logistik Gruppe Uberwacht das Eigenkapital mittels der Kennzahlen Eigen-
kapitalquote und Eigenkapitalrentabilitdt. Das Eigenkapital im Verhaltnis zur Bilanzsumme entspricht der Eigen-
kapitalquote. Zum 31. Dezember 2023 betréagt die Eigenkapitalquote 17,8 % (Vorjahr: 16,1% angepasster Wert
nach Fehlerkorrektur, Vorjahreswert reported: 16,3 %). Der Konzern hat den Zielkorridor fiir die Eigenkapitalquote
auf 20 bis 25% festgelegt.

Das Konzernergebnis im Verhaltnis zu dem zu Beginn der Periode zur Verfiigung stehenden Eigenkapital ent-

spricht der Eigenkapitalrentabilitat. Die Eigenkapitalrentabilitdt zum 31. Dezember 2023 betréagt 5,1% (Vorjahr:
11,9 % angepasster Wert nach Fehlerkorrektur, Vorjahreswert reported: 9,9 %).

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschaftsbericht 2023



LTI

MULLER | DIE LILA LOGISTIK

Die Eigenkapital-Kennzahlen stellen sich wie folgt dar:

KAPITALKENNZAHLEN

Angaben inT€ 2023 2022
Eigenkapital ohne Anteile anderer Gesellschafter 37.053 35.197°
Anteile anderer Gesellschafter 0 0
Eigenkapital 37.053 35.197
Bilanzsumme 207.669 219.105°
Eigenkapitalquote’ 17,8% 16,1%
Konzernergebnis 1.792 4.542°
Eigenkapitalrentabilitat’ 5,1% 11,9%

" angepasste Vergleichswerte, siehe Erlauterung in Kapitel A.4 Fehlerkorrekturen

Die Lila Logistik Gruppe unterliegt keinen Mindestkapitalanforderungen.
G. SONSTIGE ERLAUTERUNGEN

1. UBERTRAGUNG VON FINANZIELLEN VERMOGENSWERTEN

Fir verschiedene deutsche Gesellschaften der Unternehmensgruppe wurden Factoring-Vertrage abgeschlossen,
bei denen eine Bank (Factor) zum Ankauf von Forderungen aus Lieferungen und Leistungen zu festgelegten Kon-
ditionen verpflichtet ist. Die Factoring-Rahmenvertrége enden nach einer gewissen Laufzeit, sofern sie nicht ver-
langert werden. Die jeweilige Gesellschaft der Unternehmensgruppe ist aufgrund vertraglicher Vereinbarungen
verpflichtet, ihre Forderungen an den Factor zu verkaufen. Beim kauflichen Erwerb der Forderung geht das
Delkredererisiko vollstédndig auf den Factor tber. Bei treuh@nderisch tbernommenen Forderungen - beispiels-
weise bei Uberschreitung des Limits fiir den Einzelkunden - bleibt das Risiko des Forderungseingangs bei der
betreffenden Gesellschaft.

Ankaufsfahig (ganz oder teilweise) sind Forderungen gegeniiber Debitoren, fiir die vom Factor ein Ankauflimit ein-
geraumt wurde und deren Zahlungsziel 120 Tage ab dem Zeitpunkt der Leistung nicht {iberschreitet. Durch die Ge-
staltung als echtes Factoring erfolgt eine vollstéandige Ausbuchung der Forderungen aus dem Forderungsbestand.
Im Zeitpunkt der Ausbuchung der verkauften Forderungen sind im Berichtsjahr insgesamt Verluste in Hohe von
-231T€ (Vorjahr: -187T€) angefallen. Wird das Zahlungsziel oder das eingerdumte Ankauflimit Gberschritten,
werden Forderungen nur treuhé@nderisch vom Factor zum Einzug ibernommen. Zum Bilanzstichtag betrugen
diese 424T€ (Vorjahr: 1.685T€). Treuhanderisch zum Einzug libernommene Forderungen ricken im Rahmen
freiwerdender Ankauflimite nach, d. h. werden vom Factor angekauft und der andienenden Firma vergltet.

Der Ankauf durch den Factor erfolgt durch Gutschrift auf einem separaten Verrechnungskonto. Zuséatzlich wur-
den mit dem Factor Sicherheitseinbehalte fiir das Veritatsrisiko vereinbart, die unter den sonstigen kurzfristigen
Vermdgenswerten ausgewiesen werden. Die Sicherheitseinbehalte betragen grundsétzlich 10% der angekauften
offenen Forderungen (Obligo). Aufgrund der Kurzfristigkeit der verkauften Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen entspricht der beizulegende Zeitwert der Sicherheitseinbehalte naherungsweise dem Buchwert. Fiir die
in Anspruch genommene Finanzierung sind bis zum Zeitpunkt des Zahlungseingangs beim Factor Zinszahlungen
an den Factor zu leisten. Der dabei anzuwendende Zins leitet sich aus dem 3-Monats-EURIBOR zzgl. einer fixen
Komponente ab. Daraus ergibt sich fir die Lila Logistik Gruppe das Risiko zusatzlicher Zinszahlungen aufgrund
verspateter oder ausfallender Zahlungseingénge beim Factor (Spatzahlungsrisiko). Aus der Factoring-Finanzie-
rung hat die Lila Logistik Gruppe im Berichtsjahr -686 T€ (Vorjahr: -162 T€) aufwandswirksam an Zinsen erfasst.

Das maximale Verlustrisiko fir die Lila Logistik Gruppe aus dem anhaltenden Engagement an den zum Bilanz-
stichtag verkauften und ausgebuchten Forderungen betragt -1.844 T€ (Vorjahr: -2.406 T€). Dieser Betrag setzt
sich zusammen aus dem Sicherheitseinbehalt und den Zinsen, die fiir den theoretischen Fall, dass die Bezahlung
samtlicher verduBerter Forderungen ausbleiben wiirde, an den Factor maximal zu entrichten waren.
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Ubersicht tiber die Factoringaktivitdten der Lila Logistik Gruppe:

FACTORINGAKTIVITATEN

Angaben inT€ 2023 2022
Verkaufte Forderungen im Geschaftsjahr 184.678 197.941
Factoringgebiihren im Geschéftsjahr -231 -187
Zinsaufwand Factoring im Geschaftsjahr -686 -162
Angaben inT€ 31.12.2023 31.12.2022
Obligo der verkauften offenen Posten am Stichtag -18.098 -23.022
Sicherheitseinbehalt am Stichtag 1.729 2.381
Verrechnungskonto am Stichtag 27 -6

davon sonstige kurzfristige Vermdgenswerte 116 196

davon sonstige kurzfristige Schulden -89 -202

Die Miiller - Die lila Logistik SE priift die Factoring-Vertragsverhéltnisse regelméBig und schlieBt bei Bedarf
neue Factoring-Vertrage fir die Tochterunternehmen ab, um den Forderungsgesamtbestand zu reduzieren.

2. BEZIEHUNGEN ZU NAHESTEHENDEN PERSONEN UND UNTERNEHMEN
Nahestehende Personen umfassen die Mitglieder des Verwaltungsrats sowie die Mitglieder des geschaftsflh-
renden Direktoriums der Miller - Die lila Logistik SE. Die nahestehenden Unternehmen beinhalten die Tochte-
runternehmen des Konzerns sowie Gemeinschaftsunternehmen.

Salden und Geschéftsvorfalle zwischen der Gesellschaft und ihren Tochterunternehmen, die nahestehende Unter-
nehmen und Personen sind, wurden im Zuge der Konsolidierung eliminiert und werden in der Anhangangabe nicht
erlautert. Einzelheiten zu Geschéftsvorfallen zwischen dem Konzern und anderen nahestehenden Unternehmen
und Personen sind nachfolgend angegeben.

Die Mdiller - Die lila Logistik SE war im Geschaftsjahr 2023 ein von der Michael Miiller Beteiligungs GmbH, Stutt-
gart, abhangiges Unternehmen im Sinne des § 17 AktG. Herr Michael Miiller ist CEO und Vorsitzender des Ver-
waltungsrats der Miiller - Die lila Logistik SE und zugleich geschaftsfiihnrender Gesellschafter der Michael Miiller
Beteiligungs GmbH. Weitere verbundene Unternehmen der Michael Miiller Beteiligungs GmbH im Sinne des § 15
AktG bestehen nicht. Die Miiller - Die lila Logistik SE hat im Geschéftsjahr 2023 Waren von Herrn Michael Miiller
eingekauft. Des Weiteren hat die Miiller - Die lila Logistik SE einen Pkw an Herrn Miiller verkauft. Dartber hinaus
hat die Miiller - Die lila Logistik SE im Berichtsjahr keine Rechtsgeschafte mit der Michael Miller Beteiligungs
GmbH als herrschendem Unternehmen, einem mit ihm verbundenen Unternehmen, mit Dritten auf Veranlassung
oder im Interesse dieser verbundenen Unternehmen, vorgenommen. Ebenso lagen keine MaBnahmen der Miiller
- Die lila Logistik SE vor, die sie im Interesse des herrschenden Unternehmens oder im Interesse eines mit ihm
verbundenen Unternehmens vorgenommen oder unterlassen hat.

Die Miiller - Die lila Logistik SE war am Bilanzstichtag zu 50% an der FM Logistics GmbH beteiligt. Fir die FM
Logistics erbringt ein Tochterunternehmen der Lila Logistik Gruppe Subunternehmerleistungen.

Zusammengefasst ergeben sich Lieferungs- und Leistungsbeziehungen zu nahestehenden Personen und Unter-
nehmen:
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Erbrachte Lieferungen und

Empfangene Lieferungen und

Angaben inT€ Leistungen im Geschéftsjahr Leistungen im Geschaftsjahr
2023 2022 2023 2022
Gemeinschaftsunternehmen 804 699 - -
Mitglieder des Managements
in Schlusselpositionen 84 - 6 -
Summe 888 699 6 -
Forderungen Verbindlichkeiten
Angaben inT€ am Bilanzstichtag am Bilanzstichtag
2023 2022 2023 2022
Gemeinschaftsunternehmen 81 18 - -
Mitglieder des Managements
in Schliisselpositionen - - 524 668
Summe 81 18 524 668

Die Mitglieder des Managements in Schliisselpositionen bestehen aus den Mitgliedern des Verwaltungsrats so-

wie den geschéftsfiihrenden Direktoren.

» Aktienbesitz von Mitgliedern des Verwaltungsrats und des geschéftsfiihrenden Direktoriums

An den Bilanzstichtagen zum 31. Dezember 2023 bzw. 31. Dezember 2022 hielten sowohl die geschéftsfiihrenden

Direktoren als auch die Mitglieder des Verwaltungsrats die folgende Anzahl von Aktien an der Mdiller - Die lila Lo-

gistik SE:
Aktienanzahl / Angaben in Stiick 31.12.2023 31.12.2022
Herr Rupert Friih 80.000 80.000
Herr Christoph Schubert 2.519 2.519
Herr Per Klemm 46.450 46.450

Die Michael Miiller Beteiligungs GmbH héalt zum Bilanzstichtag 31.12.2023 wie im Vorjahr 83,49 % der Stimm-

rechte an der Miiller - Die lila Logistik SE (das entspricht 6.642.086 Aktien).

» Beziige des geschiftsfiihrenden Direktoriums und des Verwaltungsrats

Die geschéftsfiihrenden Direktoren haben wahrend des Geschéftsjahres folgende Beziige erhalten:

Angabe inT€ 31.12.2023 31.12.2022
Kurzfristige Leistungen an Arbeitnehmer 887 1.245
Leistungen nach Beendigung eines Arbeitsverhéltnisses 114 290
Sonstige langfristige Leistungen 113 139
Summe 1.114 1.674

Die Gesamtbeziige der friiheren Mitglieder des Vorstands bzw. geschéftsfiihrenden Direktoriums und ihrer Hinter-
bliebenen betrugen im abgelaufenen Geschéaftsjahr 703 T€ (Vorjahr: 24 T€). Die Pensionsriickstellungen gegeniiber
ehemaligen Mitgliedern des Vorstands bzw. des geschéftsfiihrenden Direktoriums und deren Hinterbliebenen per

31. Dezember 2023 beliefen sich auf insgesamt 898 T€ (Vorjahr: 280T€).

Die dem Verwaltungsrat gewahrten Gesamtbezige (ohne Nebenleistungen) im Jahr 2023 beliefen sich auf 125T€

(Vorjahr: 116T€).

Im Geschaftsjahr fielen keine weiteren Leistungen neben den Organtatigkeiten an.

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschaftsbericht 2023

| 109



110 |

LTI

MULLER | DIE LILA LOGISTIK

Ausflhrliche Informationen zur Vergiitung der geschéaftsfiihrenden Direktoren und des Verwaltungsrats werden im
separaten Verglitungsbericht veroffentlicht.

3. RECHTSSTREITIGKEITEN

Die Lila Logistik Gruppe ist zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2023 an verschiedenen Rechtsstreitigkeiten beteiligt,
die sich aus ihrem Geschaftsbetrieb ergeben. Das geschéftsfiinrende Direktorium ist unter Berlicksichtigung der
Einschatzung der Rechtsanwaélte der Unternehmensgruppe der Ansicht, dass das Ergebnis der Streitigkeiten vo-
raussichtlich keine wesentlichen negativen Auswirkungen auf die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage haben wird.

4. MITARBEITERANZAHL
Im Jahresdurchschnitt waren im Konzern 2.307 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter inklusive Auszubildende be-
schaftigt (Vorjahr: 1.485 Personen), die in folgende Gruppen unterteilt sind:

Mitarbeiterzahl 2023 2022
Operativ 1.688 1.029
Kaufménnisch 565 422
Auszubildende 54 34
Gesamt 2.307 1.485

Darin enthalten sind 40 Aushilfen (Vorjahr: 6).

Im Durchschnitt des Vorjahres sind keine Mitarbeiter der im Dezember 2022 von der Sigloch-Gruppe ibernom-
menen Standorte enthalten.

5. HONORARE DES KONZERNABSCHLUSSPRUFERS

Zum Abschlussprifer flr das Geschéaftsjahr 2023 bestellte die ordentliche Hauptversammlung der Miiller - Die
lila Logistik SE am 26. Mai 2023 die Rodl & Partner GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft, Stuttgart. Das fiir
das Geschéftsjahr vom Abschlusspriifer berechnete Gesamthonorar entféllt auf die folgenden Leistungen:

HONORARE UND DIENSTLEISTUNGEN DES KONZERNABSCHLUSSPRUFERS

Angaben inT€ 2023
Honorare flir Abschlusspriifungen 283
andere Bestatigungsleistungen 24
Gesamt 307

In 2023 wurden andere Bestatigungsleistungen im Zusammenhang mit der betriebswirtschaftlichen Prifung des
gesonderten nichtfinanziellen Konzernberichts (,,Corporate Social Responsibility Report 2023%) nach ISAE 3000
erbracht.

6. MITTEILUNGEN NACH § 33 ABS. 1 WPHG

Herr Rudolf Reisdorf, Schweiz, teilte der Gesellschaft im Jahr 2019 mit, dass am 5. September 2019 der Stimm-
rechtsanteil der Fracht AG, Schweiz, an der Miiller - Die lila Logistik SE weiter erhéht wurde und an diesem Tag
4,02 % (das entspricht 319.865 Stimmrechten) betragen hat.

Im Geschaftsjahr 2015 ging der Gesellschaft am 22. September 2015 die Meldung zu, dass die Michael Mdller

Beteiligungs GmbH 83,49 % der Stimmrechte an der Miiller - Die lila Logistik SE hélt (das entspricht 6.642.086
Aktien).
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7. ERKLARUNG ZUM CORPORATE GOVERNANCE KODEX

Geschéftsfihrendes Direktorium und Verwaltungsrat der borsennotierten Miiller - Die lila Logistik SE, Besig-
heim, haben eine Erklarung geméaB § 161 AktG zu den Empfehlungen der Regierungskommission ,,Deutscher
Corporate Governance Kodex“ abgegeben und den Aktionaren durch Verdffentlichung auf der Internetseite der
Gesellschaft (www.lila-logistik.com) dauerhaft zugénglich gemacht.

Die Miiller - Die lila Logistik SE weicht in folgenden Punkten von den Empfehlungen des Corporate Governance
Codex ab:

vV vV vV vV VvV VY v

vV v v vy

Empfehlung A.2 DCGK 2022: Beachtung von Diversitat bei Fihrungskraften

Empfehlung A.3 DCGK 2022: Integration von nachhaltigkeitsbezogenen Zielen im internen Kontroll- und Ri-
sikomanagementsystem

Empfehlung B.1 DCGK 2022: Diversitat bei Zusammensetzung des Vorstands

Empfehlung B.2 letzter Halbsatz DCGK 2022: Langfristige Nachfolgeplanung und Beschreibung der Vorge-
hensweise

Empfehlung C.1 DCGK 2022: Allgemeine Anforderungen des Aufsichtsrats

Empfehlung C.6 und C.7 DCGK 2022: Unabhéngigkeit der Aufsichtsratsmitglieder

Empfehlung C.10 DCGK 2022: Unabhangigkeit der Ausschussmitglieder

Empfehlung D.4 DCGK 2022: Nominierungsausschuss

Empfehlung D.6 DCGK 2022: Tagung des Aufsichtsrats ohne Vorstand

Empfehlung D.9 DCGK 2022: Zusammenarbeit mit dem Abschlussprifer

Empfehlung F.2 DCGK 2022: Verdffentlichungsfristen des Konzernabschlusses, des Konzernlageberichts und
der unterjahrigen Finanzinformationen

Empfehlung F.3 DCGK 2022: Informationen tber die Geschaftsentwicklung sowie die Risikosituation
Empfehlung G.3 DCGK 2022: Festlegung konkrete Gesamtvergiitung des Vorstands

Empfehlung G.6 DCGK 2022: Gewichtung der variablen Verglitungsanteile des Vorstands

Empfehlung G.10 DCGK 2022: Aktienbasierte Vergiitung sowie die Verfiigung ber die langfristig variablen
Gewahrungsbetrage des Vorstands

Detaillierte Begriindungen fir die Sachverhalte, bei denen nicht den Empfehlungen des Deutschen Corporate
Governance Kodex entsprochen wird, sind auf der Internetseite der Gesellschaft (www.lila-logistik.com) verof-
fentlicht.
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8. INANSPRUCHNAHME DER §§ 264 ABS. 3 UND 264B HGB

Folgende Personenhandelsgesellschaften, die verbundene konsolidierte Unternehmen der Miiller - Die lila Logistik
SE sind und fiir die der Konzernabschluss der Miiller - Die lila Logistik SE der befreiende Konzernabschluss ist,
nehmen fiir das Geschéftsjahr 2023 die Befreiungsvorschriften des § 264b HGB hinsichtlich der Aufstellung des
Anhangs und Lageberichts sowie deren Offenlegung in Anspruch:

Miiller - Die lila Logistik GmbH & Co. KG, Herne

Miiller - Die lila Logistik Marbach GmbH & Co. KG, Marbach a. N.

Miiller - Die lila Logistik Nord GmbH & Co. KG, Biinde

Miiller - Die lila Logistik Ost GmbH & Co. KG, Zwenkau

Miiller - Die lila Logistik Stid GmbH & Co. KG, Besigheim

Miiller - Die lila Logistik Stidost GmbH & Co. KG, Besigheim

Miiller - Die lila Logistik Stidwest GmbH & Co. KG, Besigheim

Miiller - Die lila Logistik Fulfillment Solutions GmbH & Co. KG, Blaufelden

vV vV vV vV vV VvV VY'Y

Die folgenden Gesellschaften nehmen dariiber hinaus die Befreiungsvorschriften in Hinblick auf die Priifung in
Anspruch:

» Midiller - Die lila Logistik GmbH & Co. KG, Herne
» Midiller - Die lila Logistik Marbach GmbH & Co. KG, Marbach a. N.
» Midiller - Die lila Logistik Fulfillment Solutions GmbH & Co. KG, Blaufelden

Folgende Gesellschaften nehmen die Erleichterungsvorschriften gemaB § 264 Abs. 3 HGB in Anspruch:

Miiller - Die lila Logistik Mittlerer Neckar GmbH, Besigheim
Miiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH, Besigheim
Miiller - Die lila Logistik Besigheim GmbH, Besigheim
Miiller - Die lila Logistik Route GmbH, Besigheim

Miller - Die lila Logistik Zwenkau GmbH, Zwenkau

Miiller - Die lila Logistik GroB-Gerau GmbH, GroB-Gerau

vV vV vV VvV VvV Y

Fir diese Gesellschaften wurde im Februar 2024 eine wirksame Erklarung zur Einstandspflicht (Verpflichtungsu-
bernahmeerklarung geméaB § 264 Abs. 3 Nr. 2 HGB) abgegeben. Die Offenlegung der erforderlichen Dokumente
im Bundesanzeiger ist flr die 0. g. Gesellschaften im Méarz 2024 beim Bundesanzeiger erfolgt. Fiir eine wirksame
Befreiung sind zudem weitere Unterlagen nach §§ 264 Abs. 3, 264b HGB einzureichen, die erst nach Erstellung
des Konzernabschlusses vorliegen konnen.

Kraft bestehender Beherrschungs- und Gewinnabfiihrungsvertrage nehmen folgende Gesellschaften die Erleich-
terungsvorschriften geméaB § 264 Abs. 3 HGB in Anspruch:

» Midiller - Die lila Logistik Service GmbH, Besigheim
» Miiller - Die lila Logistik Béblingen GmbH, Besigheim
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9. EREIGNISSE NACH DEM ABSCHLUSSSTICHTAG
Nach dem Abschlussstichtag haben sich keine Vorgénge ereignet, die flir die Vermdgens-, Finanz- und Ertragsla-
ge der Gesellschaft von besonderer Bedeutung sind.

Das geschaftsfliihrende Direktorium der Miller - Die lila Logistik SE wird den Konzernabschluss am 10. April
2024 zur Weiterleitung an den Verwaltungsrat freigeben. Der Verwaltungsrat hat die Aufgabe, den Konzernab-
schluss zu priifen und zu erklédren, ob er den Konzernabschluss billigt.

Der Konzernabschluss wird am 11. April 2024 durch das geschéftsfihrende Direktorium zur Veréffentlichung
freigegeben.

Besigheim, 10. April 2024

' e
Michael Miller Rupert Friih
CEO CFO

VERSICHERUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemaB den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundséatzen der Jahres-
abschluss ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des
Konzerns vermittelt und im Konzernlagebericht der Geschéftsverlauf einschlieBlich des Geschéftsergebnisses und
die Lage des Konzerns so dargestellt wird, dass ein den tatsdchlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild vermittelt
wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns beschrieben
sind.

Besigheim, im April 2024

Ll g et
Michael Miiller Rupert Frih
CEO CFO
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BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRUFERS
An die Miiller - Die lila Logistik SE, Besigheim

VERMERK UBER DIE PRUFUNG DES KONZERNABSCHLUSSES UND DES LAGEBERICHTS

Priufungsurteile

Wir haben den Konzernabschluss der Miiller - Die lila Logistik SE, Besigheim, und ihrer Tochtergesellschaften
(der Konzern) - bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. Dezember 2023, der Konzern-Gewinn- und Verlust-
rechnung, der Konzern-Gesamtergebnisrechnung, der Konzern-Eigenkapitalveranderungsrechnung und der Kon-
zern-Kapitalflussrechnung fiir das Geschéftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem
Konzernanhang, einschlieBlich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden - gepriift.
Dariiber hinaus haben wir den mit dem Konzernlagebericht zusammengefassten Lagebericht (nachfolgend: La-
gebericht) der Miiller - Die lila Logistik SE, Besigheim, fiir das Geschéaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. De-
zember 2023 gepriift. Die im Lagebericht in Abschnitt ,,5.3 Erkldarung zur Unternehmensfiihrung (Angaben im
Sinne des §315d in Verbindung mit 289f HGB)“ enthaltenen Informationen inklusive der dort enthaltenen Ver-
weise auf die Erklarung zur Unternehmensfiihrung nach §§ 289f und 315d HGB und den Vergilitungsbericht nach
§ 162 AktG sowie die nichtfinanzielle Erklarung, auf die im Abschnitt ,,7. Nichtfinanzielle Erkldrung® verwiesen
wird, haben wir in Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

» entspricht der beigefiigte Konzernabschluss in allen wesentlichen Belangen den IFRS, wie sie in der EU anzu-
wenden sind, und den ergénzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschrif-
ten und vermittelt unter Beachtung dieser Vorschriften ein den tatséchlichen Verhéltnissen entsprechendes
Bild der Vermdgens- und Finanzlage des Konzerns zum 31. Dezember 2023 sowie seiner Ertragslage fiir das
Geschaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 und

» vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns. In allen
wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Konzernabschluss, entspricht den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend
dar. Unser Prifungsurteil zum Lagebericht erstreckt sich nicht auf die oben genannten nicht inhaltlich ge-
priften Bestandteile des Lageberichts.

GemaB § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Priifung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungs-
maBigkeit des Konzernabschlusses und des Lageberichts gefiihrt hat.

Grundlage fiir die Prifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Konzernabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstimmung mit §317 HGB
und der EU-Abschlusspriiferverordnung (Nr. 537 /2014; im Folgenden ,,EU-APrVO*) unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Abschlusspriifung
durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundséatzen ist im Abschnitt ,Verantwor-
tung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Konzernabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestati-
gungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von den Konzernunternehmen unabhéngig in Ubereinstim-
mung mit den europarechtlichen sowie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt.
Dartiber hinaus erklaren wir gemaB Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine verbotenen Nicht-
prifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns
erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fiir unsere Prifungsurteile zum
Konzernabschluss und zum Lagebericht zu dienen.
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Besonders wichtige Prifungssachverhalte in der Priifung des Konzernabschlusses

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemé&Ben Ermes-
sen am bedeutsamsten in unserer Priifung des Konzernabschlusses fiir das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2023
bis zum 31. Dezember 2023 waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer Priifung des
Konzernabschlusses als Ganzem und bei der Bildung unseres Priifungsurteils hierzu beriicksichtigt; wir geben
kein gesondertes Prifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.

Bilanzierung von Miet- und Leasingvertragen

Griinde fiir die Bestimmung als besonders wichtiger Priifungssachverhalt

Der Konzern schlieBt in signifikantem Umfang Miet- und Leasingvertrage zur Anmietung von Biiro- und Logistik-
flachen, Grundstlicken sowie sonstigem Anlagevermogen ab. Entsprechend dem Standard ,Leasingverhéltnisse
(IFRS 16)“ sind Nutzungsrechte an Leasingobjekten sowie korrespondierende Leasingverbindlichkeiten zu bi-
lanzieren. Zum 31. Dezember 2023 werden Nutzungsrechte an Leasingobjekten mit einem Betrag in Hohe von
59.221T€ (28,5% der Bilanzsumme) sowie Leasingverbindlichkeiten in Hohe von 65.285T€ (29,8 % der Bilanz-
summe) ausgewiesen.

Fir die Bilanzierung und Bewertung bestehen wesentliche Risiken hinsichtlich der vollstédndigen Identifizierung
und korrekten bilanziellen Erfassung von Vertrégen, die ein Leasingverhéltnis beinhalten. Des Weiteren liegen
wesentliche Ermessens- und Schéatzentscheidungen hinsichtlich des Zinssatzes zur Ermittlung der abgezinsten
kiinftigen Leasingzahlungen sowie zum Austbungszeitpunkt von Verléangerungsoptionen vor.

Die Bilanzierung von Miet- und Leasingvertragen war aufgrund der Wesentlichkeit und Komplexitat der Anforde-
rungen des IFRS 16 sowie der im Rahmen der Bilanzierung und Bewertung bestehenden Ermessensspielrdume
einer der bedeutsamsten Sachverhalte im Rahmen unserer Prifung.

Unsere Vorgehensweise in der Priifung

Wir haben zunachst die vom Konzern eingerichteten Prozesse und Kontrollen zur vollstdndigen und sachge-
rechten Erfassung von Vertragen, zur Ableitung der Abzinsungssatze, zur Wertermittlung der aktivierten Nut-
zungsrechte sowie zur Vollstandigkeit der Leasingverbindlichkeiten gewirdigt.

Dartiber hinaus haben wir die angewandten Bilanzierungsmethoden unter Bericksichtigung der verschiedenen
Vertragsgestaltungen von Miet- und Leasingvertrégen beurteilt. Auf Basis von Stichproben haben wir Einsicht in
Leasingvertrdge genommen und gewiirdigt, ob die relevanten Daten vollstédndig und zutreffend in der Wertermitt-
lung fiir die Nutzungsrechte und Leasingverbindlichkeiten erfasst wurden. Weiterhin haben wir die verwendeten
Zinssatze mit Unterstlitzung von internen Bewertungsexperten gewirdigt, indem wir insbesondere die von der
Gesellschaft verwendeten Zinssatze (Incremental Borrowing Rate) mit externen Nachweisen abgeglichen und
die rechnerische Richtigkeit der Ermittlung nachvollzogen haben. Fiir bereits am 31. Dezember 2022 erfasste
Leasingverhéltnisse haben wir die Fortentwicklung der bilanzierten Nutzungsrechte und der Leasingverbindlich-
keiten beurteilt. Fiir Neuvertrage und Vertragsanderungen im Jahr 2022 und 2023 haben wir in Stichproben die
bilanzielle Abbildung als Leasingverhéltnisse im Sinne des IFRS 16 sowie die Einschatzung zur Auslibung von
Optionen sowie der Auswirkungen auf die Laufzeit des Leasingverhéltnisses anhand von Befragungen von Mitar-
beitern der Gesellschaft und durch Einsicht in geeignete Nachweise beurteilt. Des Weiteren haben wir die Wer-
termittlung der Nutzungsrechte an Leasingobjekten, der Leasingverbindlichkeiten sowie der Abschreibungen
und Zinsaufwendungen nachvollzogen. Weiterhin haben wir die Vollstandigkeit der Angaben im Konzernanhang
beurteilt. Unsere Prifungshandlungen haben zu Feststellungen gefiihrt, die die gesetzlichen Vertreter zu einer
Fehlerkorrektur nach IAS 8 veranlasst haben.

Verweis auf zugehoérige Angaben im Konzernabschluss

Die Angaben der Gesellschaft zur Bilanzierung von Miet- und Leasingvertrédgen sowie zur Fehlerkorrektur nach
IAS 8 sind in den Abschnitten A.4, B.2, B.7, E.1 sowie E.15 im Konzernanhang enthalten.
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Zuordnung der Geschafts- oder Firmenwerte auf die zahlungsmittelgenerierenden
Einheiten sowie deren Werthaltigkeit

Griinde fiir die Bestimmung als besonders wichtiger Priifungssachverhalt

Im Konzernabschluss sind Geschéfts- oder Firmenwerte aus Unternehmenserwerben bilanziert. Durch den Stan-
dard ,Wertminderung von Vermdgenswerten (IAS 36)“ ist definiert, wie Geschafts- oder Firmenwerte den zah-
lungsmittelgenerierenden Einheiten zuzuordnen und wie diese auf Werthaltigkeit zu testen sind. Im Konzernab-
schluss der Gesellschaft werden Geschafts- oder Firmenwerte mit einem Betrag in Héhe von 6.643T€ (3,2 % der
Bilanzsumme bzw. 17,9 % des Eigenkapitals) ausgewiesen.

Die Zuordnung von Geschéfts- oder Firmenwerten zu zahlungsmittelgenerierenden Einheiten folgt der konzern-
internen Steuerung, die sich bei der Gesellschaft an den rechtlichen Einheiten orientiert. Durch Abspaltungen
von Gesellschaften in den Vorjahren war eine Anderung der Definition der zahlungsmittelgenerierenden Ein-
heiten sowie der Zuordnung der Geschafts- oder Firmenwerte auf die zahlungsmittelgenerierenden Einheiten
notwendig, die sich nun fir die Miiller - Die lila Logistik Deutschland GmbH an der wirtschaftlichen Einheit der
Abspaltungsgesellschaft orientiert.

Hinsichtlich der Bewertung werden einmal jahrlich oder anlassbezogen die Geschéfts- oder Firmenwerte einem
Werthaltigkeitstest unterzogen, um einen moglichen Abschreibungsbedarf zu ermitteln. Der Werthaltigkeitstest
erfolgt auf Ebene der zahlungsmittelgenerierenden Einheiten, denen der jeweilige Geschéfts- oder Firmenwert
zugeordnet ist. Im Rahmen des Werthaltigkeitstests wird der Buchwert der zahlungsmittelgenerierenden Einheit
einschlieBlich des jeweiligen Geschafts- oder Firmenwerts dem entsprechenden erzielbaren Betrag gegenuber-
gestellt. Die Ermittlung des erzielbaren Betrags erfolgt grundsatzlich anhand des Nutzungswerts. Grundlage der
Bewertung ist dabei regelméaBig der Barwert kiinftiger Zahlungsstrome der jeweiligen zahlungsmittelgenerie-
renden Einheiten. Die Barwerte werden mittels des Discounted-Cash-Flow Verfahrens abgeleitet. Dabei bildet
die verabschiedete Planung des Konzerns den Ausgangspunkt, die mit Annahmen Uber langfristige Wachstums-
raten fortgeschrieben wird. Hierbei werden auch Erwartungen tber die zukiinftige Marktentwicklung und Annah-
men Uber die Entwicklung makrodkonomischer Einflussfaktoren beriicksichtigt. Die Diskontierung erfolgt mittels
der gewichteten durchschnittlichen Kapitalkosten der jeweiligen zahlungsmittelgenerierenden Einheiten.

Als Ergebnis der Werthaltigkeitstests wurde im Berichtsjahr kein Wertminderungsbedarf identifiziert. Im Vorjahr
war ein Abwertungsbedarf in Héhe von 1.901T€ bei der zahlungsmittelgenerierenden Einheit Miller - Die lila
Logistik GmbH & Co. KG identifiziert worden.

Das Ergebnis dieser Bewertung ist in hohem MaBe von der Einschatzung der gesetzlichen Vertreter hinsichtlich
der kiinftigen Zahlungsmittelzuflisse der jeweiligen zahlungsmittelgenerierenden Einheiten, der verwendeten
Diskontierungssétze sowie weiterer Annahmen abhéngig und verbunden mit der Komplexitdt der Bewertung
mit einer erheblichen Unsicherheit behaftet. Verbunden mit der Anderung der Zuordnung der Geschéfts- oder
Firmenwerte auf die neu definierten zahlungsmittelgenerierenden Einheiten war dieser Sachverhalt im Rahmen
unserer Priifung von besonderer Bedeutung.

Unsere Vorgehensweise in der Priifung

Wir haben zunéchst anhand von Befragungen von Mitarbeitern der Gesellschaft und durch Einsicht in Proto-
kolle des geschaftsfihrenden Direktoriums sowie des Verwaltungsrats nachvollzogen, wie die Steuerung des
Unternehmens sowie der Geschéfts- oder Firmenwerte erfolgt. Unsere Prifungshandlungen haben zu keinen
Beanstandungen hinsichtlich der Zuordnung der Geschafts- oder Firmenwerte auf die neu definierten zahlungs-
mittelgenerierenden Einheiten gefiihrt.

Hinsichtlich der Bewertung haben wir die Methodik zur Durchfiihrung der Werthaltigkeitstests nachvollzogen.

Wir haben die fiir die Berechnung verwendeten kiinftigen Zahlungsmittelzufliisse mit der verabschiedeten Pla-
nung des Konzerns abgestimmt und diese durch Befragungen von Mitarbeitern der Gesellschaft und durch Ein-
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sicht in relevante Nachweise verplausibilisiert. Zudem haben wir auch die sachgerechte Berlicksichtigung der
Kosten von Konzernfunktionen beurteilt. Mit der Kenntnis, dass bereits relativ kleine Veranderungen des ver-
wendeten Diskontierungszinssatzes wesentliche Auswirkungen auf die Hohe des auf diese Weise ermittelten
Nutzungswerts der zahlungsmittelgenerierenden Einheiten haben kdnnen, haben wir uns intensiv mit den bei
der Bestimmung der verwendeten Diskontierungszinsséatze herangezogenen Parametern beschéftigt und das
Berechnungsschema nachvollzogen. Um den bestehenden Prognoseunsicherheiten Rechnung zu tragen, haben
wir verschiedene Szenarien mittels Sensitivitdtsanalysen nachvollzogen. Unsere Priifungshandlungen haben zu
keinen Beanstandungen hinsichtlich der Werthaltigkeit der Geschéfts- oder Firmenwerte gefiihrt.

Verweis auf zugehoérige Angaben im Konzernabschluss
Die Angaben der Gesellschaft zum Werthaltigkeitstest und zu den Geschéfts- oder Firmenwerten sind in den
Abschnitten B.2, B.5, C.5 und E.1 des Konzernanhangs enthalten.

Sonstige Informationen
Die gesetzlichen Vertreter und der Verwaltungsrat sind fur die sonstigen Informationen verantwortlich. Die son-
stigen Informationen umfassen die folgenden ungepriiften Bestandteile des Lageberichts:

» die Erkldrung der Unternehmensfiihrung (Angaben im Sinne des § 315d in Verbindung mit § 289f HGB), auf
die im Abschnitt ,,5.3 Erklarung zur Unternehmensfiihrung® im Lagebericht verwiesen wird

» die nichtfinanzielle Erklarung, auf die im Abschnitt ,,7. Nichtfinanzielle Erklarung“ im Lagebericht verwiesen
wird.

Ferner umfassen die sonstigen Informationen weitere fiir den Geschéftsbericht vorgesehene Bestandteile, von
denen wir eine Fassung bis zur Erteilung des Bestatigungsvermerks erlangt haben, insbesondere:

» die Versicherung der gesetzlichen Vertreter nach §§ 297 Abs. 2 Satz 4, 315 Abs. 1 Satz 5 HGB zum Konzern-
abschluss und Lagebericht

» den Bericht des Verwaltungsrats

> die Ubrigen Teile des Geschéftsberichts

» aber nicht den Konzernabschluss, nicht die inhaltlich gepriiften Angaben im Lagebericht und nicht unseren
dazugehdrigen Bestatigungsvermerk.

Der Verwaltungsrat ist fir die Erklarung nach § 161 AktG zum Deutschen Corporate Governance Kodex, die Teil
der Erklarung zur Unternehmensfiihrung nach §§ 289f und 315d HGB ist, sowie flir den Bericht des Verwaltungs-
rats verantwortlich. Der Verwaltungsrat und die geschéaftsfiihrenden Direktoren sind fiir den Verglitungsbericht
sowie die Erklarung zur Unternehmensfiihrung nach §§ 289f und 315d HGB verantwortlich. Im Ubrigen sind die
geschaftsfihrenden Direktoren fiir die sonstigen Informationen verantwortlich.

Unsere Priifungsurteile zum Konzernabschluss und zum Lagebericht erstrecken sich nicht auf die sonstigen
Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Priifungsurteil noch irgendeine andere Form von
Priifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Konzernabschlusspriifung haben wir die Verantwortung, die oben genannten
sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen

» wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernabschluss, zu den inhaltlich gepriiften Angaben im Lagebericht
oder zu unseren bei der Priifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder
» anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten zu dem Schluss gelangen, dass eine wesentliche

falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, (iber diese Tatsache zu berichten.
Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Verwaltungsrats fiir den Konzern-
abschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fiir die Aufstellung des Konzernabschlusses, der den IFRS, wie
sie in der EU anzuwenden sind, und den ergdnzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen ge-
setzlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafiir, dass der Konzernabschluss unter
Beachtung dieser Vorschriften ein den tatséchlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz-
und Ertragslage des Konzerns vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die internen
Kontrollen, die sie als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Konzernabschlusses zu ermdglichen,
der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der
Rechnungslegung und Vermoégensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafiir verantwortlich, die Fahigkeit
des Konzerns zur Fortfiihrung der Unternehmenstétigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verant-
wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfiihrung der Unternehmenstétigkeit, sofern einschlagig,
anzugeben. Dariiber hinaus sind sie dafiir verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes
der Fortfiihrung der Unternehmenstétigkeit zu bilanzieren, es sei denn, es besteht die Absicht den Konzern zu
liquidieren oder der Einstellung des Geschaftsbetriebs oder es besteht keine realistische Alternative dazu.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzern-
abschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken
der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die
Vorkehrungen und MaBnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lage-
berichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu erméglichen, und
um ausreichende geeignete Nachweise fiir die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kénnen.

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses des Konzerns zur
Aufstellung des Konzernabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Konzernabschlusses und
des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartber zu erlangen, ob der Konzernabschluss als Ganzes frei
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist, und ob der La-
gebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt sowie in allen wesentlichen Be-
langen mit dem Konzernabschluss sowie mit den bei der Priifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht,
den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung
zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile zum Konzernab-
schluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaB an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstim-
mung mit §317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsétze ordnungsmaBiger Abschlusspriifung durchgefiihrte Priifung eine wesentliche
falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kdnnen aus dolosen Handlungen oder Irrtimern resul-
tieren und werden als wesentlich angesehen, wenn verniinftigerweise erwartet werden kdnnte, dass sie einzeln
oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Konzernabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.
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Wahrend der Priifung tiben wir pflichtgemaBes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dar-
Uber hinaus

>

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Konzernabschluss und im
Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern, planen und fiihren Prifungshandlungen als
Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Priifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um
als Grundlage fiir unsere Priifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist hoher als das Risiko, dass aus Irrtiimern
resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives
Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstdndigkeiten, irrefiihrende Darstellungen bzw. das Au-
Berkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Priifung des Konzernabschlusses relevanten internen Kontroll-
system und den fiir die Priifung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und MaBnahmen, um Priifungs-
handlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein
Prifungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsme-
thoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschatzten Werte und
damit zusammenhangenden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen ber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage der
erlangten Prifungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit des Konzerns zur Fortfiihrung der Unter-
nehmenstéatigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit
besteht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im Konzernabschluss
und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges
Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum
unseres Bestatigungsvermerks erlangten Priifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse oder Gegebenheiten
kénnen jedoch dazu fiihren, dass der Konzern seine Unternehmenstétigkeit nicht mehr fortfiihren kann.
beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Konzernabschlusses insgesamt einschlieBlich der Angaben
sowie ob der Konzernabschluss die zugrunde liegenden Geschéftsvorfélle und Ereignisse so darstellt, dass
der Konzernabschluss unter Beachtung der IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und der ergdnzend
nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften ein den tatsachlichen Verhalt-
nissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt.

holen wir ausreichende geeignete Priifungsnachweise fiir die Rechnungslegungsinformationen der Unterneh-
men oder Geschéftstatigkeiten innerhalb des Konzerns ein, um Priifungsurteile zum Konzernabschluss und
zum Lagebericht abzugeben. Wir sind verantwortlich flir die Anleitung, Beaufsichtigung und Durchfiihrung
der Konzernabschlusspriifung. Wir tragen die alleinige Verantwortung fiir unsere Priifungsurteile.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Konzernabschluss, seine Gesetzesentsprechung und
das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Konzerns.

fihren wir Priifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten
Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Priifungsnachweise vollziehen wir da-
bei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten
bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben
aus diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den
zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass
kiinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.
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Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die Zeit-
planung der Priifung sowie bedeutsame Priifungsfeststellungen, einschlieBlich etwaiger bedeutsamer Méngel im
internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Priifung feststellen.

Wir geben gegeniiber den fiir die Uberwachung Verantwortlichen eine Erklarung ab, dass wir die relevanten
Unabhéngigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erdrtern mit ihnen alle Beziehungen und sonstigen
Sachverhalte, von denen verniinftigerweise angenommen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhéngig-
keit auswirken, und sofern einschléagig, die zur Beseitigung von Unabhéngigkeitsgefdhrdungen vorgenommenen
Handlungen oder ergriffenen SchutzmaBnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen erortert haben,
diejenigen Sachverhalte, die in der Priifung des Konzernabschlusses fiir den aktuellen Berichtszeitraum am be-
deutsamsten waren und daher die besonders wichtigen Priifungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sach-
verhalte im Bestatigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schlieBen die 6ffentliche
Angabe des Sachverhalts aus.

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

Vermerk liber die Priifung der fiir Zwecke der Offenlegung zu erstellenden elektronischen
Wiedergaben des Konzernabschlusses und des Lageberichts nach §317 Abs. 3a HGB

Erkldrung der Nichtabgabe eines Priifungsurteils

Wir waren beauftragt, gemaB §317 Abs. 3a HGB eine Prifung mit hinreichender Sicherheit durchzufiihren, ob
die fur Zwecke der Offenlegung zu erstellenden Wiedergaben des Konzernabschlusses und des Lageberichts (im
Folgenden auch als ,,ESEF-Unterlagen“ bezeichnet) den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische
Berichtsformat (,ESEF-Format®) in allen wesentlichen Belangen entsprechen.

Wir geben kein Prifungsurteil zu den ESEF-Unterlagen ab. Aufgrund der Bedeutung des im Abschnitt ,,Grundlage
fur die Erkldrung der Nichtabgabe eines Priifungsurteils“ beschriebenen Sachverhalts sind wir nicht in der Lage
gewesen, ausreichende geeignete Priifungsnachweise als Grundlage fiir ein Prifungsurteil zu den ESEF-Unterla-
gen zu erlangen.

Grundlage fiir die Erklarung der Nichtabgabe eines Priifungsurteils
Da uns die gesetzlichen Vertreter bis zum Zeitpunkt der Erteilung des Bestatigungsvermerks keine ESEF-Unterla-
gen zur Prufung vorgelegt haben, geben wir kein Prifungsurteil zu den ESEF-Unterlagen ab.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Verwaltungsrats fiir die ESEF-Unterlagen

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich fiir die Erstellung der ESEF-Unterlagen mit den
elektronischen Wiedergaben des Konzernabschlusses und des Lageberichts nach MaBgabe des § 328 Abs. 1 Satz
4 Nr. 1 HGB und fiir die Auszeichnung des Konzernabschlusses nach MaBgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 2 HGB.
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Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die sie als
notwendig erachten, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu ermdglichen, die frei von wesentlichen - beab-
sichtigten oder unbeabsichtigten - VerstdBen gegen die Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische
Berichtsformat sind.

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Prozesses der Erstellung der ESEF-Unterlagen
als Teil des Rechnungslegungsprozesses.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung der ESEF-Unterlagen

Es liegt in unserer Verantwortung, eine Priifung der ESEF-Unterlagen in Ubereinstimmung mit §317 Abs. 3a
HGB unter Beachtung des IDW Prifungsstandards: Prifung der fir Zwecke der Offenlegung erstellten elektro-
nischen Wiedergaben von Abschliissen und Lageberichten nach §317 Abs. 3a HGB (IDW PS 410 (06.2022))
durchzufiihren. Aufgrund des im Abschnitt ,,Grundlage fiir die Erklarung der Nichtabgabe eines Priifungsurteils®
beschriebenen Sachverhalts sind wir nicht in der Lage gewesen, ausreichende geeignete Priifungsnachweise als
Grundlage fir ein Prifungsurteil zu den ESEF-Unterlagen zu erlangen.

Ubrige Angaben gemiB Artikel 10 EU-APrVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 26. Mai 2023 als Konzernabschlusspriifer gewahlt. Wir wurden
am 20. November 2023 vom Verwaltungsrat beauftragt. Wir sind seit dem Geschéftsjahr 2023 als Konzernab-
schlussprifer der Miller - Die lila Logistik SE, Besigheim, tatig.

Wir erkléren, dass die in diesem Bestatigungsvermerk enthaltenen Priifungsurteile mit dem zuséatzlichen Bericht
an den Prifungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prifungsbericht) in Einklang stehen.

VERANTWORTLICHER WIRTSCHAFTSPRUFER

Die fiir die Prufung verantwortliche Wirtschaftspriferin ist Katrin Froese-Hasenmaier.
Stuttgart, den 11. April 2024

R&dl & Partner GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft

gez. Difflipp gez. Froese-Hasenmaier

Wirtschaftsprifer Wirtschaftspriferin

(An dieser Stelle endet die Wiedergabe des Bestatigungsvermerks.)

Den vorstehenden Priifungsbericht erstatten wir in Ubereinstimmung mit den deutschen gesetzlichen Vorschrif-

ten und der EU-APrVO unter Beachtung des IDW Priifungsstandards: Grundsatze ordnungsmaBiger Erstellung
von Prifungsberichten (IDW PS 450 n.F. (10.2021)).
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1995

1997

2007

Gold Quality Achievement
Team Award

2008

Silver Quality Achievement
Team Award ,,Eco-Tour
Italy, Whirlpool

2010

Europdischer
Transportpreis,“Oko-Tour*

«

2011

3. Platz Wettbewerb
der Elektrolux

2012

BSH Logistik Umweltpreis

2013

General Motors (GM)
Supplier of the Year 2010

2014

Deutscher Nachhaltigkeits-
preis; Deutschlands
nachhaltigste
Zukunftsstrategien (KMU)

General Motors (GM)
Supplier of the Year 2011

2015

General Motors (GM)
Supplier of the Year 2012

2016

General Motors (GM)
Supplier of the Year 2013

2017

Deutscher Logistik-Preis

General Motors (GM)
Supplier of the Year 2014

2019

General Motors (GM)
Supplier of the Year 2015

2020

General Motors (GM)
Supplier of the Year 2016

2023

General Motors (GM)
Supplier of the Year 2017

FOCUS MONEY:
Exzellente Beratung
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Branchensieg und
»,Hochste Reputation®
fir LILA LOGISTIK

AKJ-Kongress
Automotive 2023
Tool Award
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» Veroffentlichung Jahresabschluss 2023 12. April 2024
» Hauptversammlung 2024 20. Juni 2024
» Veroffentlichung Konzern-Halbjahresfinanzbericht 2024 16. August 2024
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Miiller - Die lila Logistik SE im Internet

www.lila-logistik.com

DISCLAIMER

Dieser Bericht enthélt zukunftsorientierte Aussagen.
Dies sind Aussagen, die keine historischen Tatsachen
darstellen, einschlieBlich Aussagen Uber Erwartungen
und Ansichten des Managements. Sie beruhen auf ge-
genwartigen Planen, Einschatzungen und Prognosen.
Anleger sollten sich nicht uneingeschrankt auf diese
Aussagen verlassen, die im Kontext ihres Entstehungs-
zeitraums zu sehen und zu beurteilen sind und immer
Risiken und Ungewissheiten beinhalten. Die tatsach-
lich eintretenden Ereignisse kdnnen von den in diesem
Bericht enthaltenen zukunftsorientierten Aussagen
abweichen, u. U. sogar in erheblichem MaBe. Die Ge-
sellschaft Gbernimmt keine Verpflichtung, die in diesem
Bericht enthaltenen zukunftsorientierten Aussagen zu
aktualisieren. Hiervon unberiihrt bleiben gesetzliche
Informations- und Berichtspflichten. Der Begriff Mitar-
beiter wird in vorliegendem Geschaftsbericht fiir Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen gleichermaBen verwendet.

Miiller - Die lila Logistik SE | Geschaftsbericht 2023


mailto:info%40lila-logistik.com?subject=
mailto:investor%40lila-logistik.com?subject=
https://www.lila-logistik.com

LTI

MULLER | DIE LILA LOGISTIK




	Impressionen
	An unsere
Aktionäre
	Grußwort des Geschäfts-
führenden Direktoriums
	Bericht des Verwaltungsrats

	zusammengefasster
Lagebericht
	1.	Grundlagen des Konzerns
	2.	Wirtschaftsbericht
	3.	Internes Kontrollsystem und Risikomanagementsystem
bezogen auf den Rechnungslegungsprozess
	4.	Risiko- und Chancenbericht
	5.	Corporate Governance
	6.	Abhängigkeitsbericht (Angaben gemäß § 312 AktG)
	7.	Nichtfinanzielle Erklärung („Corporate Social Responsibility Report 2023“) 
	8.	Prognosebericht
	9.	Ergänzende Angaben für die Müller – Die lila Logistik SE (HGB)

	Konzern-
abschluss
	Konzern-Gewinn-und-Verlust-Rechnung
	Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
	Konzernbilanz - Aktiva
	Konzernbilanz - Passiva
	Konzern-Kapitalflussrechnung
	Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung

	Konzern-
anhang
	A.	Grundlagen der Rechnungslegung
	B.	Rechnungslegungsmethoden
	C.	Erläuterungen zur Konzern-Gewinn-und-Verlust-Rechnung
	D.	Segmentinformationen
	Segmentberichterstattung

	E.	Erläuterungen zur Konzernbilanz
	F.	Finanzinstrumente
	G.	Sonstige Erläuterungen
	Versicherung der gesetzlichen Vertreter 
	Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
	Auszeichnungen
	Finanzkalender
	Impressum
	Disclaimer


